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In der Ratssitzung am 22.06.2010 (s. Drucksachen-Nr. 13369/10) wurde die Verwaltung 
beauftragt, den zuständigen Ausschuss mindestens einmal jährlich zu informieren, wie sie 
ihrer öffentlich-rechtlichen Verpflichtung zur Abfallberatung und zur Öffentlichkeitsarbeit 
nachkommt. 

Auf der Grundlage der Anlage 1 „Leistungsspektrum Öffentlichkeitsarbeit“ zur 
Klarstellungsvereinbarung zum Leistungsvertrag II erstellt die ALBA Braunschweig GmbH 
(ALBA) halbjährliche Berichte über die als Beauftragte Dritte der Stadt Braunschweig 
durchgeführte Öffentlichkeitsarbeit. 

Wesentliche Inhalte der Berichte sind:

Beratung und Beschwerdemanagement ALBA

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit erfolgen durch ALBA u. a. Beratungstätigkeiten zu 
abfallwirtschaftlichen Fragen. Themenschwerpunkte bildeten im Jahr 2018 insbesondere 
Anfragen zu Verunreinigungen im Stadtgebiet sowie zu Anliegerpflichten im Kontext der 
Straßen- bzw. Gehwegreinigung. In den ersten Monaten des Jahres 2018 stand das Thema 
Biotonne und Eigenkompostierung im Vordergrund der Abfallberatung. 

Im ersten Halbjahr hat das Kundenservicezentrum 24.624 telefonische Anfragen bedient. Im 
zweiten Halbjahr waren es 19.195 Anfragen. 

Wie die untenstehenden Zahlen dokumentieren, unterliegt die Zahl der bedienten Anrufe in 
den vergangenen Jahren leichten Schwankungen, im zweiten Halbjahr 2018 ist sie relativ 
niedrig.

1. Halbj. 
2016

2. Halbj. 
2016

1. Halbj.
2017

2. Halbj. 
2017

1. Halbj.
2018

2. Halbj.
2018

Bediente Anrufe 
pro Halbjahr

26.156 26.677 27.698 25.968 24.624 19.195

Gesamtzahl für das 
Kalenderjahr 

53.833 53.666 43.819

Darüber hinaus wurden im Jahr 2018 von ALBA 1.128 Beschwerden (1. Halbj.: 626, 
2. Halbj.: 502) bearbeitet, die ihr über das Ideen- und Beschwerdemanagement oder das 
Bürgertelefon der Stadt Braunschweig zugeleitet wurden. 



Die Schwerpunkte dieser Beschwerden, die in 45 Beschwerdegründe unterteilt ermittelt 
werden, lagen in den letzten Jahren bei den folgenden Themen: 

Beschwerdegrund
Anzahl
2014

Anzahl
2015

Anzahl 
2016

Anzahl
2017

Anzahl
2018

Schmutzecken und 
Verunreinigungen im Stadtgebiet 

108 229 228 386 493

Anlieger ignorieren 
Reinigungspflichten 

148 44 178 116 68

Wertstoffcontainer allgemein 22 23 18 27 15

Winterdienst 49 21 94 36 73

Verunreinigter 
Wertstoffcontainerstandplatz 

35 18 27 32 38

Sonstige (40 Gründe) 474 334 351 347 441

Pressearbeit und Publikationen, Internet

In rund 175 von ALBA initiierten Presseberichten wurde zu aktuellen Themen informiert. 

Die Internetseiten von ALBA wurden von insgesamt 199.879 Nutzerinnen und Nutzern (1.  
Halbj.: 111.662, 2. Halbj.: 88.217) besucht. 

Zudem wurde in Zusammenarbeit mit der Verwaltung der Abfallratgeber überarbeitet. 

Zusammenarbeit mit Vereinen, Verbänden und Politik

Die Kontakte zu den Umwelt- und Naturschutzverbänden (Umweltzentrum 
Braunschweig e.V., Bezirksgruppe Braunschweig des NABU sowie Kreisgruppe 
Braunschweig des Bundes für Natur- und Umweltschutz Deutschland) wurden fortgesetzt. 

Projekte der ALBA 

Das Thema Biotonne wurde erneut aufgegriffen und Informationen rund um das Themenjahr 
„BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“ auf einer eigens eingerichteten Website zur Verfügung 
gestellt. Ziel dieser Aktion war es für den Wertstoff Kompost und die Relevanz von 
plastikfreiem Bioabfall als Voraussetzung für guten Kompost zu sensibilisieren. 

Ein besonderes Thema war die Umsetzung von Maßnahmen zur Abfallvermeidung und zum 
Recycling. Auf der ALBA-Website werden unter dem Motto „Wiederverwenden, Abfall 
reduzieren und recyceln“ Anregungen zum Upcycling, wie beispielsweise Bauanleitungen für 
Windlichter, Futterstationen, einen Upcyclinggrill aus einer Waschmaschinentrommel oder 
einen Strandkorb aus Europaletten, angeboten. 

Im Rahmen der Umwelterziehung wurde das Kunden- und Umweltzentrum (KUZ) in der 
Karrenführerstraße weiter als zentraler Anlaufpunkt positioniert. 

Aktion „Upcycling“

Im Rahmen der Europäischen Woche der Abfallvermeidung (EWAV) hatte ALBA gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung am 24.11.2018 eine Ausstellung auf dem Schlossplatz. Für die 
Ausstellung wurden von Grundschülern kleine Sorgenfresser in der „Upcycling-Werkstatt“ im 
KUZ genäht. Ältere Schüler waren aufgerufen, sich mit dem Motto der EWAV „bewusst 
konsumieren – richtig entsorgen“ zu befassen und u. a. eine eigene Accessoires-Kollektion 
aus Abfall zu gestalten. 



Die Stadtverwaltung steuerte für die Ausstellung Kunstwerke aus Schrott bei, die im Vorfeld 
unter dem Motto „Ist das Kunst oder kann das weg“ einige Wochen an verschiedenen 
Stationen in der Innenstadt zu besichtigen waren und im Anschluss zugunsten 
gemeinnütziger Organisationen versteigert wurden. 

Leuer

Anlage/n:
Tätigkeitsbericht 1. und 2. Halbjahr 2018



Tätigkeitsbericht über
die Öffentlichkeitsarbeit der 
ALBA Braunschweig GmbH

1. Halbjahr 2018

Vorlage_Abfallberatung und Umwelterziehung.indd   1 03.08.2018   16:31:41



Vorlage_Abfallberatung und Umwelterziehung.indd   2 03.08.2018   16:31:41



Abfallberatung & Umweltpädagogik					     03
	 Beratung & Beschwerdemanagement				    03
	 Besichtigung								        06
	 Umweltpädagogik - Schüler werden Müllexperten 		  07

Kampagnen & Veranstaltungen						      11
	 Broschüren & weitere Printmedien					    11
	 Internet								        11
	 Anzeigen & Plakate							       12
	 Pressearbeit & Medien						      13
	 Aktion Stadtputz							       14
	 Abfallvermeidung & Upcycling-Projekte 				    14

Dialog & Kontakte								        17
	 Verbände & Vereine							       17
	 Rat & Verwaltung							       18
	 Wissenschaft								       18
	 Wirtschaft & Politik 							      19

Anlagen									         23
	 Auflistung der Hinweis- und Beschwerdegründe des	 	
	 städtischen „Ideen- und Beschwerdemanagements“							     
	 Tabelle Anzeigenschaltung	
	 Übersicht unterstützte Veranstaltungen									       
	 Anschreiben								      
	 Pressemitteilungen & Artikel								      

Inhaltsverzeichnis

Vorlage_Abfallberatung und Umwelterziehung.indd   3 03.08.2018   16:31:41



Beratung & Beschwerdemanagement 

Im Jahr 2018 steht als Kernthema „Bio? Logisch 
Ohne Plastik“ mit Beiträgen und Aktionen über das 
gesamte Jahr im Vordergrund der Abfallberatung und 
Öffentlichkeitsarbeit. Grund hierfür sind Probleme 
mit fehlbefüllten Biotonnen. Obwohl die getrenn-
te Sammlung organischer Abfälle aus Küche und 
Garten mit der grünen Biotonne von der Mehrheit 
der Bürgerinnen und Bürger seit über 20 Jahren gut 
akzeptiert wird, werden immer noch Störstoffe wie 
Plastik in die Bioabfallbehälter eingeworfen. Deshalb 
startete die ALBA Braunschweig GmbH (nachfolgend 
ALBA genannt) im Januar das Themenjahr „Bio? 
Logisch Ohne Plastik“ gegen Plastik im Bioabfall.

Damit widmet sich ALBA noch intensiver dem Thema 
Plastik im Bioabfall. Bereits in den vergangenen zwei 
Jahren hatten gemeinsam mit der Stadt Aufklärungs- 
und Hinweisaktionen rund um den noch hohen Anteil 
von Kunststoffen im Bioabfall stattgefunden. Mit 
vielen Informationen und Aktionen soll nun über 
das gesamte Jahr regelmäßig auf diese Problematik 
hingewiesen werden. 

Aus dem Bioabfall entsteht in der Vergärungsanlage 
in Watenbüttel neben Biogas wertvoller Kompost,  
der als natürlicher Dünger und Bodenverbesserer 
in landwirtschaftlichen Betrieben und heimischen 
Gärten der Region eingesetzt wird. Es kann jedoch 
nur dann ein hochwertiger Kompost erzeugt werden, 
wenn die Ausgangsmaterialien frei von Störstoffen 
sind. Darum wendet ALBA sich gezielt an die Öffent-
lichkeit und bittet darum, kein Plastik und sonstige 
Fremdstoffe in die Biotonne zu werfen. Ziel des 
nun von ALBA gestarteten Themenjahres ist es, die 
Menge an Plastik im Braunschweiger Bioabfall zu 
reduzieren und damit die Qualität des daraus entste-
henden Kompostes weiter zu steigern. 

So hatte ALBA anlässlich des Valentinstags am 14. 
Februar auf die richtige Entsorgung von verwelkten 
Blumensträußen aufmerksam gemacht. Ein Problem 
sind dabei am Strauß befestigte Plastikelemente 
und Drähte, die entfernt und über die Wertstoffton-
ne entsorgt werden müssen. Erst dann gehören die 
Schnittblumen mit Bindegrün und Beiwerk in die 
Biotonne. Am 23. Februar wurden dann Tipps zur 
Entsorgung von Bioabfällen im Winter gegeben.Wich-
tig ist dabei, ein Anfrieren der Abfälle zu verhindern.

Abfallberatung &
Umweltpädagogik
Beratung & Beschwerdemanagement / Besichtigung / Umwelterziehung - Schüler werden
Müllexperten
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Im Frühjahr gab es für Gartenbesitzer Umwelt-Tipps 
zur richtigen Abfalltrennung bei der Gartenpflege. 
Dabei gehören nur organische Materialien in die Bio-
tonne. Plastiktüten, Folien und Plastiktöpfe müssen 
dagegen über die Wertstofftonne entsorgt werden,  
textiles Gartenvlies gehört in den Restabfall. 

Anlässlich des Internationalen Tages der Umwelt 
am 5. Juni verteilte ALBA im Kunden- und Um-
weltzentrum in der Karrenführerstraße kostenlos 
Sammelbehälter für organische Küchenabfälle, die 
sogenannten „Bio-Boys“. Der Bio-Boy ist ein prak-
tischer Küchenhelfer zur getrennten Erfassung von 
Bioabfällen. In dem kompakten Kunststoffbehälter 
finden Küchenabfälle wie zum Beispiel Essensreste 
oder Kaffeefilter Platz, die später über die Biotonne 
entsorgt werden sollen. Der Bio-Boy ist mit einem 
Deckel und Tragegriff ausgestattet und vor Durch-
nässung sicher.

Parallel zu der intensiven Beratungsarbeit wird 
die Fehlbefüllung von Biotonnen im Rahmen der 
Müllabfuhr intensiv geprüft. Bei Fehlbefüllung, zum 
Beispiel durch falsch entsorgte Einkaufstüten aus 
Plastik, werden die Behälter von der Leerung aus-
geschlossen, denn herkömmliches Plastik ist nicht 
kompostierbar und stört somit die Verwertung der 
Bioabfälle. 

Für Bürgerinnen und Bürger, die sich zum Thema Bio-
tonne weiterführend informieren möchten, hat ALBA 
eine spezielle Webseite eingerichtet, zu finden unter 
www.bio-logisch-ohne-plastik.de.

Zum Thema „Biotonne und Eigenkompostierung“ 
wurden auch die Kontrollen der Eigenkompostierung 
fortgeführt. Dabei wurde erneut darauf verwiesen, 
dass die Nutzung eines Bioabfallbehälters für jeden 
Haushalt vorgeschrieben ist. Eine Ausnahme ist nur 
möglich, wenn mit einer aktuellen Eigenkompos-
tierungserklärung nachgewiesen wird, dass die im 
Haushalt anfallenden Bioabfälle auf dem eigenen 
Grundstück kompostiert und schadlos verwertet wer-
den (Eigenverwertung resp. Eigenkompostierung). Im 
Rahmen der Abfallberatung und Qualitätssicherung 
besuchten geschulte Mitarbeiter von ALBA stich-
probenartig ausgewählte Grundstückseigentümer. 

Geprüft und entsprechend dokumentiert wurden 
dabei u. a. die Art und Beschaffenheit der Kompos-
tierungseinrichtungen, der Verrottungsprozess der 
kompostierten Bioabfälle und das Vorhandensein 
einer genügend großen Ausbringungsfläche für den 
Fertigkompost im jeweiligen Hausgarten. 

Im ersten Halbjahr 2018 wurden vom ALBA-Kunden-
service im Durchschnitt 189 Anrufe pro Tag betreut 
(allgemeine Anruferstatistik der Service-Hotlines, 
siehe die Tabelle mit der Anzahl der Anrufe auf der 
nächsten Seite). Hinzu kamen im Mittel rund 50 An-
fragen, Ideen und Beschwerden, welche ALBA täglich 
schriftlich per Post, E-Mail oder Fax erreichten und 
entsprechend bearbeitet und beantwortet wurden.

Zu den häufigsten Anrufthemen gehörten:
•	 Anfragen zu Behälterleerungen und zu den Termi-

nen sowie den Modalitäten der Sperrmüllabfuhr.
•	 Meldungen über Verunreinigungen im Stadtge-

biet (Schmutzecken, Reinigungspflichten und 
Winterdienst).

•	 Fragen zur Bioabfallverwertung und Anfragen zum 
Beginn der wöchentlichen Leerung der Biotonnen 
im Mai.

•	 Beschwerden und Anfragen zu den Standplätzen 
von Wertstoffcontainern.

In der Statistik auf der nächsten Seite befinden sich 
ausführliche Angaben zur Anzahl der Anrufe über 
die Service-Hotlines. Weiterhin gingen 626 Hinwei-
se und Beschwerden von der Stadtverwaltung ein. 
Hier bietet die Stadt den Bürgerinnen und Bürgern 
neben den städtischen Referaten und Fachberei-
chen mit dem Ideen- und Beschwerdemanagement 
eine zentrale Anlaufstelle für Ideen, Anregungen und 
Beschwerden an. Über den neuen Mängelmelder im 
Beteiligungsportal „MitredenBS“ können die Bür-
ger Schäden oder Mängel im öffentlichen Bereich 
melden. Hierzu gehören auch Meldungen über wilde 
Müllkippen oder Sperrmüllreste im Stadtgebiet, die 
dann vom ALBA-Beschwerdemanagement bearbeitet 
werden. Eine detaillierte Auflistung der verschiede-
nen Beschwerdegründe befindet sich in den Anlagen 
zu diesem Bericht. Dabei werden auch Hinweise
und Anmerkungen auf Maßnahmen für einen Be-
schwerderückgang gegeben. 
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Anzahl der Anrufe 
über die Service-Hotlines
Anruferstatistik der Service-Hotlines 0531/8862-0 und -333

Agenten bei
Anruf/Durch-

schnitt
Anrufer 

total

Anrufer vom 
KSC 

bedient

mittlere 
Wartezeit in 

Sek.

mittlere 
Anrufdauer 

in Sek.
unbediente 

Anrufer
Warteschleife 

Abbruch Rufabbruch

durchschn. 
Anrufer pro 

Tag/ 
bediente 

Anrufer

durchschn. 
Anrufer pro 

Stunde/ 
bediente 

Anrufer
KW
1 2 1.464 1.269 27 104 111 102 9 254 23
2 3 1.543 1.328 22 115 160 138 22 266 24
3 2 1.346 1.160 22 123 115 98 17 232 21
4 2 1.143 955 24 115 125 98 27 191 17
5 3 1.097 965 21 123 100 82 18 193 18
6 2 970 832 21 117 99 80 19 166 15
7 2 873 726 23 126 115 85 30 145 13
8 2 965 792 24 128 132 115 17 158 14
9 2 1.026 862 25 126 123 95 28 172 16
10 2 1.067 889 19 127 133 116 17 178 16
11 2 1.119 937 19 122 141 118 23 187 17
12 3 1.047 892 19 121 83 68 15 178 16
13 2 1.084 925 19 100 71 51 20 185 17
14 2 1.187 964 20 107 79 66 13 193 18
15 2 1.324 1.127 20 103 132 100 32 225 20
16 2 1.150 1.006 18 93 78 59 19 201 18
17 3 1.207 1.034 21 110 97 74 23 207 19
18 2 1.126 961 20 97 72 54 13 192 17
19 2 1.159 943 32 105 125 115 22 189 17
20 2 1.147 954 22 120 125 92 33 191 17
21 2 1.002 838 21 109 91 75 16 168 15
22 2 1.179 967 21 137 126 105 21 193 18
23 2 1.082 857 20 120 135 121 14 171 16
24 2 993 869 20 110 74 53 21 174 16
25 2 917 785 19 121 83 62 21 157 14
26 2 924 787 19 124 91 70 21 157 14

Gesamt 29.141 24.624 Ø 21 Ø 115 4.517 2.292 531 Ø 189 Ø 17
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Besichtigung

Zu Themen der Abfallwirtschaft und des Recyclings 
bietet ALBA im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit
ein umfangreiches Besichtigungsprogramm an. In 
dem multimedialen Kunden- und Umweltzentrum 
(KUZ) in der Karrenführerstraße können sich die 
Besucher anschaulich darüber informieren, wie die 
Stadtreinigung in Braunschweig funktioniert, was mit 
Abfällen moderner Industrienationen geschieht und 
wie daraus neue Rohstoffe und Produkte entstehen.

Mit dem KUZ besteht in der Innenstadt ein attrak-
tiver Anlaufpunkt für die Umwelterziehung mit Vor-
trägen und Führungen. Dieses Angebot wird von 
Schulkindern, Gruppen der Erwachsenenbildung oder 
anderen interessierten Bürgern vielfältig genutzt. 

Im KUZ gab es im ersten Halbjahr 2018 insgesamt 
52 Schulungs- und Besichtigungstermine sowie Bas-
telaktionen mit Grundschulkindern (siehe hierzu die 
Auflistung auf den Seiten 8-9). Zumeist besuchten 
Schulklassen das KUZ (siehe auch unter „Schüler 
werden Müllexperten“). Insgesamt gab es 1048 
Schulungsteilnehmer und 576 Besucher des Abfal-
lentsorgungszentrum Watenbüttel. 

Bei dem diesjährigen Osterbasteln mit Grundschul-
kindern im Februar und März stand ein geleitetes 
Basteln in Verbindung mit einer kreativen Wiederver-
wendung von Abfallstoffen, dem sogenannten Upcy-
cling, im Vordergrund. Dabei entstanden kuschelige 
Osterhäschen aus alten Wollsocken. Im Anschluss 
an diese Aktion gab es eine süße Überraschung für 
die fleißigen Bastelkinder. 

Weiterhin wurden im Berichtszeitraum 23 Besich-
tigungstermine in den Anlagen des Abfallentsor-
gungszentrums (AEZ) und des Biomassezentrums 
in Watenbüttel durchgeführt (siehe Tabelle Seite 9). 
Neben dem Sonderabfallzwischenlager wurden die 
Trennung der Abfallanlieferungen, die Restabfallum-
schlaganlage sowie die Kompostierungsfläche und 
die Vergärungsanlage besichtigt. 

Auch 2018 hat die ALBA BS am alljährlichen Berufs-
kundetag „Zukunftstag“ teilgenommen. Am 26. April 

wurden 17 Schülerinnen und Schüler zunächst im 
ALBA Kunden- und Umweltzentrum in der Innenstadt 
empfangen und dort über die Abfallentsorgung in 
Braunschweig und das Thema Recycling informiert. 
Anschließend erfolgte mit der Gruppe eine Fahrt zum 
Abfallentsorgungszentrum (AEZ) nach Watenbüttel, 
um die dortigen Anlagen zu besichtigen. Abschlie-
ßend hatten die Mädchen und Jungen die Möglich-
keit, das Unternehmen bei einem Rundgang über 
das ALBA-Betriebsgelände in der Frankfurter Straße 
kennenzulernen. Dazu gehörten auch Einblicke in die 
verschiedenen Arbeitsbereiche bei ALBA. Kinder von 
Betriebsangehörigen hatten die Möglichkeit zur Be-
sichtigung der Arbeitsplätze der Eltern (siehe Fotos 
oben auf dieser Seite). 

Detaillierte Auflistungen über Besichtigungstermi-
ne mit Schulklassen, Hochschulen, Vereinen und 
Einrichtungen der Erwachsenenbildung im AEZ in 
Watenbüttel und im KUZ in der Innenstadt befinden 
sich auf den Seiten 9 und 10.

07.03.2018: Kinderfeuerwehr Melverode beim Besichtigen der Vergä-
rungsanlage in Watenbüttel
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Umweltpädagogik - Schüler werden Müllexperten

Im Rahmen der Abfall- und Umweltpädagogik können 
Braunschweiger Schulkinder im KUZ ihr Wissen um 
das Thema Abfall und Recycling erweitern. 

Den Schulklassen wird altersgerecht vermittelt und 
anschaulich dargestellt, was mit den eingesam-
melten Abfällen geschieht und wie daraus durch 
Recyclingmaßnahmen neue Rohstoffe und Produkte 
hergestellt werden. Hierzu bietet ALBA für Schüler 
unterschiedlicher Altersgruppen ausgearbeitete 
Schulungen mit Filmen und Informationen, Sortier-
spielen und einem Rundgang mit Wissenswertem zu 
den Recyclingkreisläufen sowie einem abschließen-
den Quiz an. 

Zum Informations- und Umwelterziehungsprogramm 
gehört auch ein Film zu Themen der Abfallvermei-
dung. Die  Braunschweiger Schulen werden für die 
Schulungsprogramme im KUZ gezielt angesprochen. 

Im März beteiligte sich ALBA erneut mit Angeboten 
im KUZ an den KiWi-Forschertagen für Kinder, die 
das Haus der Wissenschaft Braunschweig GmbH 
veranstaltet hatte. Im Rahmen der KiWi-Forscherta-
gen  konnten „KinderWissenschaftlerInnen“ wieder 
zwei erlebnisreiche und spannende Tage in der 
Braunschweiger Forschungslandschaft verbringen.

Fortgeführt wurden auch die Schulungen und Führun-
gen mit Gruppen der Kinder- und Jugendfeuerweh-
ren. So besichtigte die Kinderfeuerwehr Melverode 
am 7. März das Abfallentsorgungszentrum Watenbüt-
tel (siehe Foto Seite 6).

Im Februar unterstützte ALBA die 7. Klasse des 
Gymnasiums Neue Oberschule bei der Anlage von 
Hochbeeten für den Schulgarten in der Beethoven-

straße. Hierfür lieferte ALBA die Materialien für die 
schichtweise Befüllung der Hochbeete mit Grob-
schnitt, Häckselgut, Laub, Grobkompost und Erde. 
Das Foto oben zeigt die Schülerinnen und Schüler 
mit den fertigen Hochbeeten.

Seit mehreren Jahren ist ALBA Kooperationspartner 
der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule in der Weststadt 
(seit 2014) und der IGS Heidberg (seit 2012) bei der 
Ausbildung eines naturwissenschaftlichen Schwer-
punktes. Mit beiden Schulen werden auch in diesem 
Jahr wieder Praxistage im Berufsorientierungskon-
zept der Schulen vorbereitet und durchgeführt. So 
waren fünf 5. Klassen der Wilhelm-Bracke-Gesamt-
schule im April im KUZ und im AEZ. Schüler des 6. 
und 7. Jahrganges der IGS Heidberg nehmen im 
September an Schulungen zum Thema Ausbildungs-
berufe bei ALBA und an Besichtigungen des	 Abfall-
entsorgungszentrums in Watenbüttel (AEZ) teil.

Im Hinblick auf die diesjährige Europäische Woche 
der Abfallvermeidung (EWAV) im November wurden 
im KUZ zwei besondere Aktionen zum Thema Upcyc-
ling vorbereitet und initiiert. 
 
Hierzu wurden 3. und 4. Klassen der Grundschulen 
angeschrieben, aus alten Kleidungsstücken oder 
Stoffresten kleine „Sorgenfresser“ in der Upcycling-
Werkstatt im KUZ mit Unterstützung von ALBA-Mitar-
beiterinnen zu nähen.

Zudem wurden im Juni Schreiben an die Braun-
schweiger Schulen und Jugendzentren versandt. 
Darin waren Schülerinnen und Schüler der Sekundar-
stufe 1 aufgerufen, sich mit dem diesjährigen Motto 
der EWAV „bewusst konsumieren - richtig entsorgen“ 
zu befassen und dazu entweder einen informativen 
Kurzfilm zu drehen oder eine eigene Accessoires-
Kollektion aus Abfall zu gestalten. Die Filme und 
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Exponate werden zum Abschluss der EWAV am 	
Samstag, 24. November, in einem eigens dafür aus 
ausrangierten Mülltonnen gestalteten Pavillon auf 
dem Schlossplatz ausgestellt. Diese Aktion ist mit 
einem Gewinnspiel verbunden, bei dem Geldpreise 
für die Klassenkasse oder das Jugendzentrum ge-
wonnen werden können (siehe auch die Anschreiben 
unten auf dieser Seite und die Fotos vom Ausstel-
lungspavillon oben auf dieser Seite).

Weiterhin unterstützt ALBA die „Schülerfirma 
mk:return“ des Gymnasiums Martino-Katharineum, 
die leere Druckerpatronen sammelt und diese in 
Kooperation mit der Firma Interseroh (ALBA Group), 
einer umweltverträglichen Wiederverwertung zuführt.
 
Im Kapitel Dialog & Kontakte wird u. a. über Aktio-
nen im Bereich Abfallberatung und Umweltpädagogik
mit Gruppen aus Hochschulen und Einrichtungen der 
Erwachsenenbildung berichtet

ALBA Braunschweig GmbH | Frankfurter Straße 251 | 38122 Braunschweig | 
Commerzbank | KTO 01 075 421 00 | BLZ 270 800 60 | IBAN: DE07 2708 0060 0107 5421 00 | (SWIFT-)BIC:DRES DE FF 270 
|Nord/LB | KTO 412 502 | BLZ 250 500 00 | IBAN: DE02 2505 0000 0000 4125 02 | (SWIFT-)BIC:NOLA DE 2H XXX
Sitz: Braunschweig | Amtsgericht Braunschweig | Gerichtsstand: Braunschweig | HRB 5206 | Ust-Id.-Nr.: DE 213 624 254
Geschäftsführer:  Matthias Fricke, Rainer Kröger

Sehr geehrte Damen und Herren,

sicherlich sind wir Ihnen bereits als zuverlässiger Abfallentsorger und Recyclingspezialist in 
Braunschweig bekannt. Wir können aber noch viel mehr: 

„Talente fördern und unsere Botschaft verbreiten“ lautet das diesjährige Ziel unserer      
Aktion zur EWAV 2018!

Für die diesjährige EWAV wurden zwei Pavillons (siehe auch Seite 2) von Studierenden des 
Instituts für Architekturbezogener Kunst (TU Braunschweig) konstruiert, um Filme und Upcyc-
ling-Exponate vorzuführen. Einerseits wollen wir Medienkompetenz fördern und der Kreativität 
junger Regisseurinnen und Regisseure eine Plattform bieten und andererseits handwerkliche 
Kreativität wecken. Aus diesem Grund möchten wir im 2. Halbjahr 2018 Sie entweder für das
„Projekt 1 Audio-Video“ oder für das „Projekt 2 Upcycling-Accesoires“ nach dem Motto
„bewusst konsumieren – richtig entsorgen“ begeistern.

Haben Sie Lust bekommen mit Ihrer Klasse (7.-10.) bei dieser tollen Aktion dabei zu sein und 
die Ergebnisse am 24. November 2018 auf dem Schlossplatz in den Ausstellungspavillons auf 
dem Schlossplatz zu präsentieren? Zu gewinnen gibt es auch etwas für die Klassenkasse: 

1. Preis 300,-€
2. Preis 200,-€
3. Preis 100,-€

4.-10. Preis jeweils 50,-€

Dann schauen sie sich die jeweiligen Teilnahmebedingungen auf den folgenden Seiten an und 
nutzen Sie bei Interesse bitte das beigefügte Anmeldeformular. 

Mit freundlichen Grüßen

i.A. Jill Cruciano i. A. Christine Szustak
Kundenservice Kundenservice

Jill Cruciano
Kunden- und Umweltzentrum

Tel +49 531 8862-334
Fax +49 531 8862-339
Jill.Cruciano@alba.info
www.alba-bs.de

Braunschweig, im Juni 2018

ALBA Braunschweig GmbH | Karrenführer Str.1-3 | 38100 Braun

«Adresse»

Mit ALBA auf den Schlossplatz zur Europäischen Woche der Abfallvermeidung (EWAV)                    
Jahresmotto „bewusst konsumieren – richtig entsorgen“

 
 

ALBA Braunschweig GmbH | Frankfurter Straße 251 | 38122 Braunschweig |  
Commerzbank | KTO 01 075 421 00 | BLZ 270 800 60 | IBAN: DE07 2708 0060 0107 5421 00 | (SWIFT-)BIC:DRES DE FF 270  
|Nord/LB | KTO 412 502 | BLZ 250 500 00 | IBAN: DE02 2505 0000 0000 4125 02 | (SWIFT-)BIC:NOLA DE 2H XXX 
Sitz: Braunschweig | Amtsgericht Braunschweig | Gerichtsstand: Braunschweig | HRB 5206 | Ust-Id.-Nr.: DE 213 624 254 
Geschäftsführer:  Matthias Fricke, Rainer Kröger 

    

  
 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
sicherlich sind wir Ihnen bereits als zuverlässiger Abfallentsorger und Recyclingspezialist in 
Braunschweig bekannt. Wir können aber noch viel mehr:  
Wir sind auch Upcycling-Profis! 
 
 
Upcycling ist das neue Recycling. Aus nicht mehr benötigten Materia-
lien werden neue Kunstwerke geschaffen. Hierbei wird ein Produkt 
oder Rohstoff nicht nur wiederverwendet, sondern zusätzlich weiter-
verarbeitet und aufgewertet. So entsteht aus einem minderwertigen 
Produkt, wie beispielsweise einem Kartoffelsack, eine tolle Tasche. 
 
Im Zeitraum vom 19. – 23. November 2018 verwandeln wir 
das Kunden- und Umweltzentrum in der Innenstadt zusam-
men mit Ihrer 3./4. Klasse in eine Sorgenfresser-Schneiderei. 
Aus alten Kleidungsstücken  oder Stoffresten nähen wir  
gemeinsam mit den Kindern die Sorgenfresser.  
 
Lust bei dieser tollen Aktion dabei zu sein und Teil der Upcycling-Mannschaft zu werden?  
Dann nutzen Sie bitte das beigefügte  Anmeldeformular.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

                        
 
i.A. Jill Cruciano     i. A. ChristineSzustak   
  
Kundenservice      Kundenservice 

Jill Cruciano 
Kunden- und Umweltzentrum 
 
Tel +49 531 8862-334 
Fax +49 531 8862-339 
Jill.Cruciano@alba.info 
www.alba-bs.de 

Braunschweig, im Juni 2018 

ALBA Braunschweig GmbH | Karrenführer Str.1-3 | 38100 Braunschweig 
 
Adresse  

Ein Geselle aus Stoff gegen Kummer und Sorgen zum Selbernähen - 
Aktion zur Europäischen Woche der Abfallvermeidung 2018 von ALBA 
  

Ausstellungspavillon - konstruiert von Studierenden des Instituts für Architekturbezogene Kunst der TU Braunschweig aus ausrangierten Mülltonnen. 
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Schulungsgruppen 
und Bastelaktionen im 
Kunden- und Umweltzentrum
Karrenführerstraße im 1. Halbjahr 2018

Besucher Alter/Klasse Anzahl Teilnehmer
Datum
09.01.2018 IGS Querum 9. Klasse 23
11.01.2018 Lebenshilfe Erwachsene 21
18.01.2018 Lebenshilfe Erwachsene 19
25.01.2018 Hans-Würtz-Schule 8. Klasse 21
26.01.2018 GS Rühme 3. Klasse 19
02.02.2018 Frauentruppe Erwachsene 5
06.02.2018 Kinderstall Kindergarten 18
07.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 14
09.02.2018 GS Rühme 3. Klasse 19
13.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 22
14.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 15
15.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 22
20.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 25
21.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 15
22.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 25
22.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 7
23.02.2018 Seniorenrat der Stadt BS Erwachsene 22
26.02.2018 Osterbasteln 1 1. Klasse 21
05.03.2018 Osterbasteln 6 1. Klasse 24
06.03.2018 Osterbasteln 7 1. Klasse 20
07.03.2018 VHS Schule Flüchtlinge Erwachsene 30
12.03.2018 Osterbasteln 10 4. Klasse 20
13.03.2018 Osterbasteln 11 2. Klasse 30
15.03.2018 Osterbasteln 14 1. Klasse 19
21.03.2018 Hort Brunsviga 1.-4. Klasse 17
21.03.2018 Augustinum BS Erwachsene 103
28.03.2018 Kiwis 4. Klasse 17
05.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 28
06.04.2018 Lebenshilfe Kaiserstraße Erwachsene 13
09.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 26
10.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 31
10.04.2018 Lebenshilfe Erwachsene 4
11.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
16.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 31
17.04.2018 Lebenshilfe Erwachsene 9
18.04.2018 GS Diesterweg 2. Klasse 28
20.04.2018 Oskar-Kämmer-Schule Erwachsene 21
20.04.2018 Gaus Friends Studenten 21
25.04.2018 GS Hinter der Masch 2. Klasse 19
26.04.2018 Zukunftstag im KUZ Schüler 15
27.04.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsene 9
04.05.2018 Lebenshilfe Kindergarten Igel Stufe Krippe 33
09.05.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 22
17.05.2018 Mehrwerk WF Erwachsene 11
18.05.2018 Ausbildungswerkstatt Erwachsene 18
22.05.2018 Kindergarten St. Bernward Vorschule 19
29.05.2018 Kita Karamba Vorschule 8
11.06.2018 Helene-Engelbrecht-Schule 5. Klasse 0
14.06.2018 Stadtteilentwicklung Weststadt Erwachsene 21
14.06.2018 Oskar-Kämmer-Schule Erwachsene 7
27.06.2018 Fröbel Kita SieKids KITA 14
52 Gesamt 1048
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Besucher Alter/Klasse Anzahl Teilnehmer
Datum
09.01.2018 IGS Querum 9. Klasse 23
11.01.2018 Lebenshilfe Erwachsene 21
18.01.2018 Lebenshilfe Erwachsene 19
25.01.2018 Hans-Würtz-Schule 8. Klasse 21
26.01.2018 GS Rühme 3. Klasse 19
02.02.2018 Frauentruppe Erwachsene 5
06.02.2018 Kinderstall Kindergarten 18
07.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 14
09.02.2018 GS Rühme 3. Klasse 19
13.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 22
14.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 15
15.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 22
20.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 25
21.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 15
22.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 25
22.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 7
23.02.2018 Seniorenrat der Stadt BS Erwachsene 22
26.02.2018 Osterbasteln 1 1. Klasse 21
05.03.2018 Osterbasteln 6 1. Klasse 24
06.03.2018 Osterbasteln 7 1. Klasse 20
07.03.2018 VHS Schule Flüchtlinge Erwachsene 30
12.03.2018 Osterbasteln 10 4. Klasse 20
13.03.2018 Osterbasteln 11 2. Klasse 30
15.03.2018 Osterbasteln 14 1. Klasse 19
21.03.2018 Hort Brunsviga 1.-4. Klasse 17
21.03.2018 Augustinum BS Erwachsene 103
28.03.2018 Kiwis 4. Klasse 17
05.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 28
06.04.2018 Lebenshilfe Kaiserstraße Erwachsene 13
09.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 26
10.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 31
10.04.2018 Lebenshilfe Erwachsene 4
11.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
16.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 31
17.04.2018 Lebenshilfe Erwachsene 9
18.04.2018 GS Diesterweg 2. Klasse 28
20.04.2018 Oskar-Kämmer-Schule Erwachsene 21
20.04.2018 Gaus Friends Studenten 21
25.04.2018 GS Hinter der Masch 2. Klasse 19
26.04.2018 Zukunftstag im KUZ Schüler 15
27.04.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsene 9
04.05.2018 Lebenshilfe Kindergarten Igel Stufe Krippe 33
09.05.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 22
17.05.2018 Mehrwerk WF Erwachsene 11
18.05.2018 Ausbildungswerkstatt Erwachsene 18
22.05.2018 Kindergarten St. Bernward Vorschule 19
29.05.2018 Kita Karamba Vorschule 8
11.06.2018 Helene-Engelbrecht-Schule 5. Klasse 0
14.06.2018 Stadtteilentwicklung Weststadt Erwachsene 21
14.06.2018 Oskar-Kämmer-Schule Erwachsene 7
27.06.2018 Fröbel Kita SieKids KITA 14
52 Gesamt 1048

Besucher Alter/Klasse Anzahl Teilnehmer
Datum
09.01.2018 IGS Querum 9. Klasse 23
11.01.2018 Lebenshilfe Erwachsene 21
18.01.2018 Lebenshilfe Erwachsene 19
25.01.2018 Hans-Würtz-Schule 8. Klasse 21
26.01.2018 GS Rühme 3. Klasse 19
02.02.2018 Frauentruppe Erwachsene 5
06.02.2018 Kinderstall Kindergarten 18
07.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 14
09.02.2018 GS Rühme 3. Klasse 19
13.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 22
14.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 15
15.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 22
20.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 25
21.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 15
22.02.2018 GS Heinrichstraße 2. Klasse 25
22.02.2018 Lebenshilfe Erwachsene 7
23.02.2018 Seniorenrat der Stadt BS Erwachsene 22
26.02.2018 Osterbasteln 1 1. Klasse 21
05.03.2018 Osterbasteln 6 1. Klasse 24
06.03.2018 Osterbasteln 7 1. Klasse 20
07.03.2018 VHS Schule Flüchtlinge Erwachsene 30
12.03.2018 Osterbasteln 10 4. Klasse 20
13.03.2018 Osterbasteln 11 2. Klasse 30
15.03.2018 Osterbasteln 14 1. Klasse 19
21.03.2018 Hort Brunsviga 1.-4. Klasse 17
21.03.2018 Augustinum BS Erwachsene 103
28.03.2018 Kiwis 4. Klasse 17
05.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 28
06.04.2018 Lebenshilfe Kaiserstraße Erwachsene 13
09.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 26
10.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 31
10.04.2018 Lebenshilfe Erwachsene 4
11.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
16.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 31
17.04.2018 Lebenshilfe Erwachsene 9
18.04.2018 GS Diesterweg 2. Klasse 28
20.04.2018 Oskar-Kämmer-Schule Erwachsene 21
20.04.2018 Gaus Friends Studenten 21
25.04.2018 GS Hinter der Masch 2. Klasse 19
26.04.2018 Zukunftstag im KUZ Schüler 15
27.04.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsene 9
04.05.2018 Lebenshilfe Kindergarten Igel Stufe Krippe 33
09.05.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 22
17.05.2018 Mehrwerk WF Erwachsene 11
18.05.2018 Ausbildungswerkstatt Erwachsene 18
22.05.2018 Kindergarten St. Bernward Vorschule 19
29.05.2018 Kita Karamba Vorschule 8
11.06.2018 Helene-Engelbrecht-Schule 5. Klasse 0
14.06.2018 Stadtteilentwicklung Weststadt Erwachsene 21
14.06.2018 Oskar-Kämmer-Schule Erwachsene 7
27.06.2018 Fröbel Kita SieKids KITA 14
52 Gesamt 1048

Besichtigungstermine 
Besichtigungen des Abfallentsorgungszentrums Watenbüttel (AEZ) und des Biomassezentrums mit 
der Kompostierungsfläche und der Vergärungsanlage

Besucher Alter/Klasse Anzahl Teilnehmer
Datum

17.01.2018 Oswald-Berghan-Schule 7. Klasse 18
23.01.2018 IGS Querum 9. Klasse 21
05.03.2018 GS Adenbüttel 3. Klasse 28
06.03.2018 GS Hinter der Masch 3. Klasse 52
07.03.2018 Kinderfeuerwehr Melverode 1.-7. Klasse 22
08.03.2018 GS Hinter der Masch 4. Klasse 31
09.03.2018 GS Adenbüttel 2. Klasse 41
12.03.2018 Stadtteilentwicklung Weststadt Erwachsene 21
21.03.2018 MTV Braunschweig Erwachsene 15
05.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 28
09.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 26
10.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 31
11.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
16.04.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 31
08.05.2018 Teutloff Erwachsene 16
09.05.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 24
17.05.2018 Mehrwerk WF Erwachsene 11
22.05.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsene 16
28.05.2018 Hochschule Bremen Studenten 29
30.05.2018 GS Hinter der Masch 2. Klasse 26
01.06.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsene 9
12.06.2018 GS Meine 9. Klasse 27
18.06.2018 GS Hinter der Masch 3. Klasse 26

Gesamt 576
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Broschüren & weitere Printmedien

Gemäß der Überschrift „Infos. Wissen. 
Service. Der Abfallratgeber 2018 von ALBA 
- Für Braunschweig“ wurde die traditionelle 
Informationsbroschüre Abfallratgeber mit 
vielen redaktionellen Ergänzungen und 
Änderungen neu gestaltet und mit einem 
Umfang von jetzt 64 Seiten verteilt. Das 
neue Layout führt zu einer noch besseren 
Übersichtlichkeit der vielfältigen Informatio-
nen. Die kostenlose Verteilung des Abfall-
ratgebers erfolgte unter anderem an fol-
genden Stellen: Städtische Bürgerberatung 
im Rathaus, Abteilung Bürgerangelegenhei-
ten (Einwohnermeldeabteilung), Bezirks-
geschäftsstellen in Broitzem, Stöckheim, 

Volkmarode und Wenden, ALBA (KSC, KUZ 
und AEZ), Haus+Grund e.V. und GmbH, 
AWO-Migrationsberatung, Verbraucherbera-
tung, BUND Kreisgruppe Braunschweig und 
Umweltzentrum Braunschweig e.V. sowie 
als PDF online auf www.alba-bs.de.

Nach dem Motto „Wir helfen sortieren“ 
bietet ein Infoblatt von ALBA Sortierhil-
fen in acht Sprachen. Weiterhin gibt es 
einen ALBA-Abfallkompass als praktische 
Drehscheibe. Dieser Abfallkompass bietet 
Informationen zum Thema „Was gehört in 
welche Tonne und was gehört nicht hin-
ein?“ sowie zu Wertstoffcontainern und 
zum Schadstoffmobil.

Internet 

Die im letzten Jahr neu gestaltete Website 
wurde kundenfreundlich verbessert und 
erweitert. Unter www.alba-bs.de können 
Braunschweigerinnen und Braunschweiger 
vielfältige Service-Angebote nutzen, wie 
den anwenderfreundlichen digitalen Abfall-
kompass „Wir helfen sortieren“ für alle 
Arten von Wertstoffen und Abfällen, den 
Abfuhrkalender mit den Entsorgungstermi-
ne im Stadtgebiet, die Online-Buchung für 
die Sperrmüllabholung, den Online-Shop 
mit den beliebtesten Produkten rund um 
Abfall und Recycling oder die Sortierhilfe 
für die Abfallfraktionen Restmüll, Bioabfall, 
Schadstoffe und Elektro- und Elektronikge-
räte sowie für die Wertstoff- und Papierton-
ne.

Kampagnen & 
Veranstaltungen
Broschüren & weitere Printmedien / Internet / Anzeigen & Plakate / Pressearbeit & Medien / 	
Aktion Stadtputz / Abfallvermeidungsstrategien & Upcycling-Projekte

Infos. Wissen. Service.
Der Abfallratgeber 2018 von 
ALBA. Für Braunschweig.

www.alba-bs.de

VERWERTEN

ABFÄLLE
VERMEIDEN

WIEDERVERWENDEN
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Für Bürger und Bürgerinnen, die sich zum Thema 
Biotonne weiterführend informieren möchten, hat 
ALBA eine spezielle Webseite eingerichtet. Weiterfüh-
rende Informationen rund um das Themenjahr „BIO? 
LOGISCH OHNE PLASTIK!“ befinden sich unter www.
bio-logisch-ohne-plastik.de.

Ein besonderes Thema ist die Umsetzung von Maß-
nahmen zur Abfallvermeidung und zum Recycling. 
Ganz nach dem Motto „Wiederverwenden, Abfall 
reduzieren und recyceln“ werden auf der ALBA-Web-
site Anregungen zum Upcycling angeboten. So gibt 
es Bauanleitungen für Kinder wie „Das PET-Schiff“, 
„Windlicht zum Muttertag“, „Vom alten Socken zum 
Osterhasen“, „Von der PET Flasche zur Futterstation“ 
und für Erwachsene zum Nachbauen „Der Upcycling-
Grill aus der Waschmaschinentrommel“ und „Von 
der Europalette zum Strandkorb“ (siehe auch unter 
Abfallvermeidungsstrategien auf Seite 15).

Unter www.alba-bs.de werden in einer Mediathek 
oder im GreenRadio BS interessante Themenbeiträge 
angeboten.  

Auf Seite 13 folgt die Statistik zur Internetnutzung 
sowie eine beispielhafte Grafik von www.alba-bs.de.

Anzeigen & Plakate

Zum diesjährigen Kernthema der Abfallberatung und 
Öffentlichkeitsarbeit „BIO? LOGISCH OHNE PLAS-
TIK!“ (siehe Seite 3) wurden auch Plakate erstellt           
(z. B. Abbildung rechts), die auf mehreren Entsor-
gungsfahrzeugen und großen Kehrmaschinen von 
ALBA präsentiert werden. Dazu werden auch große 
Banner an der Hauswand des ALBA-Verwaltungsge-
bäudes in der Frankfurter Straße präsentiert.

Im ersten Halbjahr 2018 wurden in unterschiedlichen 
Braunschweiger Printmedien Anzeigen geschaltet (u. 
a. Rathauskompass und Stadtteilzeitungen, wie zum 
Beispiel das Südlicht in Kooperation mit der BBG und 
dem integrativen Stadtteilprojekt „Heidberg AKTIV“ 
des Bezirksverbandes der AWO Braunschweig sowie 
Vereins- und Festzeitungen).  Anzeigenthemen waren 
dabei die neue Internetseite mit den erweiterten 
Funktionen und die genannten Motive zum diesjäh-

rigen Kernthema der Abfallberatung und Öffentlich-
keitsarbeit „BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“.

Weiterhin wurde unter anderem die Medienpartner-
schaft im Rahmen des Internetauftritts des Bürger-
vereins Weststadt (www.bs-west.de) fortgesetzt. 
Dies beinhaltet die Schaltung von Anzeigen und 
die Aufnahme der Termine des Schadstoffmobils in 
die Rubrik „Kommende Termine“. Die Termine des 
Schadstoffmobils erscheinen auch regelmäßig in ver-
schiedenen Stadtteilzeitungen, wie zum Beispiel in 
der „Neue Westpost - Das Magazin für das Westliche 
Ringgebiet“.

In den Anlagen folgt eine Auflistung der Anzeigen-
schaltungen für den Berichtszeitraum. 
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Aus Liebe zur Natur:
Bioabfall richtig trennen. 
Tipps und Infos unter www.alba-bs.de

BIO? LOGISCH 
OHNE PLASTIK!
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Pressearbeit & Medien

ALBA widmet sich in diesem Jahr intensiv dem stö-
renden Plastik im Bioabfall. Unter dem Motto „BIO? 
LOGISCH OHNE PLASTIK!“ wird regelmäßig auf den 
hohen Kunststoffanteil (beispielsweise durch Plas-
tiktüten und -verpackungen) im Bioabfall aufmerk-
sam gemacht (siehe auch Seite 3). Deshalb werden 
den Braunschweigerinnen und Braunschweigern 
mit entsprechenden Presse-Informationen über das 
gesamte Jahr praktische Tipps für die richtige Ab-
falltrennung gegeben. Hierzu gehören Artikel zu den 
Themen „Zu viel Plastik in der Biotonne“, „Verwelkte 
Blumensträuße richtig entsorgen“, „Tipps rund um 
die Abfallentsorgung bei Minustemperaturen“ oder 
„Richtige Abfalltrennung bei der Gartenpflege“. 

Im Berichtszeitraum wurden von den Mitarbeitern der 
Öffentlichkeitsarbeit über 120 Pressemitteilungen zu 
aktuellen Themen der Stadtreinigung bearbeitet. Die 
Presseberichte beinhalten neben der Aufklärungs-
aktion „Bioabfälle richtig trennen“ unter anderen 
Informationen über die Weihnachtsbaum-Entsorgung, 
den ALBA-Motivwagen „Pfand gegen Kamelle“ beim 
Karnevalsumzug Schoduvel, den regionalen Vergleich 
der Abfallgebühren, die „Aktion Stadtputz“ mit dem 
Schulputztag am 9. März und dem Stadtputztag am 

10. März, die Vertragsverlängerung der Stadt mit 
ALBA, die Verschenk-Aktion von Sortierbehältern 
„Bio Boy“ an Braunschweiger Haushalte oder die 
Verschiebung der Entsorgungstermine der Müllabfuhr 
an Feiertagen. Am 15. Februar wurde mit der Redak-
teurin der „Neuen Braunschweiger Zeitung“ (nb), Frau 
Marion Korth, die Vergärungsanlage für Bioabfälle 
in Watenbüttel besichtigt. Danach erfolgte in der nb 
eine ausführliche Berichterstattung zum Kampag-
nethema über störendes Plastik im Bioabfall. 

Dazu wurden Anfragen für Hörfunk- und Fernsehnach-
richten bearbeitet, wie zum Beispiel die Fernsehter-
mine zur Weihnachtsbaumsammlung und –verwer-
tung mit Dreharbeiten in den Stadtbezirken Broitzem 
und Rautheim sowie im AEZ in Watenbüttel am 12. 
Januar mit dem NDR und am 16. Januar mit SAT 1 
Regional. 

Weiterhin können Beiträge und Informationsfilme zum 
Recycling und zur Abfallvermeidung im greenRadioBS 
auf www.alba-bs.de oder in der Mediathek jederzeit 
abgerufen werden. 

Eine ausführliche Auflistung aller Presseberichte und 
Zeitungsartikel folgt in den Anlagen. Hinzugefügt sind 
auch die von ALBA erarbeiteten Pressemitteilungen.

Statistik zur Internetnutzung
http://www.alba-bs.de

Besuche Seitenansichten

Monat
Januar 30.693 100.851
Februar 11.713 35.376
März 16.141 47.594
April 20.250 58.635
Mai 19.641 49.739
Juni 13.224 33.842

Gesamt 111.662 326.037



Aktion Stadtputz

Die Aktion Stadtputz im März 2018 war wieder einer 
der jährlichen Höhepunkte im Rahmen der Aktivitäten 
des städtischen Projektes „Unser sauberes Braun-
schweig“. Insgesamt 16.780 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene waren am Freitag, 9. März beim Schul-
putztag und am Samstag, 10. März beim allgemei-
nen Stadtputztag dem Aufruf der Stadt Braunschweig 
sowie der ALBA BS gefolgt und hatten Abfälle aus 
Parks und Grünanlagen sowie von Straßen, Plätzen 
oder aus Straßengräben gesammelt, die andere 
achtlos weggeworfen hatten. Am nunmehr 18. Braun-
schweiger Stadtputztag hatten sich erneut zahlreiche 
Schulen und Kindertagesstätten, Vereine und Verbän-
de sowie Familien und Einzelpersonen beteiligt. Das 
Foto oben zeigt die Sammelgruppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Broitzem mit der Bezirksbürgermeisterin 
Meike Rupp-Naujok (links) und Oberbürgermeister 
Ulrich Markurth (Bildmitte mit blauer Jacke).

Als langjähriger Partner des städtischen Projektes 
„Unser sauberes Braunschweig“ übernahm ALBA 
wie in den Jahren zuvor erneut die komplette Entsor-
gungslogistik. Dabei sorgte ALBA am samstäglichen 
Stadtputztag mit 11 Müllfahrzeugen sowie mit 40 
ehrenamtlich tätigen Mitarbeitern für den Abtransport 
von tausenden Müllsäcken, die an 192 vorher festge-
legten Stellen platziert wurden. Für größere Gruppen 
wurden auch Abfallcontainer zur Verfügung gestellt. 

Insgesamt wurden im Rahmen der stadtweiten bür-
gerschaftlichen Gemeinschaftsaktion rund 25 Ton-
nen (Sacksammlung und Container) im Stadtgebiet 
achtlos weggeworfenem Unrat entsorgt. Die gesam-

melten Abfälle werden mit dem Restmüll verbrannt. 
Sperrmüllbestandteile wurden gesondert eingesam-
melt und einer stofflichen Verwertung zugeführt. 
Gefunden wurden vor allem Flaschen, Dosen, Ziga-
rettenkippen oder Papier- und Kunststoffabfälle, aber 
auch größere Funde wie Bretter, Zaunpfähle, Teppiche 
sowie Fahrrad- und Autoteile. Hinzu kamen auch 
umweltgefährdende Gegenstände wie alte Bildröhren-
Fernsehapparate oder Dosen mit Lackfarben. 

Beendet wurde die Aktion Stadtputz mit einer großen 
Abschlussveranstaltung auf dem Platz der Deutschen 
Einheit. Diese Feier unterstützte ALBA unter anderem 
mit Personal, Preisen für die Tombola und einem 
Abfallsortierspiel. Zur Aktion Stadtputz folgen in den 
Anlagen mehrere Zeitungsberichte.

Abfallvermeidungsstrategien & Upcycling-Projekte

Im Rahmen der Europäischen Woche der Abfallver-
meidung (EWAV) hatte ALBA gemeinsam mit der 
Stadt am 25. November 2017 Upcycling-Projekte auf 
dem Schlossplatz präsentiert. In der Folge dieser Ak-
tion entstanden Bauanleitungen zum Upcycling. Nach 
dem Motto „Wiederverwenden, Abfall reduzieren und 
recyceln“ werden diese Anregungen zum Upcycling 
nun auf der ALBA-Internetseite unter www.alba-bs.de 
angeboten. „Lassen Sie Ihrer Kreativität beim Upcy-
cling freien Lauf. Jeder kann zum Designer werden 
und aus nicht mehr benötigen Materialien neue 
Kunstwerke schaffen“, lautet dort der entsprechende 
Werbeslogan.
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Kinder finden auf der Website Bauanleitungen für 
eine Vogel-Futterstation oder ein kleines Schiff aus 
PET-Flaschen, für Osterhasen aus alten Wollsocken 
sowie für ein Windlicht zum Muttertag. Für Erwach-
sene gab es im April den Upcycling-Tipp mit Bauan-
leitung „Von der Europalette zum Strandkorb“ und 
im Juni die Bauanleitung „Der Upcycling-Grill aus der 
Waschmaschinentrommel“ (siehe auch Fotos oben 
und unten auf dieser Seite). Zu den letzteren beiden 
Upcycling-Tipps gab es auch entsprechende Presse-
Informationen (siehe Anlagen).

Im Hinblick auf die diesjährige Europäische Woche 
der Abfallvermeidung (EWAV) im November wurden im 
KUZ zwei besondere Aktionen zum Thema Upcycling 
vorbereitet und initiiert (siehe auch Seite 7). Hierzu 
wurden 3. und 4. Klassen der Grundschulen ange-
schrieben, aus alten Kleidungsstücken oder Stoffres-
ten kleine „Sorgenfresser“ in der Upcycling-Werkstatt 
im KUZ mit Unterstützung von ALBA-Mitarbeiterinnen 
zu nähen. Zudem wurden im Juni Schreiben an die 
Braunschweiger Schulen und Jugendzentren ver-
sandt. Darin waren Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarstufe 1 aufgerufen, sich mit dem diesjähri-
gen Motto der EWAV „bewusst konsumieren - richtig 
entsorgen“ zu befassen und dazu entweder einen 
informativen Kurzfilm zu drehen oder eine eigene 
Accessoires-Kollektion aus Abfall zu gestalten. Die 
Filme und Exponate werden zum Abschluss der EWAV 
am Samstag, 24. November, auf dem Schlossplatz 
ausgestellt. Diese Aktion ist mit einem Gewinnspiel 
verbunden, bei dem Geldpreise für die Klassenkasse 
oder das Jugendzentrum gewonnen werden können.

Für die diesjährige EWAV haben Studierende des Ins-
tituts für Architekturbezogene Kunst der Technischen 
Universität Braunschweig einen Pavillon aus ausran-
gierten Mülltonnen konstruiert (siehe Fotos auf Seite 
8). In diesem Pavillon werden am 24. November die 
genannten Filme und Exponate auf dem Schlossplatz 
präsentiert.

Weiterhin hat ALBA einen neuen Mehrweg-Kaffeebe-
cher präsentiert. Hierfür erstellte die Braunschweiger 
Künstlerin Sina Heffner das Motiv „Vogelflug“	(siehe 
Seite 16 unten).

Anlässlich des Karnevals präsentierte ALBA zum 
Schoduvel 2018 eine Mitmachaktion beim Stra-
ßenumzug. Zum ersten Mal nahm ALBA mit einem 
eigenen Motivwagen am Schoduvel teil (siehe Fotos 
Seite 16 oben). Den Wagen, der am Sonntag, 11. Fe-
bruar, beim Straßenumzug zu sehen war, schmückte 
ein „Pfand-Drache“, der zu einer Spendenaktion der 
besonderen Art aufrief. Dabei konnten die Zuschau-
er und Zuschauerinnen des Karnevalsumzugs unter 
dem Motto „Pfand gegen Kamelle“ am ALBA-Wagen 
herrenlose Pfandflaschen tauschen. Sie erhielten im 
Gegenzug Kamelle und andere Präsente. Den Erlös 
aus den abgegebenen Pfandflaschen verdoppelte 
ALBA und übergab einen Scheck über 777,77 Euro 
an den Fonds gegen Kinderarmut der Stadt Braun-
schweig. Patin der Spendenaktion „Pfand gegen 
Kamelle“ war Frau Dr. Andrea Hanke, seinerzeit 
Stadträtin für das Sozial-, Schul-, Gesundheits- und 
Jugenddezernat der Stadt Braunschweig. 



Weitere Bestandteile der Abfallvermeidungsstrate-
gien von ALBA waren unter anderem die Betreuung 
weiterer Projekte zur Umwandlung und Wiederverwen-
dung von Abfallstoffen (Upcycling & Reuse), wie zum 
Beispiel die Bastelaktionen für Kinder in der Oster-
zeit im KUZ, wo es auch um die kreative Wiederver-
wendung von Abfallstoffen geht. Dabei entstanden 
Osterhasen aus alten Wollsocken. Dazu wurde für 
den nicht kommerziellen Braunschweiger Tausch- 	
und Verschenkmarkt „BS-MehrWert“ unter www.alba-
bs.de geworben. Diese kostenlose Online-Plattform 
haben die Stadt und ALBA für die Braunschweiger 
Bürgerinnen und Bürger eingerichtet. Das vermeidet 
Abfall und schont die Umwelt. 

Repaircafés, Upcylingprojekte, Verschenk- und 
Tauschmärkte und ähnliche Projekte sind schon an 
vielen Orten Standard einer modernen Abfallwirt-
schaft. Häufig werden sie gemäß der abfallwirtschaft-
lichen Zielhierarchie in die Kategorie „Vorbereitung 
zur Wiederverwendung“ eingeordnet. Auch die Sam-
melaktionen von Kork und Kronkorken, die von ALBA 
weiterhin intensiv unterstützt werden, gehören zu 

diesen Bestrebungen. So wurden an den Standorten 
KUZ, AEZ Watenbüttel und Frankfurter Straße Tonnen 
und Sammelbehälter mit entsprechenden Hinweis-
schildern zur Sammlung von Echtkork und Kronkor-
ken aus Metall aufgestellt. Der gesammelte Kork 
wird als Dämmmaterial wiederverwendet. 

Die Kronkorkensammelaktion erfolgt zu Gunsten der 
Till Eulenspiegel-MuseumsStiftung, die u. a. auch 
von der Braunschweigischen Stiftung und der Braun-
schweigischen Landessparkasse unterstützt wird. 
ALBA übernimmt auch den Transport der gesammel-
ten Kronkorken zur Verwertung. 

Neben den Filmen zum Recycling und zum Ressour-
censchutz hat sich im Bereich der Umwelterziehung 
im KUZ der kurze Schulungsfilm zur Abfallvermeidung 
und Lebensmittelverschwendung als fester Bestand-
teil des Schulungsprogramms etabliert. Weiterhin 
werden unter www.alba-bs.de (Green-Radio BS und 
Mediathek) interessante Themenbeiträge angeboten.
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Der ALBA-Mehrwegbecher im 
exklusiven Design „Vogelzug“ 
der Braunschweiger Künstlerin 
Sina Heffner. 
Erhältlich für 15,-€ im ALBA 
Kunden- und Umweltzentrum 
und im Kunden-Service-Center 
in der Frankfurter Straße.



Dialog & Kontakte.

Verbände & Vereine / Rat & Verwaltung / Wissenschaft / Wirtschaft & Politik

Verbände & Vereine

Der Dialog und die Kontakte mit der 
Bürgerstiftung Braunschweig wurden 
fortgeführt. So war ALBA  wieder Teilneh-
mer des turnusmäßigen Netzwerktreffens 
„Natur und Umwelt“ über Möglichkeiten 
zur Förderung von Projekten im Natur- und 
Umweltschutz. ALBA ist gern bereit, im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit und  
Abfallberatung an Projekten im Bereich 
Natur- und Umweltschutz für Kindergär-
ten, Schulen und Vereine mitzuwirken und 
bietet hierzu Unterstützung an. 

So ist ALBA Netzwerkpartner der Bürger-
stiftung Braunschweig im Rahmen der 
Veranstaltungen des Fördervereins Wald-
forum Riddagshausen e.V. und unterstützt 
das Projekt „Waldtage für Vorschulkinder“ 
mit einem jährlichen Betrag in Höhe von 
2.500 Euro. Die Waldtage bieten vielen 
Kindern oft zum ersten Mal die Möglich-
keit, heimische Pflanzen und Tiere in der 
Natur „live“ zu erleben. 

Weiterhin plant ALBA seit Januar  gemein-
sam  mit Frau Dr. Grefen-Peters, Projektko-
ordination „Natur und Umwelt“ der Bür-
gerstiftung Braunschweig, die Gestaltung 
eines gemeinsamen Informationsstandes 
auf dem Schlossplatz zum Thema „Bio-
tonne und Kompost“ am „Langen Tag der 
StadtNatur“, den die Stadt am Samstag, 

22. September 2018, veranstalten wird. 
Schwerpunkt der Informationen soll dabei 
im Rahmen unseres Jahresthemas die 
richtige Trennung bei Bioabfällen nach 
dem Motto „Kein Plastik in die Biotonne“ 
sein. Dazu soll den Besuchern Braun-
schweiger Kompost in Papierbeuteln 
angeboten werden, als Werbung für die 
Nutzung des Bioabfallkompostes als 
Bodenverbesserungs- und Düngemittel 
für die Verwendung im heimischen Garten 
oder in größeren Blumenkübeln. Koordi-
nator der Veranstaltung „Langer Tag der 
StadtNatur“ ist die städtische Abteilung, 
Umweltschutz, Umweltplanung (61.4). Ein 
Thema des „Langen Tages der StadtNa-
tur“ auf dem Schlossplatz soll Upcycling 
sein. Beim Upcycling werden Abfallproduk-
te oder oft nur scheinbar nutzlose Stoffe 
in neuwertige Produkte umgewandelt. 
Bei dieser Form des Recyclings kommt 
es zu einer stofflichen Aufwertung. In 
diesem Zusammenhang plant die Abt. 
61.4, Upcycling-Objekte von ALBA auf dem 
Schlossplatz zu präsentieren.

Zum 15-jährigen Gründungsjubiläum der 
Bürgerstiftung Braunschweig in diesem 
Jahr ist die Kooperation mit ALBA als 
ein „Engagement-Botschafter“ aus der 
Braunschweiger Wirtschaft geplant. Hierzu 
gab es im Juni erste Gespräche über die 
Förderung sozialer Aktivitäten im Bereich 
„Umwelt- und Naturschutz“.
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In Abstimmung mit der städtischen Abteilung 66.5 
unterstützte ALBA den Stadtputz der „Geocacher“, 
der beim Geocaching SITO heißt. Die „Geocacher“ 
beteiligen sich schon seit Jahren am Stadtputztag 
und hatten nun im April noch eine zusätzliche Putzak-
tion veranstaltet. Am Sonntag, 22. April, sammelten 
über 40 Geocacher in den Gebieten rund um die 
Hansestraße Abfälle.
Hierfür übernahm ALBA wieder die Ausstattung der 
Teilnehmer mit Müllsäcken und die komplette Ent-
sorgungslogistik für die Aktion „SITO Braunschweig 
2018-1“. Ablageplatz für die gefüllten Müllsammelsä-
cke war die Christian-Pommer-Straße / Ecke Carl-Gie-
secke-Straße auf der ehemaligen Grundstückszufahrt 
an der Christian-Pommer-Straße.

Am 13. Juni war die Geschäftsführung von ALBA 
Teilnehmer an der 20. Fachtagung des Verbandes 
der Humus- und Erdenwirtschaft (VHE-Nord e.V.) aus 
Hannover zum Thema „Kompost für den Ökolandbau“ 
in Lüneburg.

Des Weiteren unterstützt ALBA die schon genannte 
Kronkorkensammlung zu Gunsten der Till Eulenspie-
gel-Museumsstiftung, die von der Braunschweigi-
schen Stiftung initiiert wurde, mit einer entsprechen-
den Sammellogistik.

Auch im ersten Halbjahr 2018 führte  ALBA Gesprä-
che mit der Freiwilligenagentur Jugend-Soziales-Sport 
e.V. über die Durchführung zukünftiger Aktionen im 
Braunschweiger „Repair Café“ (Karlstraße 95, 	
www.reparierenbs.de). Mit dieser Einrichtung soll 
die Nachhaltigkeit – auch im Sinne der Abfallvermei-
dung – gefördert werden, indem gemeinsam defekte 
Haushaltsgegenstände repariert werden.

ALBA unterstützte weitere unterschiedliche Veranstal-
tungen gemeinnütziger Träger und Vereine mit den 
sogenannten Eventtonnen für die Müllentsorgung 
oder mit Reinigungsdienstleistungen, wie zum Bei-
spiel am 10. Mai das traditionelle Vereinsjugendtur-
nier „16. Super 8 – Cup“ des BSC Acosta auf der 
Bezirkssportanlage Franzsches Feld oder das Stadt-
teilfest des Vereins für Stadtteilentwicklung West-
stadt e. V. im Juni (siehe die Tabelle „Übersicht der 
unterstützten Veranstaltungen“ in den Anlagen).

Rat & Verwaltung

Im Berichtszeitraum haben ALBA-Vertreter an Sitzun-
gen der Stadtbezirksräte und des Rates der Stadt 
teilgenommen. Weiterhin wurden Gespräche mit 
Ratsgremien sowie Verwaltungsstellen geführt. 

Am 19. Januar nahm die Geschäftsführung von ALBA 
am Neujahrsempfang der Stadt Braunschweig im 
Städtischen Museum teil.

Am 30. Mai eröffnete der Geschäftsführer von ALBA, 
Matthias Fricke, die 28. Beiratssitzung der ALBA 
Braunschweig GmbH im Verwaltungsgebäude in der 
Frankfurter Straße 251 im Beisein von Oberbürger-
meister Ulrich Markurth und dem Vorsitzenden der 
ALBA Group, Dr. Eric Schweitzer.

Wissenschaft

Im Berichtszeitraum wurden im Rahmen der Öffent-
lichkeitsarbeit wissenschaftliche Arbeiten von Studie-
renden betreut. So unterstützte und betreute ALBA 
von Januar bis Juni die Masterarbeit von Herrn Niklas 
Kreye, Student am Leichtweiß-Institut für Wasserbau, 
Abteilung Abfall- und Ressourcenwirtschaft, der TU 
Braunschweig. Die Aufgabenstellung der Master-
arbeit war die „Optimierung der Vergärungsanlage 
Watenbüttel in Hinblick auf Betrieb, Input- und Out-
putstoffströme“. 

Im Februar wurde die Seminarfacharbeit zum Thema 
Wertstofftonne von Marius Paulmann unterstützt und 
im Mai die Studienarbeit von Neele Dreyer und Laura 
Dircks, Studentinnen im Umweltingenieurwesen der 
TU Braunschweig, über das kommunale Abfallsys-
tem der Stadt Can Tho in Vietnam im Vergleich zum 
Braunschweiger Abfallsystem.

Weiterhin unterstützt ALBA die „CO² - Challenge 
2018“ der TU Braunschweig. Ziel dieses internen TU-
Wettbewerbes ist es, dass durch die Motivation und 
das Engagement aller Beteiligten die CO²-Emissionen 
innerhalb eines Jahres auf dem Campus der TU 
Braunschweig reduziert werden. Als Preise für den 
Wettbewerb stellt ALBA 50 „Meinwegbecher“ (Kaffee-
Mehrwegbecher) zur Verfügung.
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Wirtschaft & Politik

Im Rahmen des Dialoges mit Wirtschaft und Politik 
haben regelmäßige Kontakte mit dem Arbeitsaus-
schuss Innenstadt Braunschweig e.V. (AAI), dem 
DEHOGA Niedersachsen (Kreisverband Braun-
schweig-Wolfenbüttel e.V.), der IHK Braunschweig 
und der Braunschweiger Kaufmannschaft sowie mit 
politischen Parteien und Gremien der Region stattge-
funden. 

Dazu gab es folgende Termine mit Wirtschaft und 
Politik: 

Im Januar und Februar nahm die Geschäftsführung 
der ALBA BS an verschiedenen Neujahrsempfängen 
teil. Hierzu gehörten die entsprechenden Veranstal-
tungen des DEHOGA Kreisverbandes im Altstadt-
rathaus am 8. Januar, der IHK Braunschweig am 
9. Januar, des SPD-Unterbezirkes Braunschweig im 
Kongress-Saal der Stadthalle am 13. Januar, der 
CDU Braunschweig am 18. Januar sowie der Jungen 
Union am 9. Februar.

Am 11. Januar erfolgte die Teilnahme an der Informa-
tionsveranstaltung zur Gewerbeabfallverordnung der 
Braunschweiger AGIMUS GmbH, Umweltgutachteror-
ganisation und Beratungsgesellschaft, am 8. Februar 
empfing die ALBA-Geschäftsführung den Nieder-
sächsischen Minister für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 
und Digitalisierung, Dr. Bernd Althusmann (CDU), im 
Abfallentsorgungszentrum in Watenbüttel und am 
28. Februar war ALBA turnusgemäß Teilnehmer an 
der Mitgliederversammlung des Arbeitsausschusses 
Innenstadt Braunschweig e.V. (AAI).

Am 18. April besuchte Herr Fricke den 14. Nord-
deutschen Abfalltag (Abfallforum 2018) zum Thema 
„Erfolgreiche Zukunftsgestaltung in der Entsorgungs-
wirtschaft aus abfallwirtschaftlicher, betriebswirt-
schaftlicher und rechtlicher Sicht“  in Hamburg und 
am 25. April die Fachtagung „Digitalisierung“ der 
Bredex GmbH in Braunschweig.

Am 16. und 17. Mai erfolgte der Besuch der IFAT 
(Fachmesse für Wasser-, Abwasser-, Abfall- und 
Rohstoffwirtschaft – „Weltleitmesse für Umwelttech-

nologien“) auf dem Messegelände in München und 
am 28. Mai die Teilnahme am „Unternehmerdialog/
Wirtschaftsforum“ der SPD in Hannover.

Am 29. Mai erfolgte die Teilnahme am Dialog über 
bürgerschaftliches Engagement der Bürgerstiftung 
Braunschweig (unter der Schirmherrschaft von Ober-
bürgermeister Ulrich Markurth) zum Thema „Unter-
nehmen für Braunschweig – Exzellente Unternehmen 
braucht die Zukunft“ bei der Perschmann GmbH in 
Braunschweig und am 26. Juni die Teilnahme am 
Managerkreis der Friedrich-Ebert-Stiftung zum Thema 
„Umweltpolitische Aufgaben und Herausforderungen 
für Niedersachsen bis 2021“ in Hannover. 
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Anzahl Maßnahmen und Ausblicke für Beschwerderückgang

Beschwerdegrund

Schmutzecke 197
Indirekte Beschwerde. Hier werden die Schmutzecken erfasst, die direkt durch das 

Ideen- und Beschwerdemanagement kommen. 

Winterdienst 71
In den Wintermonaten kommt es immer mal wieder zu Beanstandungen bei der 

Ausführung des Winterdienstes. Hier wird umgehend Abhilfe geschaffen bzw. auf die 
Pflichten der Bürger zur Ausführung des Winterdienstes hingewiesen. 

Verunreinigung im Stadtgebiet 70
"Wilde Müllablagerungen". Dies wird unverzüglich an die Sondereinsatztruppe 

weitergeleitet und für Abhilfe gesorgt. 

Anlieger ignorieren Reinigungspflichten 38

Meldungen von unzreichender Gehwegreinigungen kommen oftmals über das städt. 
Ideen- und Beschwerdemanagement. Hier melden Bürger unzureichende Reinigung 

der Nachbarn. Die jeweiligen Grundstücke werden durch unsere Disposition inspiziert. 
Nur in den Fällen der starken Verschmutzung werden die Bürger durch die ALBA auf 

ihre Reinigungspflichen hingewiesen. 

Papierkörbe 35
Meldungen über überquellende Papierkörbe. Es gibt Bereiche, in denen der 

Leerungsrhythmus bemängelt wird. Es wird gemeldet, wenn Vandalismus vorliegt und 
neue Papierkörbe aufgestellt werden müssen.

Abfallbehälter nicht geleert 22

Nachsorge durch unsere Disposition. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-
Leerungen der Abfalltonnen auf. Die teilweise direkt über das Ideen- und 

Beschwerdemanagement gemeldet werden. Gefrorene Abfalltonnen  sind höhere 
Gewalt. Fachgerechte Beratung durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen 

Tipps zur Befüllung der Behälter.  In diese Rubrik fällt auch die Nichtleerungen der 
Papiertonne, die ein hohen Anteil haben, da viele Bürger vergessen, ihre Papiertonne 
am Abholtag bereitzustellen. Die Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen 

über Nicht-Leerung.

verunreinigter Wertstoffcontainer-standplatz 21

Turnusmäßige Reinigung der Wertstoffcontainer durch MA der ALBA. Dennoch werden 
die Stationen immer noch als Entsorgung für Sperrmüll etc. missbraucht. Verursacher 

sind i.d.R. nicht festzustellen. Bei Meldung von Verschmutzungen erfolgt umgehend 
eine Reinigung des Standplatzes.

Sperrmüllabhholung 17
Bei nichtangemeldeten Sperrmüllansammlungen, als auch wenn es darum geht 

Sperrmüllkleinteile und Reste, die in der Sperrmüllabholung nicht integriert sind, zu 
entsorgen (Sperrmüllrückstände).

unzureichende Straßenreinigung 17
Beschwerden über mangelnde Straßenreinigung, wie z.B. Verunreinigung durch 

Silvesterknaller oder Laub. Es wird angemerkt, dass die Gossen in einzelnen 
Bereichen nicht gereinigt werden.

Wertstofftonne 16 Informationen im Abfallratgeber, Internet und auf allen neuen Containern.

Abfallbeseitigung 16
U.a. Symbolaufkleber für Abfalltonnen, Hinweis, dass Müllablagerung auf dem 

Hinterhof.

Straßenreinigung allgemein 15
U.a. Mängel an den Reinigungsintervallen, Reinigung in den Abendstunden, 

Reinigungsdurchführung in Neubaugebieten etc.
Wildkrautbeseitigung 12

Wertstoffcontainer allgemein 11
U.a. Wunsch nach Reparaturen, Leerungsintervalle erhöhen, Wunsch nach Ausbau 

der Station, Anzahl der Container nicht ausreichend. 
Die Beschwerden sind stark zurück gegangen. 

unzureichende Gehwegreinigung 9 Gehwege, die von der ALBA Braunschweig zu reinigen sind, wurden nicht 
ordnungsgemäß gereinigt. Prüfung, ob Auftrag vom Liegenschaftsamt vorliegt.

Fehlverhalten/Unfreundliches Verhalten ALBA 
Mitarbeiter

8
Beschwerden über lautes Hupen oder zu rasantes Fahren mit der Kehrmaschine, sind 
hier zu nennen oder eine Kehrmaschine hat einen Passanten bei der Ausführung der 

Reinigung "bespritzt". Hier werden die Mitarbeiter belehrt.

Splittbeseitigung 8
Zum Ende der Winterdienstsaison. Innerhalb von zwei Wochen werden alle Bereiche 

vom Splitt beseitigt. Sollte dennoch etwas liegen bleiben, rücken die MA aus und 
reinigen die entsprechenden Stellen. 

Biotonne nicht geleert 7

Zu Beginn der wöchentlichen Biotonnenabfuhr kommt es in den ersten Wochen immer 
zu nicht geleerten Tonnen. Das liegt daran, dass das neu eingestellte Personal sich 

in der Tour noch nicht genau auskennt. Jede nicht geleerte Tonne wird durch ein 
Sonderfahrzeug am gleichen Abend oder spätestens am nächsten Morgen 

nachgesorgt. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-Leerungen der Biotonne 
auf. Gefrorene Biotonnen fallen nicht unter "höhrere Gewalt". Fachgerechte Beratung 

durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen Tipps zur Befüllung der Biotonne, 
um ein Einfrieren des Bioabfalls zu vermeiden. Oftmals Angebot an die Bürger, 

weitere Abfall-Kapazitäten ausnahmsweise neben die Restabfalltonne zustellen. Die 
Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen über Nicht-Leerung.

Abfallbehälter allgemein 6

U.a. Beanstandung über den Zeitraum der wöchentlichen Entsorgung der Bio-Tonne, 
zeitliche Verzögerung bei Bestellung oder Umbestellung neuer Abfallbehälter, 

widerrechtliches Abstellen von Abfällen neben die Tonne durch Nachbarn, Beklebung 
der Abfallbehälter, Fehlbefüllungen durch Nachbarn.

Abfallberatung 5 Hilfe für Privathaushalte und Gewerbe durch fachgerechte Beratung.

Verlagerung des Wertstoffcontainerstandplatzes 3
Hier kommt es durch vorübergehende Verlegung der Station aufgrund von 

Baumaßnahmen oftmals zu Beanstandungen. Die Verlegung ist aber meist nur für 
den Zeitraum der Bauarbeiten. Andere Umstellungswünsche werden intensiv geprüft.

Zuständigkeiten 3 Hier werden Hinweise gegeben.

Auflistung der Hinweis- und Beschwerde-
gründe des städtischen Fachbereichs 		
„Ideen- und Beschwerdemanagement“
Nicht alle Anrufe sind als Beschwerde zu bewerten. In vielen Fällen reicht eine fachgerechte Beratung 
zur Klärung des Sachverhaltes. Bei allen eingehenden Beschwerden wird umgehend der Sachverhalt 
geprüft, um dem Beschwerdeführer so schnell wie möglich eine qualifizierte Antwort zu geben und den 
Anlass der Beschwerde abzustellen.
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Anzahl Maßnahmen und Ausblicke für Beschwerderückgang

Beschwerdegrund

Schmutzecke 197
Indirekte Beschwerde. Hier werden die Schmutzecken erfasst, die direkt durch das 

Ideen- und Beschwerdemanagement kommen. 

Winterdienst 71
In den Wintermonaten kommt es immer mal wieder zu Beanstandungen bei der 

Ausführung des Winterdienstes. Hier wird umgehend Abhilfe geschaffen bzw. auf die 
Pflichten der Bürger zur Ausführung des Winterdienstes hingewiesen. 

Verunreinigung im Stadtgebiet 70
"Wilde Müllablagerungen". Dies wird unverzüglich an die Sondereinsatztruppe 

weitergeleitet und für Abhilfe gesorgt. 

Anlieger ignorieren Reinigungspflichten 38

Meldungen von unzreichender Gehwegreinigungen kommen oftmals über das städt. 
Ideen- und Beschwerdemanagement. Hier melden Bürger unzureichende Reinigung 

der Nachbarn. Die jeweiligen Grundstücke werden durch unsere Disposition inspiziert. 
Nur in den Fällen der starken Verschmutzung werden die Bürger durch die ALBA auf 

ihre Reinigungspflichen hingewiesen. 

Papierkörbe 35
Meldungen über überquellende Papierkörbe. Es gibt Bereiche, in denen der 

Leerungsrhythmus bemängelt wird. Es wird gemeldet, wenn Vandalismus vorliegt und 
neue Papierkörbe aufgestellt werden müssen.

Abfallbehälter nicht geleert 22

Nachsorge durch unsere Disposition. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-
Leerungen der Abfalltonnen auf. Die teilweise direkt über das Ideen- und 

Beschwerdemanagement gemeldet werden. Gefrorene Abfalltonnen  sind höhere 
Gewalt. Fachgerechte Beratung durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen 

Tipps zur Befüllung der Behälter.  In diese Rubrik fällt auch die Nichtleerungen der 
Papiertonne, die ein hohen Anteil haben, da viele Bürger vergessen, ihre Papiertonne 
am Abholtag bereitzustellen. Die Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen 

über Nicht-Leerung.

verunreinigter Wertstoffcontainer-standplatz 21

Turnusmäßige Reinigung der Wertstoffcontainer durch MA der ALBA. Dennoch werden 
die Stationen immer noch als Entsorgung für Sperrmüll etc. missbraucht. Verursacher 

sind i.d.R. nicht festzustellen. Bei Meldung von Verschmutzungen erfolgt umgehend 
eine Reinigung des Standplatzes.

Sperrmüllabhholung 17
Bei nichtangemeldeten Sperrmüllansammlungen, als auch wenn es darum geht 

Sperrmüllkleinteile und Reste, die in der Sperrmüllabholung nicht integriert sind, zu 
entsorgen (Sperrmüllrückstände).

unzureichende Straßenreinigung 17
Beschwerden über mangelnde Straßenreinigung, wie z.B. Verunreinigung durch 

Silvesterknaller oder Laub. Es wird angemerkt, dass die Gossen in einzelnen 
Bereichen nicht gereinigt werden.

Wertstofftonne 16 Informationen im Abfallratgeber, Internet und auf allen neuen Containern.

Abfallbeseitigung 16
U.a. Symbolaufkleber für Abfalltonnen, Hinweis, dass Müllablagerung auf dem 

Hinterhof.

Straßenreinigung allgemein 15
U.a. Mängel an den Reinigungsintervallen, Reinigung in den Abendstunden, 

Reinigungsdurchführung in Neubaugebieten etc.
Wildkrautbeseitigung 12

Wertstoffcontainer allgemein 11
U.a. Wunsch nach Reparaturen, Leerungsintervalle erhöhen, Wunsch nach Ausbau 

der Station, Anzahl der Container nicht ausreichend. 
Die Beschwerden sind stark zurück gegangen. 

unzureichende Gehwegreinigung 9 Gehwege, die von der ALBA Braunschweig zu reinigen sind, wurden nicht 
ordnungsgemäß gereinigt. Prüfung, ob Auftrag vom Liegenschaftsamt vorliegt.

Fehlverhalten/Unfreundliches Verhalten ALBA 
Mitarbeiter

8
Beschwerden über lautes Hupen oder zu rasantes Fahren mit der Kehrmaschine, sind 
hier zu nennen oder eine Kehrmaschine hat einen Passanten bei der Ausführung der 

Reinigung "bespritzt". Hier werden die Mitarbeiter belehrt.

Splittbeseitigung 8
Zum Ende der Winterdienstsaison. Innerhalb von zwei Wochen werden alle Bereiche 

vom Splitt beseitigt. Sollte dennoch etwas liegen bleiben, rücken die MA aus und 
reinigen die entsprechenden Stellen. 

Biotonne nicht geleert 7

Zu Beginn der wöchentlichen Biotonnenabfuhr kommt es in den ersten Wochen immer 
zu nicht geleerten Tonnen. Das liegt daran, dass das neu eingestellte Personal sich 

in der Tour noch nicht genau auskennt. Jede nicht geleerte Tonne wird durch ein 
Sonderfahrzeug am gleichen Abend oder spätestens am nächsten Morgen 

nachgesorgt. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-Leerungen der Biotonne 
auf. Gefrorene Biotonnen fallen nicht unter "höhrere Gewalt". Fachgerechte Beratung 

durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen Tipps zur Befüllung der Biotonne, 
um ein Einfrieren des Bioabfalls zu vermeiden. Oftmals Angebot an die Bürger, 

weitere Abfall-Kapazitäten ausnahmsweise neben die Restabfalltonne zustellen. Die 
Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen über Nicht-Leerung.

Abfallbehälter allgemein 6

U.a. Beanstandung über den Zeitraum der wöchentlichen Entsorgung der Bio-Tonne, 
zeitliche Verzögerung bei Bestellung oder Umbestellung neuer Abfallbehälter, 

widerrechtliches Abstellen von Abfällen neben die Tonne durch Nachbarn, Beklebung 
der Abfallbehälter, Fehlbefüllungen durch Nachbarn.

Abfallberatung 5 Hilfe für Privathaushalte und Gewerbe durch fachgerechte Beratung.

Verlagerung des Wertstoffcontainerstandplatzes 3
Hier kommt es durch vorübergehende Verlegung der Station aufgrund von 

Baumaßnahmen oftmals zu Beanstandungen. Die Verlegung ist aber meist nur für 
den Zeitraum der Bauarbeiten. Andere Umstellungswünsche werden intensiv geprüft.

Zuständigkeiten 3 Hier werden Hinweise gegeben.

Anzahl Maßnahmen und Ausblicke für Beschwerderückgang

Beschwerdegrund

Schmutzecke 197
Indirekte Beschwerde. Hier werden die Schmutzecken erfasst, die direkt durch das 

Ideen- und Beschwerdemanagement kommen. 

Winterdienst 71
In den Wintermonaten kommt es immer mal wieder zu Beanstandungen bei der 

Ausführung des Winterdienstes. Hier wird umgehend Abhilfe geschaffen bzw. auf die 
Pflichten der Bürger zur Ausführung des Winterdienstes hingewiesen. 

Verunreinigung im Stadtgebiet 70
"Wilde Müllablagerungen". Dies wird unverzüglich an die Sondereinsatztruppe 

weitergeleitet und für Abhilfe gesorgt. 

Anlieger ignorieren Reinigungspflichten 38

Meldungen von unzreichender Gehwegreinigungen kommen oftmals über das städt. 
Ideen- und Beschwerdemanagement. Hier melden Bürger unzureichende Reinigung 

der Nachbarn. Die jeweiligen Grundstücke werden durch unsere Disposition inspiziert. 
Nur in den Fällen der starken Verschmutzung werden die Bürger durch die ALBA auf 

ihre Reinigungspflichen hingewiesen. 

Papierkörbe 35
Meldungen über überquellende Papierkörbe. Es gibt Bereiche, in denen der 

Leerungsrhythmus bemängelt wird. Es wird gemeldet, wenn Vandalismus vorliegt und 
neue Papierkörbe aufgestellt werden müssen.

Abfallbehälter nicht geleert 22

Nachsorge durch unsere Disposition. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-
Leerungen der Abfalltonnen auf. Die teilweise direkt über das Ideen- und 

Beschwerdemanagement gemeldet werden. Gefrorene Abfalltonnen  sind höhere 
Gewalt. Fachgerechte Beratung durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen 

Tipps zur Befüllung der Behälter.  In diese Rubrik fällt auch die Nichtleerungen der 
Papiertonne, die ein hohen Anteil haben, da viele Bürger vergessen, ihre Papiertonne 
am Abholtag bereitzustellen. Die Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen 

über Nicht-Leerung.

verunreinigter Wertstoffcontainer-standplatz 21

Turnusmäßige Reinigung der Wertstoffcontainer durch MA der ALBA. Dennoch werden 
die Stationen immer noch als Entsorgung für Sperrmüll etc. missbraucht. Verursacher 

sind i.d.R. nicht festzustellen. Bei Meldung von Verschmutzungen erfolgt umgehend 
eine Reinigung des Standplatzes.

Sperrmüllabhholung 17
Bei nichtangemeldeten Sperrmüllansammlungen, als auch wenn es darum geht 

Sperrmüllkleinteile und Reste, die in der Sperrmüllabholung nicht integriert sind, zu 
entsorgen (Sperrmüllrückstände).

unzureichende Straßenreinigung 17
Beschwerden über mangelnde Straßenreinigung, wie z.B. Verunreinigung durch 

Silvesterknaller oder Laub. Es wird angemerkt, dass die Gossen in einzelnen 
Bereichen nicht gereinigt werden.

Wertstofftonne 16 Informationen im Abfallratgeber, Internet und auf allen neuen Containern.

Abfallbeseitigung 16
U.a. Symbolaufkleber für Abfalltonnen, Hinweis, dass Müllablagerung auf dem 

Hinterhof.

Straßenreinigung allgemein 15
U.a. Mängel an den Reinigungsintervallen, Reinigung in den Abendstunden, 

Reinigungsdurchführung in Neubaugebieten etc.
Wildkrautbeseitigung 12

Wertstoffcontainer allgemein 11
U.a. Wunsch nach Reparaturen, Leerungsintervalle erhöhen, Wunsch nach Ausbau 

der Station, Anzahl der Container nicht ausreichend. 
Die Beschwerden sind stark zurück gegangen. 

unzureichende Gehwegreinigung 9 Gehwege, die von der ALBA Braunschweig zu reinigen sind, wurden nicht 
ordnungsgemäß gereinigt. Prüfung, ob Auftrag vom Liegenschaftsamt vorliegt.

Fehlverhalten/Unfreundliches Verhalten ALBA 
Mitarbeiter

8
Beschwerden über lautes Hupen oder zu rasantes Fahren mit der Kehrmaschine, sind 
hier zu nennen oder eine Kehrmaschine hat einen Passanten bei der Ausführung der 

Reinigung "bespritzt". Hier werden die Mitarbeiter belehrt.

Splittbeseitigung 8
Zum Ende der Winterdienstsaison. Innerhalb von zwei Wochen werden alle Bereiche 

vom Splitt beseitigt. Sollte dennoch etwas liegen bleiben, rücken die MA aus und 
reinigen die entsprechenden Stellen. 

Biotonne nicht geleert 7

Zu Beginn der wöchentlichen Biotonnenabfuhr kommt es in den ersten Wochen immer 
zu nicht geleerten Tonnen. Das liegt daran, dass das neu eingestellte Personal sich 

in der Tour noch nicht genau auskennt. Jede nicht geleerte Tonne wird durch ein 
Sonderfahrzeug am gleichen Abend oder spätestens am nächsten Morgen 

nachgesorgt. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-Leerungen der Biotonne 
auf. Gefrorene Biotonnen fallen nicht unter "höhrere Gewalt". Fachgerechte Beratung 

durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen Tipps zur Befüllung der Biotonne, 
um ein Einfrieren des Bioabfalls zu vermeiden. Oftmals Angebot an die Bürger, 

weitere Abfall-Kapazitäten ausnahmsweise neben die Restabfalltonne zustellen. Die 
Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen über Nicht-Leerung.

Abfallbehälter allgemein 6

U.a. Beanstandung über den Zeitraum der wöchentlichen Entsorgung der Bio-Tonne, 
zeitliche Verzögerung bei Bestellung oder Umbestellung neuer Abfallbehälter, 

widerrechtliches Abstellen von Abfällen neben die Tonne durch Nachbarn, Beklebung 
der Abfallbehälter, Fehlbefüllungen durch Nachbarn.

Abfallberatung 5 Hilfe für Privathaushalte und Gewerbe durch fachgerechte Beratung.

Verlagerung des Wertstoffcontainerstandplatzes 3
Hier kommt es durch vorübergehende Verlegung der Station aufgrund von 

Baumaßnahmen oftmals zu Beanstandungen. Die Verlegung ist aber meist nur für 
den Zeitraum der Bauarbeiten. Andere Umstellungswünsche werden intensiv geprüft.

Zuständigkeiten 3 Hier werden Hinweise gegeben.
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Fortsetzung der Tabelle „Auflistung der Hinweis und Beschwerdegründe“

allgemeine Beschwerden 3
weitergeleitete Informationen, schriftliche Stellungnahmen und Mails in allen 

Bereichen der Abfallentsorgung.

Lärmbelästigung durch Müllabfuhr/Straßenreingung 3
Hier wird der Tourenplan geprüft. Allerdings bestehen in vielen Fällen betriebliche 

Notwendigkeiten , die oft nicht geändert werden können.

verunreinigt durch Laub 2
Erhöhter Umfang im Herbst, diese Problematik taucht aber auch erneut im Frühjahr 

auf

Lärmbelästigung Wertstoffcontainerstation 2 Hier gibt es Informationen im Abfallratgeber, Internet und den Containern, die auf das 
ordnungswidrige Handeln beim Nicht-Einhalten der Ruhezeiten hinweisen.

Müllcontainer wird nicht an die richtige Stelle zurück 
gestellt

2
Hier kommt es besonders im Vertretungsfall in der Urlaubszeit oder bei Krankheit 

schon mal zu nicht "punktgenauen" Abstellen der Tonnen, da die neuen Kollegen den 
Platz nicht immer auswendig kennen. Auch hier werden die Mitarbeiter belehrt.

unzureichende Fahrradwegreinigung 2
Verunreinigung durch Altkleidercontainer 2
Wertstoffcontainerstandplatz / Kapazitäten reichen 
nicht aus

1
Systemwechsel auf die Gelbe Wertstofftonne bei der Sammlung von 

Leichtverpackungen
Schadstoffmobil 1 Abfallablagerungen an Haltestellen werden umgehend beseitigt.

fehlende Bearbeitung/falsche Information 1
Hier erfolgt umgehend eine Entschuldigung verbunden  mit entsprechender 

Fehlerbehebung.
Stadtputz 0
Schloss an Abfallbehälter 0 Hier kann im Einzelfall mit der sog. "Kralle" Abhilfe geschaffen werden.
Abfallsack nicht mitgenommen 0
Ansprechpartner gesucht 0
Bearbeitungsdauer 0 Hier werden die Abläufe im Kundenservice-Center ständig optimiert.
Bioabfallsäcke 0

Gebührenbescheid 0

Beschwerden nicht durch Verschulden der ALBA. Nach dem Versand der 
Abgabebescheide durch den FB Finanzen erhält die ALBA ebenfalls Rückmeldungen 

vom Empfänger der Bescheide. Hier erfolgt, so weit möglich, eine Erklärung und 
Prüfung des Bescheides.

Gebührenpflichtige Warteschleife im KSC 0
Leerungsryhthmus 0
Müllbehältergrößen - 80 L Tonne 0
Papiertonne 0
Straße bei Abfallbeseitigung verunreinigt 0
unfreundliches Verhalten des Sachbearbeiters 0
Gesamt 626
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Anzeigenschaltungen

Kampagne Erscheinungsdatum
Anzeigenmotive

Bio Boy Rathauskompass Januar
Behälterreinigung Südlicht Januar

Altglas Festzeitschrift April
Altglas Festzeitschrift Juni
Altglas Festzeitschrift Juni
Altglas Festzeitschrift Juni

Behälterreinigung Südlicht Juli
Behälterreinigung Festzeitschrift September

Übersicht der 									       
unterstützten Veranstaltungen

Grund/Zweck Datum

Veranstalter

Okergirls Karnevalsumzug Februar
Braunschweiger Auto-Touren Club Braunschweig e.V. Oldimer-Autoschau Mai
Braunschweiger Stadtmarketing Modeautofrühling Mai
BSC Acosta e.V. 15. Super 8-Cup Mai
F.C. Sportfreunde 1920 Rautheim e.V. 21. Internationale Jugendbegegnung Pfingsten 2018 Mai
Agentur plus 2 Straßenmusikfestival Juni
Aktivspielplatz Schwarzer Berg e.V. Jubiläum Juni
ChristusZentrum Braunschweig e.V. Festival Hoffnung Juni
Festival Theaterformen Festival Juni
Lehndorfer Turn- und Sportverein von 1893 Fest Juni
Spot up Medien Public Viewieng Juni
Staatstheater Braunschweig Veranstaltung Frankfurter Platz Juni
Stadt Braunschweig Braunschweiger Spielemeile Juni
Stadt Braunschweig Schools-Out-Party Juni
Stadtteilentwicklung Weststadt e.V. Stadtteilfest Juni

23

Anlagen.indd   4 03.08.2018   16:32:43



Anschreiben
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ALBA Braunschweig GmbH . Frankfurter Straße 251 . 38122 Braunschweig  

ALBA Braunschweig GmbH | Frankfurter Straße 251 | 38122 Braunschweig |  
Commerzbank | KTO 01 075 421 00 | BLZ 270 800 60 | IBAN: DE07 2708 0060 0107 5421 00 | (SWIFT-)BIC:DRES DE FF 270 | Nord/LB |  
KTO 412 502 | BLZ 250 500 00 | IBAN: DE02 2505 0000 0000 4125 02 | (SWIFT-)BIC:NOLA DE 2H XXX 
Sitz: Braunschweig | Amtsgericht Braunschweig | Gerichtsstand: Braunschweig | HRB 5206 | Ust-Id.-Nr.: DE 213 624 254 
Geschäftsführer:  Matthias Fricke, Rainer Kröger 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als einer der führenden Recycling- und Umweltdienstleister ist es uns ein besonderes Anliegen, mit 
den uns zur Verfügung stehenden Ressourcen schonend umzugehen. Hierzu zählt auch das Ziel 
eines „papierlosen Büros“, weswegen wir den Versand von Rechnungen zukünftig auf einen digita-
len Prozess umstellen möchten.  
 
Da Sie bislang Ihre Rechnungen von uns postalisch erhalten, sind auch Sie von dieser Verände-
rung betroffen: Ab sofort bieten wir Ihnen den Rechnungsversand per E-Mail an. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie dieses Angebot nutzen und uns so bei der Verfolgung unseres nachhaltigen Zie-
les unterstützen würden.  
 
Damit wir Ihnen Ihre Rechnung richtig zustellen können, möchten wir Sie bitten, uns Ihre E-Mail-
Adresse auf einem der folgenden Wege mitzuteilen: 
 
per Telefon:   +49 531 8862-0 
per E-Mail:  service-bs@alba.info 
per Fax:  +49 531 8862-339. 
 
Neben den ökologischen Vorteilen bietet der digitale Rechnungsversand auch direkte Vorteile für 
Sie: so unter anderem einen schnelleren Rechnungsstellungsablauf und damit schnelleren Über-
blick für Sie über die Ihnen entstehenden Kosten oder auch die unkomplizierte und praktische  
direkte Möglichkeit zur digitalen Archivierung der für Sie wichtigen Unterlagen. 
 
Wir freuen uns, bis zum 22. Januar 2018 von Ihnen zu hören.  
 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

     
Matthias Fricke     i.A. Sigrid Schulte 
Geschäftsführer    Leitung Öffentlichkeitsarbeit 

Umstellung auf digitalen Rechnungsversand 

 
 

Kundenservice  

Tel. +49 531 8862 -  0 

Fax +49 531 8862 -  339 

service-bs@alba.info 

www.alba.info 

Braunschweig, 15.01.2018 

Seite 1 
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Auflistung der Pressemitteilungen und 
Artikel

Anlage 13

Auflistung Presseveröffentlichungen 1. Halbjahr 2018

Nr. Publikation Überschrift Themen Erscheinungsdatum Initiative
1 Presse-Information Weihnachtsbaum-Entsorgung startet nächste Woche Weihnachtsbaumabholung 2. Januar 2018 ALBA
2 regionalBraunschweig.de Weihnachtsbaum-Entsorgung startet nächste Woche Weihnachtsbaumabholung 2. Januar 2018 ALBA
3 news38.de Weg damit: Dann holt Alba Eure Bäume Weihnachtsbaumabholung 2. Januar 2018 ALBA
4 Braunschweiger Zeitung Silvestermüll - Wer kümmert sich um die vielen Böllerreste? Silvestermüll 3. Januar 2018 BZ
5 Braunschweiger Zeitung ALBA-Webseite ist neu gestalten Webseite 3. Januar 2018 ALBA
6 Braunschweiger Zeitung ALBA holt ab Montag Christbäume ab Weihnachtsbaumabholung 4. Januar 2018 ALBA
7 Braunschweiger Zeitung Bauarbeiter sind für Leerung der Tonnen zuständig Leerung von Abfalltonnen 5. Januar 2018 BZ
8 Braunschweiger Zeitung Streusalz: Trotz des Verbots wird immer noch gestreut Winterdienst 6. Januar 2018 Stadt BS
9 regionalBraunschweig.de Weihnachtsbäume werden abgeholt Weihnachtsbaumabholung 8. Januar 2018 ALBA
10 news38.de Gegen Kaugummi-Sünder: Stadt mit sauberer Kampagne Kaugummi 11. Januar 2018 Stadt BS
11 Braunschweiger Zeitung Aktion gegen weggeworfene Kaugummis Sauberes Braunschweig 12. Januar 2018 Stadt BS
12 Braunschweiger Zeitung 7,10 Meter: Flieg, Bäumchen, flieg Weihnachtsbaumabholung 15. Januar 2018 BZ
13 regionalBraunschweig.de Orkan – ALBA stellt eventuell Abfallentsorgung ein Sonstiges 18. Januar 2018 ALBA
14 Braunschweiger Zeitung Schoduvel: Ein Drache im Anflug Schoduvel 22. Januar 2018 BZ
15 Braunschweiger Zeitung Leserbrief: Altkleidercontainer wird nicht geleert Altkleidercontainer 22. Januar 2018 BZ
16 Presse-Information ALBA startet Themenjahr: "Bio? Logisch ohne Plastik!" Themenjahr 25. Januar 2018 ALBA
17 recyclingnews Bioabfall in der Vergärungsanlage - kein Platz für Plastik Plastik im Biomüll 25. Januar 2018 ALBA
18 Braunschweiger Zeitung Gegen Plastiktüten im Bioabfall Plastik im Biomüll 1. Februar 2018 ALBA
19 Braunschweigreport ALBA Online-Präsenz mit zahlreichen neuen Angeboten Webseite 1. Februar 2018 ALBA
20 Braunschweigreport BIO? Logisch ohne Plastik! Themenjahr 2. Februar 2018 ALBA
21 regionalBraunschweig.de ALBA: Mitmachaktion beim Schoduvel 2018 Schoduvel 2. Februar 2018 ALBA
22 Presse-Information ALBA sammelt mit eigenem Motivwagen "Pfand gegen Kamelle" beim Schoduvel Schoduvel 3. Februar 2018 ALBA
23 Braunschweiger Zeitung Wagenbauers Wonne Schoduvel 3. Februar 2018 BZ
24 Neue Braunschweiger Karneval 2018 Schoduvel 7. Februar 2018 nb
25 Braunschweiger Zeitung Schoduvel 2018 in Braunschweig - Alles, was man wissen muss Schoduvel 8. Februar 2018 BZ
26 Presse-Information Verwelkte Blumensträußen richtig entsorgen Plastik im Biomüll 8. Februar 2018 ALBA
27 regionalBraunschweig.de Der Umwelt zuliebe: Kein Plastik in den Bioabfall Plastik im Biomüll 8. Februar 2018 ALBA
28 news38.de 12 Tonnen Müll: Die schmutzige Seite vom Karneval Schoduvel 13. Februar 2018 ALBA
29 news38.de So geht's! Grundschule Klint trennt Müll richtig Stadtputz 13. Februar 2018 News38
30 Braunschweiger Zeitung Es war einer der besten Züge Schoduvel 13. Februar 2018 BZ
31 Neue Braunschweiger Machen wir unsere Stadt sauber - am 10. März ist Stadtputztag Stadtputz 14. Februar 2018 BZ
32 Braunschweiger Zeitung Jetzt für Stadtputz anmelden Stadtputz 14. Februar 2018 Stadt BS
33 Neue Braunschweiger Tonni zeigt, wohin der Müll gehört Stadtputz 14. Februar 2018 Stadt BS
34 regionalBraunschweig.de Schoduvel-Fazit: Zwölf Tonnen Müll landen auf der Straße Schoduvel 15. Februar 2018 ALBA
35 Presse-Information Schoduvel 2018: ALBA spendet 777,77 Euro an den Fonds gegen Kinderarmut Schoduvel 16. Februar 2018 ALBA
36 regionalBraunschweig.de Pfand gegen Kamelle: 777,77 Euro für Fond gegen Kinderarmut Schoduvel 16. Februar 2018 ALBA
37 Presse-Information ALBA gibt wichtige Tipps rund um die Abfallentsorgung bei Minustemperaturen Biotonne im Winter 23. Februar 2018 ALBA
38 Presse-Service Abfallgebühren: sehr guter Service für marktgerechte Gebühren Abfallgebühren 23. Februar 2018 Stadt BS
39 Braunschweiger Zeitung So friert der Müll nicht in der Biotonne fest Plastik im Biomüll 24. Februar 2018 ALBA
40 Braunschweiger Zeitung Stadt: Müllgebühren in Braunschweig sind marktgerecht Abfallgebühren 24. Februar 2018 Stadt BS
41 news38.de Müllentsorgung zu teuer? Gutrachten sagt "nein" Abfallgebühren 24. Februar 2018 Stadt BS
42 Braunschweiger Zeitung Ärger um Container für Altkleider Altkleidercontainer 24. Februar 2018 BZ
43 recyclingnews Abfallgebühren: Braunschweig schneidet sehr gut ab Abfallgebühren 27. Februar 2018 Stadt BS
44 Braunschweiger Zeitung Sind die Müllgebühren zu hoch? Gutachter: Sie sind marktgerecht Abfallgebühren 27. Februar 2018 BZ
45 regionalLeben.de Ein regionaler Abfallgebührenvergleich Abfallgebühren 28. Februar 2018 Stadt BS
46 Neue Braunschweiger Plastik liegt allen schwer im Magen Plastik im Biomüll 28. Februar 2018 ALBA
47 Neue Braunschweiger Plastik liegt allen schwer im Magen Plastik im Biomüll 28. Februar 2018 ALBA
48 Braunschweiger Zeitung Was beim Osterfeuer zu beachten ist Asche-Entsorgung 1. März 2018 BZ
49 regionalBraunschweig.de Manfred Dobberphul hofft auf große Teilnahme am Stadtputztag Stadtputz 1. März 2018 Stadt BS
50 regionalBraunschweig.de Was beim Osterfeuer zu beachten ist Plastik im Biomüll 1. März 2018 ALBA
51 regionalBraunschweig.de Jetzt noch für den Stadtputz anmelden Stadtputz 2. März 2018 Stadt BS
52 Braunschweiger Zeitung Schon 15 000 sind beim Stadtputz dabei Stadtputz 3. März 2018 BZ
53 news38.de Weg mit dem Müll! Stadt sucht Helfer für Frühlingsputz Stadtputz 3. März 2018 News38
54 regionalBraunschweig.de OB Markurth besucht Helfer beim Stadtputz Stadtputz 8. März 2018 Stadt BS
55 Braunschweiger Zeitung Heute geht's los! Tausende Kinder putzen ihre Stadt Stadtputz 9. März 2018 Stadt BS
56 Braunschweiger Zeitung Kinder putzen ihre Stadt Stadtputz 10. März 2018 BZ
57 Neue Braunschweiger Die Kinder machen vor, wie es geht. Stadtputz 10. März 2018 Stadt BS
58 regionalBraunschweig.de Stadtputztag 2018: Knapp 17.000 Braunschweiger räumten auf Stadtputz 10. März 2018 RB
59 news38.de Party in der Innenstadt: Nach dem Putzen wird gefeiert Stadtputz 10. März 2018 News38
60 Anzeige Aktion Stadtputz Stadtputz 12. März 2018 Stadt BS
61 Focus.de OB: Aktion Stadtputz zeigt Wertschätzung für Braunschweig Stadtputz 12. März 2018 Stadt BS
62 Braunschweiger Zeitung Kamil (10): Ohne Müll sieht's schöner aus Stadtputz 12. März 2018 BZ
63 Braunschweiger Zeitung Putztag in der Stadt wird Erfolg Stadtputz 12. März 2018 Stadt BS
64 Braunschweiger Zeitung Müll-Bilanz: 25 Tonnen Stadtputz 13. März 2018 ALBA
65 Braunschweiger Zeitung 25 Tonnen Abfall liegen nun nicht mehr in der Natur herum Stadtputz 13. März 2018 Stadt BS
66 Braunschweiger Zeitung Warnstreik legt morgen Nahverkehr lahm Streik 14. März 2018 Ver.di
67 regionalBraunschweig.de Warnstreiks: Auch Busse und kommunale KiTas betroffen Sonstiges 14. März 2018 ALBA
68 Braunschweiger Zeitung Streik in den Ferien wäre vielen unrecht Streik 15. März 2018 BZ
69 Braunschweiger Zeitung Verdi streikt heute für mehr Lohn: Das muss man zum Streik wissen Streik 15. März 2018 Ver.di
70 Braunschweiger Zeitung Der nächste Warnstreik droht  nach den Osterferien Streik 16. März 2018 BZ
71 Braunschweiger Zeitung Zu viel Plastik in der Biotonne Plastik im Biomüll 20. März 2018 ALBA
72 Braunschweiger Zeitung Biomüll: Plastikreste bleiben im Kompost Plastik im Biomüll 20. März 2018 ALBA
73 regionalBraunschweig.de Wegen Feiertagen: Termine für Abfallentsorgung verschieben sich Feiertagsverschiebung 21. März 2018 ALBA
74 Presse-Information Wegen Feiertagen: Termine für Abfallentsorgung verschieben sich Feiertagsverschiebung 21. März 2018 ALBA
75 regionalBraunschweig.de Wegen Feiertagen: Termine für Abfallentsorgung verschieben sich Feiertagsverschiebung 21. März 2018 ALBA
76 Neue Braunschweiger Ostern: Termine geändert Feiertagsverschiebung 21. März 2018 ALBA
77 Braunschweiger Zeitung Müllabfuhr verschiebt sich Feiertagsverschiebung 22. März 2018 ALBA
78 Stadtteilzeitung Weststadt Ein dickes Dankeschön an die fleißigen Stadtputzerinnen und Stadtputzer Stadtputz April 2018 Weststadt e.V.
79 Stadtteilzeitung Weststadt Weststadt-Stadtwaldputz Stadtputz April 2018 ALBA
80 regionalBraunschweig.de Stadtverwaltung empfiehlt Fortführung der Berträge mit ALBA Vertragsverlängerung 4. April 2018 Stadt BS
81 news38.de ALBA holt den Müll auch weiter - und macht es günstiger Vertragsverlängerung 4. April 2018 Stadt BS
82 Braunschweiger Zeitung Stadt: Müll und Straßenreinigung sollen ab 2019 günstiger werden Gebührensenkung 5. April 2018 Stadt BS
83 Focus online Für sinkende Gebühren und sichere Arbeitsplätze Gebührensenkung 5. April 2018 Stadt BS
84 regionalBraunschweig.de BIBS: "Sinkende Gebühren bei ALBA begrüßenswert" Vertragsverlängerung 5. April 2018 BIBS
85 regionalBraunschweig.de Etwa 170 Wertstoffcontainerstationen erhalten Reflektorfolien Sonstiges 6. April 2018 Stadt BS
86 news38.de Für bessere Sicht: Container bekommen Folie Sonstiges 6. April 2018 News38
87 Neue Braunschweiger Stadt: Alles soll bleiben, wie es ist Vertragsverlängerung 7. April 2018 Stadt BS
88 Neue Braunschweiger Wertstoffcontainer erhalten Reflektorfolien Wertstoffcontainer 7. April 2018 ALBA
89 Presse-Information Richtige Abfalltrennung bei der Gartenpflege Themenjahr 10. April 2018 ALBA
90 regionalBraunschweig.de Endlich Frühling: Umwelt-Tipps für Gartenbesitzer Themenjahr 10. April 2018 ALBA
91 Braunschweiger Zeitung Stadt wird Verträge mit ALBA verlängern Vertragsverlängerung 11. April 2018 Stadt BS
92 EUWID ALBA soll in Braunschweig weiter  für die Entsorgung zuständig bleiben Vertragsverlängerung 11. April 2018 Stadt BS
93 Braunschweiger Zeitung Warnstreik: Hier erfahren Sie, wo es morgen Probleme gibt Streik 11. April 2018 BZ
94 Presse-Information Wöchentliche Leerung der Biotonnen startet am 14. Mai wöchentliche Biotour 11. April 2018 ALBA
95 Konstruktionspraxis.vogel.de Biokunststoffbeutel können Umweltbelastungen mildern Plastik im Biomüll 17. April 2018 Vogel
96 Presse-Information ALBA gibt Upcycling-Tipps / Bauanleitung für Strandkorb auf Holzpaletten Upcycling 20. April 2018 ALBA
97 Okerwelle.de Braunschweiger Entsorger ALBA stellt "Upcycling"-Bauanleitung ins Netz Upcycling 24. April 2018 ALBA
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Auflistung Presseveröffentlichungen 1. Halbjahr 2018

Nr. Publikation Überschrift Themen Erscheinungsdatum Initiative
1 Presse-Information Weihnachtsbaum-Entsorgung startet nächste Woche Weihnachtsbaumabholung 2. Januar 2018 ALBA
2 regionalBraunschweig.de Weihnachtsbaum-Entsorgung startet nächste Woche Weihnachtsbaumabholung 2. Januar 2018 ALBA
3 news38.de Weg damit: Dann holt Alba Eure Bäume Weihnachtsbaumabholung 2. Januar 2018 ALBA
4 Braunschweiger Zeitung Silvestermüll - Wer kümmert sich um die vielen Böllerreste? Silvestermüll 3. Januar 2018 BZ
5 Braunschweiger Zeitung ALBA-Webseite ist neu gestalten Webseite 3. Januar 2018 ALBA
6 Braunschweiger Zeitung ALBA holt ab Montag Christbäume ab Weihnachtsbaumabholung 4. Januar 2018 ALBA
7 Braunschweiger Zeitung Bauarbeiter sind für Leerung der Tonnen zuständig Leerung von Abfalltonnen 5. Januar 2018 BZ
8 Braunschweiger Zeitung Streusalz: Trotz des Verbots wird immer noch gestreut Winterdienst 6. Januar 2018 Stadt BS
9 regionalBraunschweig.de Weihnachtsbäume werden abgeholt Weihnachtsbaumabholung 8. Januar 2018 ALBA
10 news38.de Gegen Kaugummi-Sünder: Stadt mit sauberer Kampagne Kaugummi 11. Januar 2018 Stadt BS
11 Braunschweiger Zeitung Aktion gegen weggeworfene Kaugummis Sauberes Braunschweig 12. Januar 2018 Stadt BS
12 Braunschweiger Zeitung 7,10 Meter: Flieg, Bäumchen, flieg Weihnachtsbaumabholung 15. Januar 2018 BZ
13 regionalBraunschweig.de Orkan – ALBA stellt eventuell Abfallentsorgung ein Sonstiges 18. Januar 2018 ALBA
14 Braunschweiger Zeitung Schoduvel: Ein Drache im Anflug Schoduvel 22. Januar 2018 BZ
15 Braunschweiger Zeitung Leserbrief: Altkleidercontainer wird nicht geleert Altkleidercontainer 22. Januar 2018 BZ
16 Presse-Information ALBA startet Themenjahr: "Bio? Logisch ohne Plastik!" Themenjahr 25. Januar 2018 ALBA
17 recyclingnews Bioabfall in der Vergärungsanlage - kein Platz für Plastik Plastik im Biomüll 25. Januar 2018 ALBA
18 Braunschweiger Zeitung Gegen Plastiktüten im Bioabfall Plastik im Biomüll 1. Februar 2018 ALBA
19 Braunschweigreport ALBA Online-Präsenz mit zahlreichen neuen Angeboten Webseite 1. Februar 2018 ALBA
20 Braunschweigreport BIO? Logisch ohne Plastik! Themenjahr 2. Februar 2018 ALBA
21 regionalBraunschweig.de ALBA: Mitmachaktion beim Schoduvel 2018 Schoduvel 2. Februar 2018 ALBA
22 Presse-Information ALBA sammelt mit eigenem Motivwagen "Pfand gegen Kamelle" beim Schoduvel Schoduvel 3. Februar 2018 ALBA
23 Braunschweiger Zeitung Wagenbauers Wonne Schoduvel 3. Februar 2018 BZ
24 Neue Braunschweiger Karneval 2018 Schoduvel 7. Februar 2018 nb
25 Braunschweiger Zeitung Schoduvel 2018 in Braunschweig - Alles, was man wissen muss Schoduvel 8. Februar 2018 BZ
26 Presse-Information Verwelkte Blumensträußen richtig entsorgen Plastik im Biomüll 8. Februar 2018 ALBA
27 regionalBraunschweig.de Der Umwelt zuliebe: Kein Plastik in den Bioabfall Plastik im Biomüll 8. Februar 2018 ALBA
28 news38.de 12 Tonnen Müll: Die schmutzige Seite vom Karneval Schoduvel 13. Februar 2018 ALBA
29 news38.de So geht's! Grundschule Klint trennt Müll richtig Stadtputz 13. Februar 2018 News38
30 Braunschweiger Zeitung Es war einer der besten Züge Schoduvel 13. Februar 2018 BZ
31 Neue Braunschweiger Machen wir unsere Stadt sauber - am 10. März ist Stadtputztag Stadtputz 14. Februar 2018 BZ
32 Braunschweiger Zeitung Jetzt für Stadtputz anmelden Stadtputz 14. Februar 2018 Stadt BS
33 Neue Braunschweiger Tonni zeigt, wohin der Müll gehört Stadtputz 14. Februar 2018 Stadt BS
34 regionalBraunschweig.de Schoduvel-Fazit: Zwölf Tonnen Müll landen auf der Straße Schoduvel 15. Februar 2018 ALBA
35 Presse-Information Schoduvel 2018: ALBA spendet 777,77 Euro an den Fonds gegen Kinderarmut Schoduvel 16. Februar 2018 ALBA
36 regionalBraunschweig.de Pfand gegen Kamelle: 777,77 Euro für Fond gegen Kinderarmut Schoduvel 16. Februar 2018 ALBA
37 Presse-Information ALBA gibt wichtige Tipps rund um die Abfallentsorgung bei Minustemperaturen Biotonne im Winter 23. Februar 2018 ALBA
38 Presse-Service Abfallgebühren: sehr guter Service für marktgerechte Gebühren Abfallgebühren 23. Februar 2018 Stadt BS
39 Braunschweiger Zeitung So friert der Müll nicht in der Biotonne fest Plastik im Biomüll 24. Februar 2018 ALBA
40 Braunschweiger Zeitung Stadt: Müllgebühren in Braunschweig sind marktgerecht Abfallgebühren 24. Februar 2018 Stadt BS
41 news38.de Müllentsorgung zu teuer? Gutrachten sagt "nein" Abfallgebühren 24. Februar 2018 Stadt BS
42 Braunschweiger Zeitung Ärger um Container für Altkleider Altkleidercontainer 24. Februar 2018 BZ
43 recyclingnews Abfallgebühren: Braunschweig schneidet sehr gut ab Abfallgebühren 27. Februar 2018 Stadt BS
44 Braunschweiger Zeitung Sind die Müllgebühren zu hoch? Gutachter: Sie sind marktgerecht Abfallgebühren 27. Februar 2018 BZ
45 regionalLeben.de Ein regionaler Abfallgebührenvergleich Abfallgebühren 28. Februar 2018 Stadt BS
46 Neue Braunschweiger Plastik liegt allen schwer im Magen Plastik im Biomüll 28. Februar 2018 ALBA
47 Neue Braunschweiger Plastik liegt allen schwer im Magen Plastik im Biomüll 28. Februar 2018 ALBA
48 Braunschweiger Zeitung Was beim Osterfeuer zu beachten ist Asche-Entsorgung 1. März 2018 BZ
49 regionalBraunschweig.de Manfred Dobberphul hofft auf große Teilnahme am Stadtputztag Stadtputz 1. März 2018 Stadt BS
50 regionalBraunschweig.de Was beim Osterfeuer zu beachten ist Plastik im Biomüll 1. März 2018 ALBA
51 regionalBraunschweig.de Jetzt noch für den Stadtputz anmelden Stadtputz 2. März 2018 Stadt BS
52 Braunschweiger Zeitung Schon 15 000 sind beim Stadtputz dabei Stadtputz 3. März 2018 BZ
53 news38.de Weg mit dem Müll! Stadt sucht Helfer für Frühlingsputz Stadtputz 3. März 2018 News38
54 regionalBraunschweig.de OB Markurth besucht Helfer beim Stadtputz Stadtputz 8. März 2018 Stadt BS
55 Braunschweiger Zeitung Heute geht's los! Tausende Kinder putzen ihre Stadt Stadtputz 9. März 2018 Stadt BS
56 Braunschweiger Zeitung Kinder putzen ihre Stadt Stadtputz 10. März 2018 BZ
57 Neue Braunschweiger Die Kinder machen vor, wie es geht. Stadtputz 10. März 2018 Stadt BS
58 regionalBraunschweig.de Stadtputztag 2018: Knapp 17.000 Braunschweiger räumten auf Stadtputz 10. März 2018 RB
59 news38.de Party in der Innenstadt: Nach dem Putzen wird gefeiert Stadtputz 10. März 2018 News38
60 Anzeige Aktion Stadtputz Stadtputz 12. März 2018 Stadt BS
61 Focus.de OB: Aktion Stadtputz zeigt Wertschätzung für Braunschweig Stadtputz 12. März 2018 Stadt BS
62 Braunschweiger Zeitung Kamil (10): Ohne Müll sieht's schöner aus Stadtputz 12. März 2018 BZ
63 Braunschweiger Zeitung Putztag in der Stadt wird Erfolg Stadtputz 12. März 2018 Stadt BS
64 Braunschweiger Zeitung Müll-Bilanz: 25 Tonnen Stadtputz 13. März 2018 ALBA
65 Braunschweiger Zeitung 25 Tonnen Abfall liegen nun nicht mehr in der Natur herum Stadtputz 13. März 2018 Stadt BS
66 Braunschweiger Zeitung Warnstreik legt morgen Nahverkehr lahm Streik 14. März 2018 Ver.di
67 regionalBraunschweig.de Warnstreiks: Auch Busse und kommunale KiTas betroffen Sonstiges 14. März 2018 ALBA
68 Braunschweiger Zeitung Streik in den Ferien wäre vielen unrecht Streik 15. März 2018 BZ
69 Braunschweiger Zeitung Verdi streikt heute für mehr Lohn: Das muss man zum Streik wissen Streik 15. März 2018 Ver.di
70 Braunschweiger Zeitung Der nächste Warnstreik droht  nach den Osterferien Streik 16. März 2018 BZ
71 Braunschweiger Zeitung Zu viel Plastik in der Biotonne Plastik im Biomüll 20. März 2018 ALBA
72 Braunschweiger Zeitung Biomüll: Plastikreste bleiben im Kompost Plastik im Biomüll 20. März 2018 ALBA
73 regionalBraunschweig.de Wegen Feiertagen: Termine für Abfallentsorgung verschieben sich Feiertagsverschiebung 21. März 2018 ALBA
74 Presse-Information Wegen Feiertagen: Termine für Abfallentsorgung verschieben sich Feiertagsverschiebung 21. März 2018 ALBA
75 regionalBraunschweig.de Wegen Feiertagen: Termine für Abfallentsorgung verschieben sich Feiertagsverschiebung 21. März 2018 ALBA
76 Neue Braunschweiger Ostern: Termine geändert Feiertagsverschiebung 21. März 2018 ALBA
77 Braunschweiger Zeitung Müllabfuhr verschiebt sich Feiertagsverschiebung 22. März 2018 ALBA
78 Stadtteilzeitung Weststadt Ein dickes Dankeschön an die fleißigen Stadtputzerinnen und Stadtputzer Stadtputz April 2018 Weststadt e.V.
79 Stadtteilzeitung Weststadt Weststadt-Stadtwaldputz Stadtputz April 2018 ALBA
80 regionalBraunschweig.de Stadtverwaltung empfiehlt Fortführung der Berträge mit ALBA Vertragsverlängerung 4. April 2018 Stadt BS
81 news38.de ALBA holt den Müll auch weiter - und macht es günstiger Vertragsverlängerung 4. April 2018 Stadt BS
82 Braunschweiger Zeitung Stadt: Müll und Straßenreinigung sollen ab 2019 günstiger werden Gebührensenkung 5. April 2018 Stadt BS
83 Focus online Für sinkende Gebühren und sichere Arbeitsplätze Gebührensenkung 5. April 2018 Stadt BS
84 regionalBraunschweig.de BIBS: "Sinkende Gebühren bei ALBA begrüßenswert" Vertragsverlängerung 5. April 2018 BIBS
85 regionalBraunschweig.de Etwa 170 Wertstoffcontainerstationen erhalten Reflektorfolien Sonstiges 6. April 2018 Stadt BS
86 news38.de Für bessere Sicht: Container bekommen Folie Sonstiges 6. April 2018 News38
87 Neue Braunschweiger Stadt: Alles soll bleiben, wie es ist Vertragsverlängerung 7. April 2018 Stadt BS
88 Neue Braunschweiger Wertstoffcontainer erhalten Reflektorfolien Wertstoffcontainer 7. April 2018 ALBA
89 Presse-Information Richtige Abfalltrennung bei der Gartenpflege Themenjahr 10. April 2018 ALBA
90 regionalBraunschweig.de Endlich Frühling: Umwelt-Tipps für Gartenbesitzer Themenjahr 10. April 2018 ALBA
91 Braunschweiger Zeitung Stadt wird Verträge mit ALBA verlängern Vertragsverlängerung 11. April 2018 Stadt BS
92 EUWID ALBA soll in Braunschweig weiter  für die Entsorgung zuständig bleiben Vertragsverlängerung 11. April 2018 Stadt BS
93 Braunschweiger Zeitung Warnstreik: Hier erfahren Sie, wo es morgen Probleme gibt Streik 11. April 2018 BZ
94 Presse-Information Wöchentliche Leerung der Biotonnen startet am 14. Mai wöchentliche Biotour 11. April 2018 ALBA
95 Konstruktionspraxis.vogel.de Biokunststoffbeutel können Umweltbelastungen mildern Plastik im Biomüll 17. April 2018 Vogel
96 Presse-Information ALBA gibt Upcycling-Tipps / Bauanleitung für Strandkorb auf Holzpaletten Upcycling 20. April 2018 ALBA
97 Okerwelle.de Braunschweiger Entsorger ALBA stellt "Upcycling"-Bauanleitung ins Netz Upcycling 24. April 2018 ALBA
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„Pfand gegen Kamelle“: 777,77 Euro für 
Fond gegen Kinderarmut
16. Februar 2018

Matthias Fricke, Geschäftsführer der ALBA Braunschweig GmbH, übergibt den Spendenscheck 
in Höhe von 777,77 Euro zugunsten des Fonds gegen Kinderarmut der Stadt Braunschweig an die 
Patin der Spendenaktion „Pfand gegen Kamelle“, Dr. Andrea Hanke, Stadträtin für das Sozial-, 
Schul-, Gesundheits- und Jugenddezernat der Stadt Braunschweig. Foto: ALBA Group

NEU: jetzt den Artikel kommentieren ↓@regionalheute - Jetzt auf Twitter folgen!

Braunschweig. Das Ergebnis der Schoduvel-Aktion „Pfand gegen Kamelle“ der ALBA 
Braunschweig GmbH steht fest. Insgesamt wurden rund 1850 Flaschen und Dosen am ALBA 
Pfand-Drachen abgegeben und gegen Bolchen und andere Präsente eingetauscht.

Den Erlös hat ALBA verdoppelt, so dass insgesamt eine Spendensumme von 777,77 Euro 
zugunsten des Fonds gegen Kinderarmut der Stadt Braunschweig zusammengekommen ist. „Im 

Seite 1 von 2„Pfand gegen Kamelle“: 777,77 Euro für Fond gegen Kinderarmut | Braunschweig

24.07.2018https://regionalbraunschweig.de/601735-2/
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Die Antwort recherchierte Norbert Jonscher
16.03.2018 - 17:52 Uhr

Unser Thema heute: Wenn man Wertstoffe trennt, aber dann die Tonne nicht 
geleert wird... Corinna Broda, sie wohnt in Schapen, ärgert sich über Alba.

Was ist passiert? Diese Woche war bei den Brodas Abfuhrtermin für die 
Gelben Tonnen – doch ihre Tonne sei nicht geleert worden, als einzige. Frau 
Broda denkt sich so: Das kann ja nur ein Versehen sein und ruft bei Alba an. 

BRAUNSCHWEIG  Unsere Leserin Corinna Broda aus Braunschweig fragt: Warum 
hat Alba meine Gelbe Tonne nicht geleert? 

Warum Alba Gelbe Tonnen nicht leert

Hier stand die Gelbe Tonne.Foto: privat

Adresse dieses Artikels:
https://www.braunschweiger-zeitung.de/braunschweig/article213743143/Warum-

Alba-Gelbe-Tonnen-nicht-leert.html
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Braunschweiger Zeitung 20.03.2018
Von Bettina Thoenes
19.03.2018 - 16:20 Uhr

BRAUNSCHWEIG  Alba fischt im Jahr fast 2000 Tonnen Fremdstoffe aus der 
Biomasse. Doch bleiben zerkleinerte Reste zurück. 

Plastik im Biomüll gelangt in Kompost

1 / 5

Zu viel Plastik im Biomüll: Ein Mitarbeiter sortiert in der Vergärungsanlage des 
Biomassezentrums von Alba Fremdstoffe aus der Biomasse. Alle kann er nicht 
erfassen. Fotos(5): Florian Kleinschmidt/BestPixels.de



Adresse dieses Artikels:
https://www.braunschweiger-zeitung.de/braunschweig/article213763883/Plastik-

im-Biomuell-gelangt-in-Kompost.html
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April
Anzeige

Stadtverwaltung empfiehlt Fortführung der Verträge mit ALBA
4. April 2018

Die Stadt Braunschweig möchte die Verträge mit ALBA fortführen. Foto: ALBA Group

NEU: jetzt den Artikel kommentieren ↓@regionalheute - Jetzt auf Twitter folgen!

Braunschweig. Die Verwaltung schlägt dem Rat vor, die Leistungsverträge zwischen der Stadt Braunschweig und der ALBA Braunschweig GmbH zu 
Straßenreinigung und Abfallwirtschaft, deren Grundlaufzeit zum 31.12.2020 endet, nicht zum Ende des Jahres zu kündigen, sondern fortzuführen. Die teilte die 
Stadtverwaltung am Mittwoch mit.

So können laut Stadt die bewährte Zusammenarbeit fortgesetzt und Gebührensenkungen für die Bürgerinnen und Bürger erzielt werden. Zugleich werden die 
Arbeitsplätze der ALBA-Beschäftigten und ihre Bezahlung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes gesichert. Eine entsprechende Beschlussvorlage hat die 
Verwaltung heute in den Gremienlauf gegeben. Erster Stadtrat und Finanzdezernent Christian Geiger und Stadtbaurat Heinz-Georg Leuer, für die Abfallwirtschaft 
zuständiger Dezernent, erläuterten die Einzelheiten in einem Pressegespräch.

Die ALBA Braunschweig GmbH erbringt Leistungen der Bereiche Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und Winterdienst im öffentlichen Raum im Auftrag der Stadt. 
„Braunschweig bietet den Bürgerinnen und Bürgern sehr umfangreiche und hochwertige Leistungen an“, sagt Stadtbaurat Leuer. „Ein breites Spektrum an 
Behältergrößen ermöglicht für nahezu jeden Bedarf die Auswahl der passenden Behältergröße.“ Der Vollservice mit Abholung und Rückstellung der Behälter vom 
Grundstück rundet dieses Angebot ab. Die Aufgabenerfüllung und die Zusammenarbeit zwischen ALBA und der Stadtverwaltung sind als gut zu bezeichnen. Das gilt 
insbesondere auch für die Leistungserbringung im Winterdienst.
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

























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Drucken
Stadt Braunschweig

Für sinkende Gebühren und sichere Arbeitsplätze
Donnerstag, 05.04.2018, 12:07
Stadtverwaltung empfiehlt Fortführung der Verträge mit ALBA Braunschweig.

Die Verwaltung schlägt dem Rat vor, die Leistungsverträge zwischen der Stadt Braunschweig und der ALBA 
Braunschweig GmbH zu Straßenreinigung und Abfallwirtschaft, deren Grundlaufzeit zum 31.12.2020 endet, 
nicht zum Ende des Jahres zu kündigen, sondern fortzuführen. So können die bewährte Zusammenarbeit 
fortgesetzt und Gebührensenkungen für die Bürgerinnen und Bürger erzielt werden. Zugleich werden die 
Arbeitsplätze der ALBA-Beschäftigten und ihre Bezahlung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 
gesichert. Eine entsprechende Beschlussvorlage hat die Verwaltung heute in den Gremienlauf gegeben. Erster 
Stadtrat und Finanzdezernent Christian Geiger und Stadtbaurat Heinz-Georg Leuer, für die Abfallwirtschaft 
zuständiger Dezernent, erläuterten die Einzelheiten in einem Pressegespräch.

Die ALBA Braunschweig GmbH erbringt Leistungen der Bereiche Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und 
Winterdienst im öffentlichen Raum im Auftrag der Stadt. "Braunschweig bietet den Bürgerinnen und Bürgern 
sehr umfangreiche und hochwertige Leistungen an", sagt Stadtbaurat Leuer. "Ein breites Spektrum an 
Behältergrößen ermöglicht für nahezu jeden Bedarf die Auswahl der passenden Behältergröße." Der Vollservice 
mit Abholung und Rückstellung der Behälter vom Grundstück rundet dieses Angebot ab. Die 
Aufgabenerfüllung und die Zusammenarbeit zwischen ALBA und der Stadtverwaltung sind als gut zu 
bezeichnen. Das gilt insbesondere auch für die Leistungserbringung im Winterdienst.

Mit der Wertstofftonne bietet die Stadt Braunschweig eine hochwertige haushaltsnahe Erfassung von 
Wertstoffen an, die über die übliche Erfassung von Verpackungsabfällen deutlich hinausgeht. In den 
flächendeckend aufgestellten Wertstoffcontainern können weitere Wertstoffarten in naher Entfernung durch die 
Bürger eingeworfen werden. "Angebote wie die Sperrabfall- und Elektroaltgeräteabholung, die 
Weihnachtsbaumabfuhr oder das Schadstoffmobil komplettieren die hochwertige, bürgerfreundliche 
kommunale Abfallwirtschaft der Stadt Braunschweig", so Leuer weiter. "Zudem hat ein Gutachter bestätigt, 
dass die Braunschweiger Abfallgebühren, bei überdurchschnittlich hohem Service, im überregionalen Vergleich 
angemessen sind. Diese gutachterliche Einschätzung, die im März im Rat vorgestellt wurde, wird durch das 
geringe Beschwerdeaufkommen seitens der Bürgerinnen und Bürger bestätigt."

Die Entgelte für beide Leistungsverträge (Abfallwirtschaft und Straßenreinigung) betragen gemäß dem Plan für 
das laufende Jahr rund 30,2 Mio. Euro pro Jahr. Die von einem gemeinsamen Wirtschaftsprüfer gemäß 
Preisrecht geprüfte Kalkulation der ALBA sieht einen Nachlass der Entgelte für die Jahre 2018 bis 2020 von 
rund zwei Millionen Euro pro Jahr und für die Jahre 2021 bis 2025 bezogen auf das Jahr 2018 von rund 4,5 
Millionen Euro pro Jahr vor. Damit werden für den Zeitraum 2018 bis 2025 rund 28,5 Millionen Euro weniger 
mit ALBA abgerechnet als zu den Planzahlen 2018. Der lange Zeitraum ermöglicht hohe Einsparungen. 
Relevant für die Entgeltkalkulation sind insbesondere: Nachlässe und Margenverzicht durch die langfristige 
Perspektive; Personalkostenreduzierungen, die sich aus dem altersbedingten Wechsel von Mitarbeitern ergeben; 
strukturelle Veränderungen (u. a. buchhalterische Effekte, Zinseffekte und Effizienzsteigerung im operativen 
Bereich).

Die Entgelteinsparung bewirkt eine Gebührensenkung. Die prozentuale Entwicklung von Entgelt und Gebühr 
verläuft nicht synchron, da neben den ALBA-Entgelten weitere sonstige Kosten wie Verwaltungs- und 
Deponiekosten und Kosten für die Verbrennung des Restabfalls in die Gebührenkalkulation eingebracht werden. 
"Dennoch werden durch die Entgelteinsparungen die Gebühren für Restabfall, Bioabfall und Straßenreinigung 
in 2019 und erneut in 2021 gesenkt werden können. Wenn ALBA weiter als Dienstleister für die Stadt tätig 
bliebe, hätte dies also deutliche finanzielle Vorteile für die Stadt und somit auch für die Gebührenzahlerinnen 
und Gebührenzahler", hebt Finanzdezernent Christian Geiger hervor.

Mit ALBA wurde bereits 2000 vereinbart, dass alle Mitarbeiter von ALBA nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst bezahlt werden. "Die Nichtkündigung der Leistungsverträge sichert die Arbeitsplätze für 
alle ALBA-Beschäftigte bei Fortführung der Bezahlung nach TVöD", betont der Stadtbaurat. "Im 
Kündigungsfall und der daraus resultierenden Neuausschreibung kann die Bezahlung nach TVöD 
vergaberechtlich nicht zur Bedingung gemacht werden."
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











 



Focus Online 05.04.2018

Anzeige

BIBS: „Sinkende Gebühren bei ALBA begrüßenswert“
5. April 2018 von Sandra Zecchino

"Angeblich fielen die viel zu hohen Entgelte erst jetzt auf." Symbolbild: pixabay

NEU: jetzt den Artikel kommentieren ↓@regionalheute - Jetzt auf Twitter folgen!

Braunschweig. Am 4. April veröffentlichte die Stadt eine Pressemitteilung, aus der auch hervorgeht, dass ALBA die Gebühren senken will. In einem Statement 
äußert sich BIBS-Ratsherr Peter Rosenbaum zu der Ankündigung.

„Schön, dass die in der Vergangenheit viel zu hohen Gebühren nun nach unten korrigiert und bis 2025 ein Preisnachlass um satte 28,5 Millionen Euro in 
Aussicht gestellt wird. Die Bedingung dafür ist, dass ALBA ohne Neuausschreibung weitermachen darf. Angeblich fielen die viel zu hohen Entgelte erst 
jetzt auf. Schon bei der Privatisierung hatte jedoch ALBA von einem ‚irreparablen Buchungsfehler‘ in Höhe von 9,6 Millionen Euro profitiert, indem 
man ‚vergaß‘, die ALBA seiner Zeit mit dem Verkauf überlassene Immobilie für den Verkaufswert mit anzurechnen.“

Peter Rosenbaum, Foto: 
BiBS

Den Vorwurf, dass ALBA bei der Privatisierung durch einen „irreparablen Buchungsfehler“ profitierte, erhob die BIBS bereits 2007. Nach der damals 
veröffentlichten Pressemitteilung habe die Verwaltung noch vor der Privatisierung bis 1998 Gelder in Höhe von 9,6 Millionen Euro im Anlagevermögen investiert. 
Anschließend habe ALBA das gesamte Anlagevermögen mit dem Anteilskauf von 51 Prozent von der Stadt für 10 Millionen Euro erworben. Nach der Rechnung der 
BIBS habe die Stadt damals also faktisch lediglich 0,4 Millionen Euro erhalten.

Seite 1 von 2BIBS: „Sinkende Gebühren bei ALBA begrüßenswert“ | Braunschweig

26.07.2018https://regionalbraunschweig.de/bibs-sinkende-gebuehren-bei-alba-begruessenswert/

Regional Braunschweig 05.04.2018
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Presse-Information 
Dienstag, 10. April 2018

Endlich Frühling: Umwelt-Tipps für Gartenbesitzer

Richtige Abfalltrennung bei der Gartenpflege
+++ Organische Materialien in die Biotonne
+++ Plastiktüten, Folien und Plastiktöpfe in die Wertstofftonne
+++ Textiles Gartenvlies in den Restabfall

Braunschweig. Der Frühling ist endlich wirklich da und damit startet auch die Garten- und
Pflanzzeit. ALBA nimmt dies zum Anlass, um hilfreiche Tipps zur richtigen Entsorgung 
rund um Garten- und Pflanzabfälle zu geben. Denn in die Biotonne gehören 
ausschließlich organische Materialien und keine Fremdstoffe wie Steine, Plastik oder 
Metall. 

Zu biologischen Materialien im Garten- und Pflanzbereich, die über die Biotonne entsorgt 
werden können, gehören beispielsweise Blumen- und Anzuchterde, biologisch 
abbaubare Anzuchttöpfe (z.B. aus Kokosfasern) sowie Pflanzenschnitt. Dagegen 
gehören Plastiktüten und -blumentöpfe, Düngerbeutel sowie Reste von Unkrautfolie oder 
Frühbeetfolie nicht in den Bioabfall, sondern separat in die Wertstofftonne. Sie bestehen 
aus nicht-abbaubaren Kunststoffen und sind im Gegensatz zum organischen Material 
nicht kompostierbar. Auch textiles Gartenvlies gilt im Bioabfall als Fremdstoff und ist im 
Restabfall richtig aufgehoben.

„Die Inhalte der Biotonne gehen in die Vergärungsanlage nach Watenbüttel, wo eine 
Weiterverarbeitung zu Biogas und Kompost stattfindet“, erläutert Matthias Fricke, 
Geschäftsführer der ALBA Braunschweig GmbH. „Störstoffe wie Plastik erschweren 
den Herstellungsprozess immens, denn im Gegensatz zu den organischen Materialien 
kann Plastik nicht verrotten. Darum bitten wir alle Braunschweiger Hobbygärtner und
-gärtnerinnen uns zu helfen, die Qualität des Braunschweiger Bioabfalls weiter zu 
steigern und kein Plastik oder andere Fremdstoffe in die Biotonne zu werfen!“

ALBA widmet sich in diesem Jahr intensiv dem Thema Plastik im Bioabfall. Unter dem 
Motto „BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“ macht der Recycling- und Umweltdienstleister
regelmäßig auf den hohen Kunststoffanteil im Bioabfall aufmerksam und gibt den 
Braunschweigerinnen und Braunschweigern praktische Tipps für die richtige 
Mülltrennung.

Weiterführende Informationen rund um das Themenjahr „BIO? LOGISCH OHNE 
PLASTIK!“ finden Sie hier www.bio-logisch-ohne-plastik.de.

Über ALBA:
Die ALBA Braunschweig GmbH ist seit 2001 im städtischen Auftrag für die kommunalen 
Aufgaben der Müllabfuhr und Straßenreinigung sowie den Winterdienst in Braunschweig 
zuständig. Mit über 260 Mitarbeitern und rund 130 Fahrzeugen sorgt sie für Sauberkeit 
im Stadtgebiet. Allein durch die Recyclingaktivitäten der ALBA Braunschweig GmbH 

Presse-Information 10.04.2018
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» weitere Meldungen

Bildquelle: Braunschweig Stadtmarketing / D. Möller
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POLITIK

Alba soll in Braunschweig weiter für die Entsorgung zuständig 
bleiben

In Braunschweig soll der 
Entsorgungskonzern Alba auch künftig für die 
Abfallentsorgung und Straßenreinigung zuständig 
sein. Die Verwaltung der Stadt empfiehlt, die 
entsprechenden Verträge über das Jahr 2020 hinaus 
fortzuführen. Das Kündigungsrecht zum Ende des 
laufenden Jahres soll nicht wahrgenommen werden. 
Sollte der Rat der Stadt in seiner nächsten Sitzung 
am 24. April der Empfehlung folgen, würden sich die 
Verträge mit Alba um fünf weitere Jahre bis Ende 
2025 verlängern.
Mit der Empfehlung zur Fortführung der Verträge mit 
Alba setzt sich die Stadtverwaltung über eine Empfehlung der niedersächsischen Landesregierung hinweg, die 
bereits im Jahr 2013 aufgrund eines möglichen Vertragsverletzungsverfahrens durch die EU-Kommission auf 
eine Kündigung gedrängt hatte. An der Kündigungsaufforderung halte das Land auch weiterhin fest, erklärt die 
Verwaltung. Von einer formalen Anweisung habe das Land zugleich jedoch abgesehen, sodass die Stadt in 
eigener Verantwortung entscheiden könne. 
Hintergrund sind die Umstände der Privatisierung der Abfallwirtschaft in Braunschweig. Während sich Alba im 
Jahr 2000 im Rahmen einer europaweiten Ausschreibung für 18 Mio DM zunächst 49 Prozent der Anteile an der 
Stadtreinigung Braunschweig GmbH gesichert hatte, übernahm der Konzern vier Jahre später die restlichen 
Anteile für rund fünf Mio €. Dabei habe man aber auch ein Darlehen in zweistelliger Millionenhöhe übernommen, 
so ein Unternehmenssprecher. 
Der zweite Anteilskauf ist aber ohne weitere Ausschreibung erfolgt. Die Option zur Übernahme der restlichen 
Anteile sei allerdings bereits Teil des ersten Ausschreibungsverfahrens war, betont Alba. Dennoch befürchten 
zumindest Teile der Landesregierung in dieser Sache ein Vertragsverletzungsverfahren gegen die 
Bundesrepublik, das nur durch die Kündigung der Verträge ausgeräumt werden könne. 
Den kompletten Bericht inklusive der finanziellen Hintergründe zur Fortführungsempfehlung lesen Sie in EUWID 
Recycling und Entsorgung 15/2018. Der Artikel steht auch in unserem E-Paper zur Verfügung:
Braunschweig: Stadtverwaltung empfiehlt Fortführung der Verträge mit Alba

EUWID Recycling und Entsorgung erscheint jeden Mittwoch als Printausgabe. Premium-Abonnenten können 
die aktuelle Ausgabe bereits ab Dienstag 14.00 Uhr als E-Paper lesen. 

Unsere Marktberichte stehen unseren Premium-Abonnenten frühzeitig online zur Verfügung.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren Kundenservice.

Diesem Artikel zugeordnete Schlagworte: Alba

zurück − 

 − vor

Wendenburg hört definitiv Ende September auf 

Remondis unterliegt mit Beschwerde gegen Wiesbadener Restmüllausschreibung vor OLG Frankfurt 

Seite 1 von 2Alba soll in Braunschweig weiter für die Entsorgung zuständig bleiben | EUWID Re...
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Biokunststoff

Biokunststoffbeutel können Umweltbelastungen 
mildern
17.04.18 | Autor / Redakteur: Dr. Thomas Isenburg / Peter Königsreuther

Die Chemieindustrie steht in den Startlöchern für 
einen breiten Einsatz der kompostierbaren Beutel. 
Doch es gibt noch ein gewisses Diskussionspotenzial 
sowie Irrmeinungen, welche die breitflächige 
Einführung dieser „Umweltschoner“ verzögern. (Bild: 
BASF) 

Seit gut einem Jahrzehnt beschäftigen sich die 
Experten aus der Industrie und Politiker mit dem Für 
und Wider von Biokunststoffen. Wie der Stand der 
Dinge heute ist und wo es noch Wissenslücken oder 
gar Falschinformationen gibt, zeigt folgender Beitrag.
Nachwachsende Rohstoffe sind ein interessantes und wertvolles Gut. Sie helfen, fossile 
Ressourcen einzusparen, und emittieren bei der Umwandlung unter Freisetzung von 
Energie, nicht unnötig Kohlendioxid. Allerdings sind die Herausforderungen komplex, 
denn beispielsweise Monokulturen aus Mais verschlimmern das Problem der 
Einschränkung der Biodiversität durch den Klimawandel nur. Deswegen können unsere 
Küchenabfälle ein Teil der Alternative bei der Sammlung von Biomasse, auch als 
Substrat für Biogasanlagen, sein. 
Besseres Image für polymere Produkte gesucht
Auch Kunststoffe haben es heute nicht immer leicht. Ihnen haftet speziell durch ihre 
Verteilung in der Umwelt sowie die anschließende, oft jahrhundertelangen Verweildauer 
bisweilen ein negatives Image an. Die Branche sucht nach Beispielen, um sich positiver 
darzustellen. Eines dieser Produkte sind biobasierte und gleichzeitig bioabbaubare 
Kunststoffe. 

FIRMEN ZUM THEMA

Seite 1 von 6Biokunststoffbeutel können Umweltbelastungen mildern
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Anzeige

Rat beschließt Fortführung der Verträge mit ALBA Braunschweig
24. April 2018

28,5 Millionen Euro werden bis zum Jahr 2025 eingespart. Foto: ALBA Group

NEU: jetzt den Artikel kommentieren ↓@regionalheute - Jetzt auf Twitter folgen!

Braunschweig. Der Rat der Stadt Braunschweig hat am heutigen Dienstag, 24. April, beschlossen, die Leistungsverträge zwischen der Stadt Braunschweig und der 
ALBA Braunschweig GmbH zu Straßenreinigung, Winterdienst und Abfallwirtschaft, deren Grundlaufzeit zum 31. Dezember 2020 endet, nicht zu kündigen, sondern 
fortzuführen. Damit folgte der Rat dem Vorschlag der Verwaltung.

Mit dem Ratsbeschluss könne die Zusammenarbeit fortgesetzt werden und es können in den nächsten Jahren Gebührensenkungen für die Bürgerinnen und Bürger 
erzielt werden. Stadtbaurat Heinz-Georg Leuer sprach von rund 28,5 Millionen Euro, die bis zum Jahr 2025 eingespart würden. Zugleich werden die Arbeitsplätze der 
ALBA-Beschäftigten und ihre Bezahlung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes gesichert. Mit dem Dienstleister ALBA Braunschweig biete die Stadt 
Braunschweig den Bürgerinnen und Bürgern überdurchschnittlich hohen Service. Die Dienstleistungen in den Bereichen Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und 
Winterdienst können laut Verwaltung nach dem Beschluss des Rates weiterhin in gewohnt hoher Qualität erbracht werden.

NEU: jetzt den Artikel kommentieren ↓

zurück 

Seite 1 von 1Rat beschließt Fortführung der Verträge mit ALBA Braunschweig | Braunschweig
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Presse-Information 
Freitag, 27. April 2018

Tag der Arbeit und Christi Himmelfahrt

Wegen Feiertagen: Abfuhrtermine verschieben 
sich 
Braunschweig. Aufgrund des Feiertags zum Tag der Arbeit am 1. Mai 2018 sowie Christi 
Himmelfahrt am 10. Mai 2018 verschieben sich in den kommenden zwei Wochen die 
Termine zur Leerung der Abfallbehälter im gesamten Braunschweiger Stadtgebiet. Die
Entsorgungstermine vom 1. bis 4. Mai und vom 10. bis 11. Mai 2018 werden jeweils um 
einen Tag nach hinten verlegt. Vom 7. bis einschließlich 9. Mai 2018 bleiben alle 
Abfuhrtermine unverändert bestehen. Ab dem 14. Mai 2018 gelten wieder die regulären 
Entsorgungstermine.

Im Detail:

Regulärer Termin … verlegt auf …
Dienstag, 1.5.2018 Mittwoch, 2.5.2018
Mittwoch, 2.5.2018 Donnerstag, 3.5.2018
Donnerstag, 3.5.2018 Freitag, 4.5.2018
Freitag, 4.5.2018 Samstag, 5.5.2018
Donnerstag, 10.5.2018 Freitag, 11.5.2018
Freitag, 11.5.2018 Samstag, 12.5.2018

Von den Änderungen der Abfuhrtage sind die Restmüll- und Papiertonne genauso 
betroffen wie die Bioabfall- und Wertstofftonne. Im Bereich der Leerung von Abfall-
Großbehältern (Behältergrößen von 550 bis 1.100 Liter) kann es zu abweichenden
Regelungen bezüglich der Verschiebung kommen. 

Einen Überblick über alle Entsorgungs- und Ersatztermine finden Sie auch unter 
https://alba-bs.de/service/abfuhrtermine.html. Weitere Auskünfte rund um die 
Abfallentsorgung in Braunschweig erhalten Sie unter www.alba-bs.de oder unter der 
kostenfreien Service-Hotline 8862-0.

Über ALBA:
Die ALBA Braunschweig GmbH ist seit 2001 im städtischen Auftrag für die kommunalen 
Aufgaben der Müllabfuhr und Straßenreinigung sowie den Winterdienst in Braunschweig 
zuständig. Mit über 260 Mitarbeitern und rund 130 Fahrzeugen sorgt sie für Sauberkeit 
im Stadtgebiet. Allein durch die Recyclingaktivitäten der ALBA Braunschweig GmbH 
konnten im Jahr 2016 über 120.300 Tonnen Primärrohstoffe eingespart werden. Das 
entspricht dem Gewicht von rund 98.700 Mittelklassewagen. Gleichzeitig konnten rund 
16.800 Tonnen Treibhausgase vermieden werden. Das entspricht rund 132 Millionen 
gefahrenen Kilometern eines durchschnittlichen Mittelklassewagens – knapp 27.000 Mal 
die Strecke Braunschweig-Athen und zurück. Weitere Informationen zur ALBA 
Braunschweig GmbH finden Sie unter www.alba-bs.de.
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Presse-Information 
Donnerstag, 17. Mai 2018

Pfingsten steht bevor

Wegen Feiertagen: Abfallentsorgungstermine
verschieben sich
Braunschweig. Aufgrund der bevorstehenden Pfingstfeiertage verschieben sich die 
Termine zur Leerung der Abfallbehälter im Stadtgebiet. Alle Entsorgungstermine in der 
21. Kalenderwoche werden jeweils um einen Tag nach hinten verlegt. Ab dem 28. Mai 
2018 gelten wieder die regulären Entsorgungstermine. 

Die Termine im Überblick:

Regulärer Termin … verlegt auf …
Montag, 21.5.2018 Dienstag, 22.5.2018
Dienstag, 22.5.2018 Mittwoch, 23.5.2018
Mittwoch, 23.5.2018 Donnerstag, 24.5.2018
Donnerstag, 24.5.2018 Freitag, 25.5.2018
Freitag, 25.5.2018 Samstag, 26.5.2018

Von den Änderungen der Abfuhrtage sind die Restmüll- und Papiertonne genauso 
betroffen wie die Bioabfall- und Wertstofftonne. Im Bereich der Leerung von Abfall-
Großbehältern (Behältergrößen von 550 bis 1.100 Liter) kann es zu abweichenden 
Regelungen bezüglich der Verschiebung kommen. 

Einen Überblick über alle Entsorgungs- und Ersatztermine finden Sie auch unter 
https://alba-bs.de/service/abfuhrtermine.html. Weitere Auskünfte rund um die 
Abfallentsorgung in Braunschweig erhalten Sie unter www.alba-bs.de oder unter der 
kostenfreien Service-Hotline 8862-0.

Über ALBA:
Die ALBA Braunschweig GmbH ist seit 2001 im städtischen Auftrag für die kommunalen 
Aufgaben der Müllabfuhr und Straßenreinigung sowie den Winterdienst in Braunschweig 
zuständig. Mit über 260 Mitarbeitern und rund 130 Fahrzeugen sorgt sie für Sauberkeit 
im Stadtgebiet. Allein durch die Recyclingaktivitäten der ALBA Braunschweig GmbH 
konnten im Jahr 2016 über 120.300 Tonnen Primärrohstoffe eingespart werden. Das 
entspricht dem Gewicht von rund 98.700 Mittelklassewagen. Gleichzeitig konnten rund 
16.800 Tonnen Treibhausgase vermieden werden. Das entspricht rund 132 Millionen
gefahrenen Kilometern eines durchschnittlichen Mittelklassewagens – knapp 27.000 Mal 
die Strecke Braunschweig-Athen und zurück. Weitere Informationen zur ALBA 
Braunschweig GmbH finden Sie unter www.alba-bs.de.

ALBA ist neben Interseroh eine der Marken unter dem Dach der ALBA Group. Die ALBA 
Group ist in Deutschland und Europa sowie in Asien mit insgesamt rund 7.500 
Mitarbeitern aktiv. Im Jahr 2016 erwirtschaftete sie einen Umsatz von rund 1,8 Milliarden 
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Presse-Information 
Dienstag, 29. Mai 2018

Aktion zum Tag der Umwelt am 5. Juni 2018

ALBA verschenkt Bio-Boy an 
Braunschweiger Haushalte
+++ Ein kostenloser Sammelbehälter pro Haushalt, so lange der Vorrat reicht
+++ Ausgabe im ALBA Kunden- und Umweltzentrum Karrenführerstraße

Braunschweig. Am kommenden Dienstag, 5. Juni 2018, beschenkt ALBA die 
Braunschweigerinnen und Braunschweiger. Anlässlich des Internationalen Tags der Umwelt 
verteilt ALBA im Kunden- und Umweltzentrum in der Karrenführerstraße kostenlos 
Sammelbehälter für organische Küchenabfälle. Insgesamt stehen 300 Exemplare des so 
genannten Bio-Boys zur Verfügung. Die Abgabe, die auf einen Sammelbehälter pro Haushalt und 
abholende Person begrenzt ist, erfolgt so lange der Vorrat reicht.

In dem kompakten Kunststoffbehälter finden Küchenabfälle Platz, die später über die Biotonne
entsorgt werden sollen. Hierzu gehören zum Beispiel Brotreste, Eierschalen, Essensreste, Kaffee-
und Teefilter, Knochen oder auch verdorbene Lebensmittel (ohne Verpackung). Der Bio-Boy ist 
mit einem Deckel und Tragegriff ausgestattet und sicher vor Durchnässung. Wer nicht bis zum 
Tag der Umwelt warten möchte, kann den kleinen Küchenhelfer auch jederzeit zum regulären 
Preis von 5 Euro in den ALBA-Kundenzentren erwerben oder über den neuen Online-Shop von 
ALBA unter https://alba-bs.de/service/shop.html beziehen (zuzüglich Versandkosten).

„Mit der konsequenten getrennten Erfassung von Bioabfällen leistet jeder Bürger und jede 
Bürgerin einen großen Beitrag zum Umweltschutz“, so Matthias Fricke, Geschäftsführer der 
ALBA Braunschweig GmbH. „Darum möchten wir alle dazu aufrufen, sich aktiv an der 
Abfalltrennung zu beteiligen. Der Bio-Boy ist dabei ein praktischer Helfer." Aus dem 
Braunschweiger Bioabfall entsteht in der Vergärungsanlage in Watenbüttel neben Biogas 
wertvoller Kompost, also ein natürlicher Dünger und Bodenverbesserer für landwirtschaftliche 
Betriebe der Region und heimische Gärten im Großraum Braunschweig.

ALBA widmet sich in diesem Jahr intensiv dem störenden Plastik im Bioabfall. Unter dem Motto 
„BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“ macht der Recycling- und Umweltdienstleister regelmäßig auf 
den hohen Kunststoffanteil (beispielsweise durch Plastiktüten und -verpackungen) im Bioabfall 
aufmerksam und gibt den Braunschweigerinnen und Braunschweigern praktische Tipps für die 
richtige Abfalltrennung. Weiterführende Informationen rund um das Themenjahr „BIO? LOGISCH 
OHNE PLASTIK!“ finden Sie hier www.bio-logisch-ohne-plastik.de.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter www.alba-bs.de oder unter der kostenfreien Service-Hotline 
8862-0. Das ALBA Kunden- und Umweltzentrum in der Braunschweiger Karrenführerstraße 1–3
ist montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 

Zum Internationalen Tag der Umwelt
Rund um den Globus beteiligen sich jedes Jahr mehr als 150 Staaten am World Environment 
Day, den das United Nations Environment Programme (UNEP) 1972 ins Leben gerufen hat. Der 
Aktionstag soll Menschen weltweit dafür sensibilisieren, dass ihr eigenes Verhalten die Umwelt 
direkt beeinflusst, und so das Umweltbewusstsein stärken.

Presse-Information 29.05.2018

ALBA verschenkt Bio-Boy an Braunschweiger Haushalte

31. Mai 2018

Der Bio-Boy. Foto: ALBA Group

NEU: jetzt den Artikel kommentieren ↓@regionalheute - Jetzt auf Twitter folgen!
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Braunschweig. Am kommenden Dienstag, 5. Juni 2018, beschenkt ALBA nach eigenen Angaben die Braunschweigerinnen und

Braunschweiger. Anlässlich des Internationalen Tags der Umwelt verteilt ALBA im Kunden- und Umweltzentrum in der Karrenführerstraße

kostenlos Sammelbehälter für organische Küchenabfälle.

Insgesamt stehen 300 Exemplare des so genannten Bio-Boys zur Verfügung. Die Abgabe, die auf einen Sammelbehälter pro Haushalt und

abholende Person begrenzt ist, erfolgt so lange der Vorrat reicht.

In dem kompakten Kunststoffbehälter finden Küchenabfälle Platz, die später über die Biotonne entsorgt werden sollen. Hierzu gehören zum

Beispiel Brotreste, Eierschalen, Essensreste, Kaffee- und Teefilter, Knochen oder auch verdorbene Lebensmittel (ohne Verpackung). Der

Bio-Boy ist mit einem Deckel und Tragegriff ausgestattet und sicher vor Durchnässung. Wer nicht bis zum Tag der Umwelt warten möchte,

kann den kleinen Küchenhelfer auch jederzeit zum regulären Preis von fünf Euro in den ALBA-Kundenzentren erwerben oder über den

neuen Online-Shop von ALBA unter https://alba-bs.de/service/shop.html beziehen (zuzüglich Versandkosten).

Ein Beitrag zum Umweltschutz

„Mit der konsequenten getrennten Erfassung von Bioabfällen leistet jeder Bürger und jede Bürgerin einen großen Beitrag zum

Umweltschutz“, so Matthias Fricke, Geschäftsführer der ALBA Braunschweig GmbH. „Darum möchten wir alle dazu aufrufen, sich aktiv an

der Abfalltrennung zu beteiligen. Der Bio-Boy ist dabei ein praktischer Helfer.“ Aus dem Braunschweiger Bioabfall entsteht in der

Vergärungsanlage in Watenbüttel neben Biogas wertvoller Kompost, also ein natürlicher Dünger und Bodenverbesserer für

landwirtschaftliche Betriebe der Region und heimische Gärten im Großraum Braunschweig.

ALBA widmet sich in diesem Jahr intensiv dem störenden Plastik im Bioabfall. Unter dem Motto „BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“

macht der Recycling- und Umweltdienstleister regelmäßig auf den hohen Kunststoffanteil (beispielsweise durch Plastiktüten und

-verpackungen) im Bioabfall aufmerksam und gibt den Braunschweigerinnen und Braunschweigern praktische Tipps für die richtige

Abfalltrennung. Weiterführende Informationen rund um das Themenjahr „BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“ finden Sie hier www.bio-

logisch-ohne-plastik.de.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter www.alba-bs.de oder unter der kostenfreien Service-Hotline 8862-0. Das ALBA Kunden- und

Umweltzentrum in der Braunschweiger Karrenführerstraße 1–3 ist montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Zum Internationalen Tag der Umwelt

Rund um den Globus beteiligen sich jedes Jahr mehr als 150 Staaten am World Environment Day, den das United Nations Environment

Programme (UNEP) 1972 ins Leben gerufen hat. Der Aktionstag soll Menschen weltweit dafür sensibilisieren, dass ihr eigenes Verhalten die

Umwelt direkt beeinflusst, und so das Umweltbewusstsein stärken.

NEU: jetzt den Artikel kommentieren 

ALBA verschenkt Bio-Boy an Braunschweiger Haushalte | Braunschweig https://regionalbraunschweig.de/alba-verschenkt-bio-boy-an-braunschwe...
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Abfallberatung und
Umweltpädagogik
Beratung & Beschwerdemanagement / Besichtigung / Schüler werden Müllexperten

Beratung & Beschwerdemanagement 

Die  ALBA Braunschweig GmbH (nachfolgend 
ALBA genannt) betreibt eine umfassende Öf-
fentlichkeitsarbeit rund um das Thema Bioab-
fall. Bereits in den vergangenen zwei Jahren 
gab es gemeinsam mit der Stadt Braunschweig 
Aufklärungs- und Hinweisaktionen zum hohen 
Anteil von Kunststoffen im Bioabfall, beispiels-
weise durch Plastiktüten und Kunststoffverpa-
ckungen. 2018 wurde noch ein Schritt weiter 
gegangen: Das gesamte Jahr hat sich ALBA 
intensiv dem Thema Plastik im Bioabfall ge-
widmet. Mit vielen Informationen und Aktionen 
wurde unter dem Motto „BIO? LOGISCH OHNE 
PLASTIK!“ regelmäßig auf die Problematik 
hingewiesen. Angefangen bei Anzeigen und 
Plakaten über regelmäßige Service-Meldungen 
und Reportagen bis hin zu Aktionstagen wurde 
das Thema dieses Jahr vielfältig in das Zen-
trum der Öffentlichkeitsarbeit von ALBA ge-
stellt. Das Ziel ist die Reduzierung der Plastik-
menge im Bioabfall und damit die Qualitätsstei-
gerung beim Kompost.

Im zweiten Halbjahr endete das Themenjahr  
„Bio? Logisch Ohne Plastik“ 2018 mit meh-
reren plakativen Höhepunkten. So wurden 
im Juli die wichtigsten Tipps für die Befüllung 
der Biotonne im Sommer präsentiert und im 
September gab es für die Bürger*innen prak-
tische Tipps zum richtigen Kompostieren im 
Garten bei der Eigenkompostierung. Im Rah-
men der Teilnahme von ALBA an der „Aktion 
Biotonne Deutschland“, verschenkte ALBA 
an alle Interessierten kostenlos Kompost im 
Abfallentsorgungszentrum (AEZ) in Watenbüttel. 
Unter dem Motto: „Herbstzeit. Kompostzeit!“ 

konnten sich die Braunschweiger*innen vom 
10. bis 15. September dort ihren Dünger und 
Bodenverbesserer für die Herbstmonate abho-
len. Zum Auftakt der Aktionswoche erhielt das 
Integrations-Projekt „Garten ohne Grenzen“ der 
Stadt Braunschweig von ALBA bereits vorab 
eine kostenlose Lieferung von 20 Kubikme-
tern Kompost. Der „Garten ohne Grenzen“ 
ist ein Bestandteil der Altenhilfeplanung der 
Stadt Braunschweig. Projektpartner sind das 
Seniorenbüro der Stadt Braunschweig, AWO 
und Caritas. Das Projekt wendet sich speziell 
an Menschen, die vor Jahren oder Jahrzehn-
ten aus anderen Ländern nach Deutschland 
gekommen sind und jetzt ihren Lebensabend in 
Braunschweig verbringen. 

Joseph Decker und Vito Daidone (von links), Nutzer im „Garten ohne Grenzen“, freuen 
sich mit Ulf Kelchheuser, Bereichsmanager des AWO Bezirksverbands e.V., und Sigrid 
Schulte, ALBA, über 20 Kubikmeter kostenlosen Kompost.
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Dazu war ALBA bei den bundesweit durchgeführten 
Aktionswochen zur Biotonne, der „Aktion Biotonne 
Deutschland“ vom 8. bis 29. September, ein zweites Mal 
vertreten. Im Rahmen des erstmalig in Braunschweig 
durchgeführten „Langen Tages der StadtNatur“ am Sams-
tag, 22. September, präsentierte ALBA gemeinsam mit der 
Bürgerstiftung Braunschweig auf dem Schlossplatz einen 
Stand mit Infos und Aktionen über die richtige Trennung 
von Bioabfall und dessen Weg in die anschließende 
Verwertung sowie zur Problematik des hohen Kunststoff-
anteils im Bioabfall. An die interessierten Besucher*innen 
wurden auch Papiertüten mit einer Gratisprobe Braun-
schweiger Bioabfallkompost verteilt (Foto vom Stand auf 
Seite 12 im Kapitel „Kampagnen & Veranstaltungen“).

Parallel zu der intensiven Beratungsarbeit wurde die Fehl-
befüllung von Biotonnen im Rahmen der Müllabfuhr weiter-
hin intensiv geprüft. Bei Fehlbefüllung, zum Beispiel durch 
falsch entsorgte Einkaufstüten aus Plastik, werden die 
Behälter von der Leerung ausgeschlossen, denn herkömm-
liches Plastik ist nicht kompostierbar und stört somit die 
Verwertung der Bioabfälle. Für Bürger*innen, die sich zum 
Thema Biotonne weiterführend informieren möchten, hat 
ALBA eine spezielle Webseite eingerichtet, zu finden unter 
www.bio-logisch-ohne-plastik.de.

Zum Thema „Biotonne und Eigenkompostierung“ wurden 
auch die Kontrollen der Eigenkompostierung fortgeführt. 
Dabei wurde erneut darauf verwiesen, dass die Nutzung 
eines Bioabfallbehälters für jeden Haushalt vorgeschrie-
ben ist. Eine Ausnahme ist nur möglich, wenn mit einer 
aktuellen Eigenkompostierungserklärung nachgewiesen 
wird, dass die im Haushalt anfallenden Bioabfälle auf dem 
eigenen Grundstück kompostiert und schadlos verwertet 
werden (Eigenverwertung resp. Eigenkompostierung). 
Im Rahmen der Abfallberatung und Qualitätssicherung 
besuchten geschulte Mitarbeiter von ALBA stichprobenar-
tig ausgewählte Grundstückseigentümer*innen. Geprüft 
und entsprechend dokumentiert wurden dabei u. a. die Art 
und Beschaffenheit der Kompostierungseinrichtungen, der 
Verrottungsprozess der kompostierten Bioabfälle und das 
Vorhandensein einer genügend großen Ausbringungsfläche 
für den Fertigkompost im jeweiligen Hausgarten. 

Im zweiten Halbjahr 2018 wurden vom ALBA-Kundenser-
vice im Durchschnitt 142 Anrufe pro Tag betreut (allgemei-
ne Anruferstatistik der Service-Hotlines, siehe die Tabelle 
mit der Anzahl der Anrufe auf Seite 6). Hinzu kamen im 
Mittel rund 50 Anfragen, Ideen und Beschwerden, welche 
ALBA täglich schriftlich per Post, E-Mail oder Fax erreichten 
und entsprechend bearbeitet und beantwortet wurden.
Zu den häufigsten Anrufthemen gehörten:

•Anfragen zu Behälterleerungen und zu den Terminen 	 	
  sowie den Modalitäten der Sperrmüllabfuhr.
• Meldungen über Verunreinigungen im Stadtgebiet 	 	
   (Schmutzecken, Reinigungspflichten und Winterdienst).
• Fragen zur Bioabfallverwertung und Anfragen zum Ende 		
   der wöchentlichen Leerung der Biotonnen im November.
•Beschwerden und Anfragen zu den Standplätzen von 	 	
  Wertstoffcontainern.

In der Statistik auf der nächsten Seite befinden sich 
ausführliche Angaben zur Anzahl der Anrufe über die 
Service-Hotlines. Weiterhin gingen 502 Hinweise und 
Beschwerden von der Stadtverwaltung ein. Hier bietet die 
Stadt den Bürger*innen neben den städtischen Referaten 
und Fachbereichen mit dem Ideen- und Beschwerdema-
nagement eine zentrale Anlaufstelle für Ideen, Anregungen 
und Beschwerden an. Über den neuen Mängelmelder im 
Beteiligungsportal „MitredenBS“ können die Bürger*innen 
Schäden oder Mängel im öffentlichen Bereich melden. 
Hierzu gehören auch Meldungen über wilde Müllkippen 
oder Sperrmüllreste im Stadtgebiet, die dann vom ALBA-
Beschwerdemanagement bearbeitet werden. Eine detail-
lierte Auflistung der verschiedenen Beschwerdegründe 
befindet sich in den Anlagen zu diesem Bericht. Dabei 
werden auch Hinweise und Anmerkungen auf Maßnahmen 
für einen Beschwerderückgang gegeben. 

Besichtigung

Zu Themen der Abfallwirtschaft und des Recyclings bietet 
ALBA im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit ein umfangrei-
ches Besichtigungsprogramm an. In dem multimedialen 
Kunden- und Umweltzentrum (KUZ) in der Karrenführerstra-
ße können sich die Besucher*innen anschaulich darüber 
informieren, wie die Stadtreinigung in Braunschweig 
funktioniert, was mit Abfällen moderner Industrienationen 
geschieht und wie daraus neue Rohstoffe und Produkte 
entstehen.

Mit dem KUZ besteht in der Innenstadt ein attraktiver 
Anlaufpunkt für die Umwelterziehung mit Vorträgen, Schu-
lungen und Führungen. Dieses Angebot wird von Schul-
kindern, Gruppen der Erwachsenenbildung oder anderen 
Bürgern*innen vielfältig genutzt. 
Im KUZ gab es im zweiten Halbjahr insgesamt 51 Schu-
lungs- und Besichtigungstermine sowie Bastelaktionen mit 
Grundschulkindern (siehe Tabellen auf den Seiten 8-9). 
Zumeist besuchten Schulklassen das KUZ (siehe auch 
unter „Schüler werden Müllexperten“). Insgesamt gab es 
1002 Schulungsteilnehmer und 248 Besucher*innen des 
Abfallentsorgungszentrum Watenbüttel. 
Bei dem diesjährigen Weihnachtsbasteln mit Grundschul-
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kindern in der Adventszeit stand ein geleitetes Basteln in 
Verbindung mit einer kreativen Wiederverwendung von Ab-
fallstoffen, dem sogenannten Upcycling, im Vordergrund. 
Dabei entstanden Weihnachtsmänner aus Getränkekar-
tons. Im Anschluss an diese Aktion gab es eine süße 
Überraschung für die fleißigen Bastelkinder. 

Weiterhin wurden im Berichtszeitraum 10 Besichtigungs-
termine in den Anlagen des Abfallentsorgungszentrums 
(AEZ) und des Biomassezentrums in Watenbüttel durchge-
führt (siehe Tabelle Seite 9). Neben dem Sonderabfallzwi-
schenlager wurden die Trennung der Abfallanlieferungen, 
die Restabfallumschlaganlage sowie die Kompostierungs-
fläche und die Vergärungsanlage besichtigt. 

2018 hat ALBA am städtischen Ferienangebot FiBS (Ferien 
in Braunschweig) teilgenommen. Am 24. Juli  wurden 16 
Schülerinnen und Schüler zunächst im ALBA Kunden- und 
Umweltzentrum in der Innenstadt empfangen und dort 
über die Abfallentsorgung in Braunschweig und das Thema 
Recycling informiert. Anschließend erfolgte mit der Grup-
pe eine Fahrt zum Abfallentsorgungszentrum (AEZ) nach 
Watenbüttel mit Besichtigung der dortigen Anlagen.    

Im Rahmen der Sommerprogramme 2018 der SPD Braun-
schweig und des CDU Kreisverbandes vom Juni bis August 
2018 beteiligte sich ALBA mit Programmangeboten zu den 
Themen Abfallwirtschaft und Recycling. So besichtigten 
am 2. Juli eine Gruppe der CDU und am 9. Juli eine Grup-
pe der SPD das KUZ.

Detaillierte Auflistungen über Besichtigungstermine mit 
Schulklassen, Hochschulen, Vereinen und Einrichtungen 
der Erwachsenenbildung im AEZ in Watenbüttel und im 
KUZ in der Innenstadt befinden sich auf den Seiten 8 und 
9.

Umweltpädagogik - Schüler werden Müllexperten

Im Rahmen der Abfall- und Umweltpädagogik können 
Braunschweiger Schulkinder im KUZ ihr Wissen um das 
Thema Abfall und Recycling erweitern. 

Den Schulklassen wird altersgerecht vermittelt und 
anschaulich dargestellt, was mit den eingesammelten 
Abfällen geschieht und wie daraus durch Recyclingmaß-
nahmen neue Rohstoffe und Produkte hergestellt werden. 
Hierzu bietet ALBA für Schüler*innen unterschiedlicher 
Altersgruppen ausgearbeitete Schulungen mit Filmen und 
Informationen, Sortierspielen und einem Rundgang mit 
Wissenswertem zu den Recyclingkreisläufen sowie einem 
abschließenden Quiz an. 

Zum Informations- und Umwelterziehungsprogramm gehört 
auch ein Film zu Themen der Abfallvermeidung. Die Braun-
schweiger Schulen werden für die Schulungsprogramme 
im KUZ gezielt angesprochen. 

Seit mehreren Jahren ist ALBA Kooperationspartner der 
Wilhelm-Bracke-Gesamtschule in der Weststadt (seit 
2014) und der IGS Heidberg (seit 2012) bei der Ausbil-
dung eines naturwissenschaftlichen Schwerpunktes. Mit 
der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule wurden auch in diesem 
Jahr wieder Praxistage im Berufsorientierungskonzept der 
Schulen vorbereitet und durchgeführt. So waren sechs 5. 
Klassen der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule im September 
im KUZ und im AEZ. 

ALBA beteiligte sich auch 2018 wieder an der Europäi-
schen Woche der Abfallvermeidung (EWAV) vom 17. bis 
zum 25. November mit Aktionen für mehr Umweltbewusst-
sein und Ressourcenschutz. Um das diesjährige Motto der 
EWAV in das Bewusstsein der Öffentlichkeit zu rücken, hat 
ALBA Schulen und Jugendzentren dazu aufgerufen, sich 
aktiv an der bundesweiten Initiative zu beteiligen und dazu 
entweder einen informativen Kurzfilm zu drehen oder eine 
eigene Accessoires-Kollektion aus Abfall zu gestalten.

Vier weiterführende Schulen und ein Jugendzentrum 
nutzten die Gelegenheit, in Zusammenarbeit mit ALBA ein 
eigenes Audio-Video-Projekt umzusetzen oder Upcycling-
Accessoires aus Materialien herzustellen, die sonst im 
Abfall landen würden. Höhepunkt der ALBA-Aktionswoche 
war die Präsentation der Filme und Upcycling-Exponate 
der Accessoires-Kollektion aus Abfall am Samstag, 24. 
November, auf dem Schlossplatz in Braunschweig. Die 
Ausstellung fand in zwei Pavillons statt, die Studierende 
der TU Braunschweig (Institut für Architekturbezogene 
Kunst) unter Anleitung der Braunschweiger Künstlerin Sina 
Heffner aus ausrangierten Abfalltonnen konstruiert haben. 
Die Aktion war mit einem Gewinnspiel verbunden, bei dem 
Geldpreise für die Klassenkasse oder das Jugendzentrum 
gewonnen werden konnten.

Auch im Kunden- und Umweltzentrum von ALBA in der Kar-
renführerstraße in der Braunschweiger Innenstadt stand 
das Thema Recycling im Mittelpunkt: 112 Grundschulkin-
der nähten dort vom 19. bis 23. November kleine „Sorgen-
fresser“ aus Stoffresten und beschäftigten sich auf diese 
Weise mit der sinnvollen Weiterverwendung von Abfällen 
im Rahmen der bundesweit stattfindenden  Projektwoche 
(siehe Fotos oben auf Seite 5). Darüber hinaus stellte 
ALBA Werke des Künstlers Ed-Franklin Gavua aus Ghana 
aus, der Recyclingmaterialien zur Herstellung traditioneller 
Masken nutzt. Dazu wurden Fotos zur Abfallproblematik in 
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Agenten bei 
Anruf/Durch-

schnitt
Anrufer 

total

Anrufer vom 
KSC 

bedient

mittlere 
Wartezeit 

in Sek.

mittlere 
Anrufdauer 

in Sek.
unbediente 

Anrufer
Warteschleife 

Abbruch Rufabbruch

durchschn. 
Anrufer pro 

Tag/ 
bediente 

Anrufer

durchschn. 
Anrufer pro 

Stunde/ 
bediente 

Anrufer
KW
27 2 925 787 23 110 90 72 18 157 14
28 2 809 706 20 97 54 41 13 141 13
29 2 887 772 25 110 75 59 16 154 14
30 2 786 676 19 104 66 51 15 135 12
31 2 872 739 21 118 73 55 18 148 13
32 2 889 776 20 111 64 53 11 155 14
33 2 869 760 20 105 68 50 18 152 14
34 2 927 774 20 97 113 87 26 155 14
35 2 885 774 21 103 63 54 9 155 14
36 2 914 800 19 99 79 61 18 160 15
37 2 900 782 19 94 71 52 19 11 1
38 3 880 792 20 98 49 36 13 158 14
39 2 862 738 21 107 75 59 16 148 13
40 2 812 705 21 94 50 33 17 141 13
41 3 1.033 885 19 102 78 63 15 177 16
42 2 927 826 20 107 66 44 22 165 15
43 2 839 730 22 112 69 49 20 146 13
44 2 801 703 21 95 49 42 7 141 13
45 2 953 838 21 99 73 54 19 168 15
46 3 934 832 21 102 55 37 18 166 15
47 2 847 724 21 102 68 54 14 145 13
48 2 731 661 20 108 41 33 8 132 12
49 2 761 675 20 104 32 23 9 135 12
50 2 727 643 22 103 47 39 8 129 12
51 2 872 737 21 107 58 41 17 147 13
52 1 517 360 26 103 41 35 6 72 7

Gesamt 22.159 19.195 Ø 21 Ø 104 2.964 1.277 390 Ø 142 Ø 13

Anzahl der Anrufe
über die Service-Hotlines
Anruferstatistik der Service-Hotlines 0531/8862-0 und -333

Ghana präsentiert (siehe Bild rechts).

Im Dezember wurde das Upcycling-Siegerteam des ALBA-
Wettbewerbes zur diesjährigen Europäischen Woche der 
Abfallvermeidung gefunden. Eine fachkundige Jury hat-
te die Projektarbeiten in Hinblick auf das Ziel „Talente 
fördern und unsere Botschaft verbreiten“ beurteilt.  Unter 
den vielen kreativen Ideen für die Accessoires-Kollektionen 
aus Abfall hatte sich die Klasse 9m1 des Wilhelm-Gym-
nasiums durchgesetzt und ein Preisgeld von 300 Euro 
gewonnen. Dafür erstellte das Klassenteam, bestehend 
aus 29 Schüler*innen, mit einer engagierten Kunstlehrerin 
unter anderem diverse Schmuckarbeiten sowie eine Ang-
lerweste „Nature Worker“ aus einer alten Einkaufstasche, 
Verpackungen von Babyjoghurt und Orangennetzen. 
Neben der Siegerklasse beteiligten sich weitere Klassen 
des Wilhelm-Gymnasiums sowie die Christophorusschu-
le, die Integrierte Gesamtschule Franzsches Feld und 
die Berufsbildende Schule V mit vielfältigen Kreationen 
und Regiearbeiten am ALBA-Wettbewerb. Alle beteiligten 
Schülergruppen konnten sich über ein Preisgeld in Höhe 
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von 50 bis 300 Euro für ihre Klassenkassen freuen (siehe 
Foto mit den siegreichen Schülern*innen bei der Preis-
verleihung mit Scheckübergabe am 5. Dezember in der 
Frankfurter Straße oben auf dieser Seite).

Im August unterstützte ALBA das Schulprojekt „Pfandfla-
schentonnen“ des Gymnasiums Hoffmann-von-Fallersle-
ben-Schule und übergab hierfür drei 120-Liter-Abfalltonnen 
als Sammelgefäße (siehe Foto rechts). 

Im Oktober wurde ein Umweltschulungsprojekt zur Ab-
fallvermeidung der Grundschule Diesterwegstraße unter-
stützt. Hierfür stellte ALBA 20 Sammelbehälter „Octab-
ins“ für die Papierentsorgung in den Klassenräumen zur 
Verfügung. 

Von Juli bis September wurde der „Recycling-Löwe“ der 
Integrierten Gesamtschule Franzsches Feld im KUZ in der 
Karrenführerstraße präsentiert. 

Im September stellte ALBA den Veranstaltern des „Orga-
nic Beats Festival“ im AEZ in Watenbüttel Holzabfälle für 
das Basteln von Ausstellungsstücken zur Verfügung. Dazu 
wurde die „Schülerfirma mk:return“ des Gymnasiums 
Martino-Katharineum, die leere Druckerpatronen sammelt 
und diese in Kooperation mit der Firma Interseroh der 
ALBA Group einer umweltverträglichen Wiederverwertung 
zuführt, weiter unterstützt. 

Unterstützt wurde auch die Projektarbeit im Seminar-
fach „Erde 2050“ zum Thema Müll in der Zukunft der 
Schüler*innen des 12. Jahrganges der Gaußschule Luna 
Conrad, Hanne Dahlmann, Michelle Braun und Lukas He-
geroth. Hierzu wurde ALBA ein umfänglicher Fragenkatalog 
übersandt. Zum Abschluss wurde dann am 1. November 
im KUZ ein Interview durchgeführt und gefilmt (Mitschnitt 
als Bild- und Tondatei). 

Am 2. November wurden in einem Gespräch die Fragen 
der Schülerin Pia Bolte (12. Jahrgang, Theodor-Heuss-
Gymnasium Wolfenbüttel) für eine Seminararbeit über das 
Thema Mülltrennung beantwortet. 

Im Kapitel Dialog & Kontakte wird u. a. über Aktionen im 
Bereich Abfallberatung und Umweltpädagogik mit Gruppen 
aus Hochschulen und Einrichtungen der Erwachsenenbil-
dung berichtet.
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Schulungsgruppen 
und Bastelaktionen im 
Kunden- und Umweltzentrum
Karrenführerstraße im 2. Halbjahr 2018

Termin Besucher Alter/Klasse Teilnehmer
Datum
02.07.2018 CDU-Sommerprogramm Erwachsen 8
03.07.2018 Stadt Braunschweig Erwachsen 1
09.07.2018 SPD-Sommerprogramm Erwachsen 8
10.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 5
16.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
18.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 4
19.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 15
24.07.2018 Kindergruppe 1.-4. Klasse 16
25.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
26.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 6
14.08.2018 Georg-Eckert-Schule 5. Klasse 27
15.08.2018 Georg-Eckert-Schule 5. Klasse 27
20.08.2018 GS Hinter der Masch 4. Klasse 24
21.08.2018 GS Edith Stein 2. Klasse 20
23.08.2018 Gauß Gymnasium Projekt Woche 22
28.08.2018 GS Edith Stein 2. Klasse 18
05.09.2018 BBS V Kastanienallee Berufsfachschule 25
10.09.2018 Berufsbildende Schulen Fredenberg Berufsfachschule 25
11.09.2018 GS Am schwarzen Berge 2. Klasse 20
12.09.2018 Realschule Sidonienstraße 8. Klasse 21
13.09.2018 Theodor-Heuss-Gymnasium 7. Klasse 12
14.09.2018 ALBA China Erwachsen 41
14.09.2018 Minsker Studenten Erwachsen 26
17.09.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
20.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 33
21.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
24.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
25.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 30
27.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 32
28.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 32
01.10.2018 Flüchtlingsheim Hungerkamp Erwachsen 19
10.10.2018 KiWis 14
12.10.2018 Gaussfriends Internationale Gruppe TU BS Studenten 20
22.10.2018 Undercover Erwachsen 9
23.10.2018 Lebenshilfe Ludwigstraße Erwachsen 24
24.10.2018 Förderschule 5. Klasse 10
01.11.2018 Gaußschule 10. Klasse 4
04.12.2018 GS Isoldestraße 2. Klasse 18
05.12.2018 GS Klint 2. Klasse 19
06.12.2018 GS Klint 2. Klasse 24
07.12.2018 GS Bürgerstraße 2. Klasse 20
10.12.2018 GS Klint 4. Klasse 22
11.12.2018 OGS Bürgerstraße 1. Klasse 19
12.12.2018 Hans-Georg-Karg-Schule 1.-4. Klasse 28
14.12.2018 GS Bürgerstraße 1. Klasse 24
17.12.2018 CJD Braunschweig 2. Klasse 22
46 Gesamt 890
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Termin Besucher Alter/Klasse Teilnehmer
Datum
02.07.2018 CDU-Sommerprogramm Erwachsen 8
03.07.2018 Stadt Braunschweig Erwachsen 1
09.07.2018 SPD-Sommerprogramm Erwachsen 8
10.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 5
16.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
18.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 4
19.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 15
24.07.2018 Kindergruppe 1.-4. Klasse 16
25.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
26.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 6
14.08.2018 Georg-Eckert-Schule 5. Klasse 27
15.08.2018 Georg-Eckert-Schule 5. Klasse 27
20.08.2018 GS Hinter der Masch 4. Klasse 24
21.08.2018 GS Edith Stein 2. Klasse 20
23.08.2018 Gauß Gymnasium Projekt Woche 22
28.08.2018 GS Edith Stein 2. Klasse 18
05.09.2018 BBS V Kastanienallee Berufsfachschule 25
10.09.2018 Berufsbildende Schulen Fredenberg Berufsfachschule 25
11.09.2018 GS Am schwarzen Berge 2. Klasse 20
12.09.2018 Realschule Sidonienstraße 8. Klasse 21
13.09.2018 Theodor-Heuss-Gymnasium 7. Klasse 12
14.09.2018 ALBA China Erwachsen 41
14.09.2018 Minsker Studenten Erwachsen 26
17.09.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
20.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 33
21.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
24.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
25.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 30
27.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 32
28.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 32
01.10.2018 Flüchtlingsheim Hungerkamp Erwachsen 19
10.10.2018 KiWis 14
12.10.2018 Gaussfriends Internationale Gruppe TU BS Studenten 20
22.10.2018 Undercover Erwachsen 9
23.10.2018 Lebenshilfe Ludwigstraße Erwachsen 24
24.10.2018 Förderschule 5. Klasse 10
01.11.2018 Gaußschule 10. Klasse 4
04.12.2018 GS Isoldestraße 2. Klasse 18
05.12.2018 GS Klint 2. Klasse 19
06.12.2018 GS Klint 2. Klasse 24
07.12.2018 GS Bürgerstraße 2. Klasse 20
10.12.2018 GS Klint 4. Klasse 22
11.12.2018 OGS Bürgerstraße 1. Klasse 19
12.12.2018 Hans-Georg-Karg-Schule 1.-4. Klasse 28
14.12.2018 GS Bürgerstraße 1. Klasse 24
17.12.2018 CJD Braunschweig 2. Klasse 22
46 Gesamt 890

Termin Besucher Alter/Klasse Teilnehmer
Datum
02.07.2018 CDU-Sommerprogramm Erwachsen 8
03.07.2018 Stadt Braunschweig Erwachsen 1
09.07.2018 SPD-Sommerprogramm Erwachsen 8
10.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 5
16.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
18.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 4
19.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 15
24.07.2018 Kindergruppe 1.-4. Klasse 16
25.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
26.07.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 6
14.08.2018 Georg-Eckert-Schule 5. Klasse 27
15.08.2018 Georg-Eckert-Schule 5. Klasse 27
20.08.2018 GS Hinter der Masch 4. Klasse 24
21.08.2018 GS Edith Stein 2. Klasse 20
23.08.2018 Gauß Gymnasium Projekt Woche 22
28.08.2018 GS Edith Stein 2. Klasse 18
05.09.2018 BBS V Kastanienallee Berufsfachschule 25
10.09.2018 Berufsbildende Schulen Fredenberg Berufsfachschule 25
11.09.2018 GS Am schwarzen Berge 2. Klasse 20
12.09.2018 Realschule Sidonienstraße 8. Klasse 21
13.09.2018 Theodor-Heuss-Gymnasium 7. Klasse 12
14.09.2018 ALBA China Erwachsen 41
14.09.2018 Minsker Studenten Erwachsen 26
17.09.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
20.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 33
21.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
24.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
25.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 30
27.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 32
28.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 32
01.10.2018 Flüchtlingsheim Hungerkamp Erwachsen 19
10.10.2018 KiWis 14
12.10.2018 Gaussfriends Internationale Gruppe TU BS Studenten 20
22.10.2018 Undercover Erwachsen 9
23.10.2018 Lebenshilfe Ludwigstraße Erwachsen 24
24.10.2018 Förderschule 5. Klasse 10
01.11.2018 Gaußschule 10. Klasse 4
04.12.2018 GS Isoldestraße 2. Klasse 18
05.12.2018 GS Klint 2. Klasse 19
06.12.2018 GS Klint 2. Klasse 24
07.12.2018 GS Bürgerstraße 2. Klasse 20
10.12.2018 GS Klint 4. Klasse 22
11.12.2018 OGS Bürgerstraße 1. Klasse 19
12.12.2018 Hans-Georg-Karg-Schule 1.-4. Klasse 28
14.12.2018 GS Bürgerstraße 1. Klasse 24
17.12.2018 CJD Braunschweig 2. Klasse 22
46 Gesamt 890

Besichtigungstermine 
Besichtigungen des Abfallentsorgungszentrums Watenbüttel (AEZ) und des Biomassezentrums mit 
der Kompostierungsfläche und der Vergärungsanlage

Termin Besucher Alter/Klasse Teilnehmer
Datum
04.09.2018 Kunst-Kultur-Reisen Erwachsen 14
17.09.2018 Oskar Kämmer Schule Erwachsen 14
19.09.2018 Johannes-Selenka-Schule 7. Klasse 25
20.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 33
21.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
24.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 27
25.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 30
27.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 32
28.09.2018 Wilhelm Bracke Gesamtschule 5. Klasse 32
10.10.2018 Landtagsabgeordnete Die Grünen Erwachsen 4
14.11.2018 Förderschule 5. Klasse 10
10 Gesamt 248

Upcyclingschneiderei 
Anlässlich der Europäischen Woche der Abfallvermeidung wurde das Kunden- und Umweltzentrum 
umfunktioniert zur Upcyclingschneiderei

Termin Schule Klasse Teilnehmer
Datum
19.11.2018 GS Ilmenaustraße 4. Klasse 18
20.11.2018 GS Gliesmarode 3. Klasse 20
21.11.2018 GS Hinter der Masch 3. Klasse 23
22.11.2018 GS St. Josef 3. Klasse 30
23.11.2018 GS Klint 4. Klasse 21
5 Gesamt 112
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Broschüren & weitere Printmedien 

Gemäß der Überschrift „Infos. Wissen. Ser-
vice. Der Abfallratgeber 2019 von ALBA - Für 
Braunschweig“ wurde die traditionelle Informati-
onsbroschüre Abfallratgeber mit vielen redaktio-
nellen Ergänzungen und Änderungen im dritten 
Quartal 2018 neu gestaltet und mit einem 
Umfang von jetzt 64 Seiten verteilt. Das neue 
Layout führt zu einer noch besseren Übersicht-
lichkeit der vielfältigen Informationen. 

Die kostenlose Verteilung des Abfallratge-
bers erfolgte ab Ende Dezember 2018, unter 
anderem an folgenden Stellen: Städtische 
Bürgerberatung im Rathaus, Abteilung Bürge-
rangelegenheiten (Einwohnermeldeabteilung), 
Bezirksgeschäftsstellen in Broitzem, Stöckheim, 

Volkmarode 
und Wenden, 
ALBA (KSC, 
KUZ und AEZ), 
Haus+Grund 
e.V. und 
GmbH, AWO-
Migrations-
beratung, 
Verbraucherbe-
ratung, BUND 
Kreisgruppe 
Braunschweig 
und Um-
weltzentrum 
Braunschweig 
e.V. sowie als 
PDF online auf 
www.alba-bs.
de. 

Nach dem Motto „Wir helfen sortieren“ bietet 
ein Infoblatt von ALBA Sortierhilfen in acht 
Sprachen. Weiterhin gibt es einen ALBA-Abfall-
kompass als praktische Drehscheibe. Dieser 
Abfallkompass bietet Informationen zum Thema 
„Was gehört in welche Tonne und was gehört 
nicht hinein?“ sowie zu Wertstoffcontainern und 
zum Schadstoffmobil. 

Internet 

Die ALBA-Website wird kontinuierlich aktuali-
siert und erweitert. Unter www.alba-bs.de 
können Braunschweiger*innen vielfältige 
Service-Angebote nutzen, wie den anwender-
freundlichen digitalen Abfallkompass „Wir 
helfen sortieren“ für alle Arten von Wertstoffen 
und Abfällen, den Abfuhrkalender mit den Ent-
sorgungsterminen im Stadtgebiet, die Online-
Buchung für die Sperrmüllabholung, den Online-
Shop mit den beliebtesten Produkten rund um 
Abfall und Recycling oder die Sortierhilfe für die 
Abfallfraktionen Restmüll, Bioabfall, Schadstof-
fe und Elektro- und Elektronikgeräte sowie für 
die Wertstoff- und Papiertonne.

Für Bürger*innen, die sich zum Thema Biotonne 
weiterführend informieren möchten, hat ALBA 
eine spezielle Website eingerichtet. Weiterfüh-
rende Informationen rund um das Themenjahr 
„BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“ befinden sich 
unter www.bio-logisch-ohne-plastik.de.
Ein besonderes Thema ist die Umsetzung von 
Maßnahmen zur Abfallvermeidung und zum Re-
cycling. Ganz nach dem Motto „Wiederverwen-
den, Abfall reduzieren und recyceln“ werden auf 
der ALBA-Website Anregungen zum Upcycling 
angeboten. So gibt es neue Bauanleitungen für 

Kampagnen & 
Veranstaltungen
Broschüren & weitere Printmedien / Internet / Anzeigen & Plakate / Pressearbeit & Medien / Aktion 
Biotonne Deutschland / Abfallvermeidungsstrategien

Infos. Wissen. Service.
Der Abfallratgeber 2019 von 
ALBA. Für Braunschweig.

www.alba-bs.de
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Kinder „Die Hallo-
ween-Lichterkette“ 
und „Weihnachts-
baumschmuck“. Für 
Erwachsene gibt es 
eine neue Bauanlei-
tung der „Upcycling-
Rucksack“(siehe 
auch unter Abfallver-
meidungsstrategien 

auf Seite 13).

Unter www.alba-bs.de werden in einer Mediathek oder im 
GreenRadio BS interessante Themenbeiträge angeboten. 
Hier folgt die Statistik zur Internetnutzung.

Anzeigen & Plakate

Zum diesjährigen Kernthema der Abfallberatung und Öf-
fentlichkeitsarbeit „BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“ (siehe 
Seite 3) wurden auch Plakate erstellt z. B. das Plakat „Voll 
Banane“ auf Seite 12, die auf mehreren Entsorgungsfahr-
zeugen und großen Kehrmaschinen von ALBA präsentiert 
werden. Dazu werden auch große Banner an der Haus-
wand des ALBA-Verwaltungsgebäudes in der Frankfurter 
Straße präsentiert. 

Im zweiten Halbjahr 2018 wurden in unterschiedlichen 
Braunschweiger Printmedien Anzeigen geschaltet (u. a. 
Rathauskompass und Stadtteilzeitungen, wie zum Beispiel 
das Südlicht in Kooperation mit der BBG und dem integra-
tiven Stadtteilprojekt „Heidberg AKTIV“ des Bezirksverban-
des der AWO Braunschweig sowie Vereins- und Festzeitun-
gen). Anzeigenthemen waren dabei die neue Internetseite 
mit den erweiterten Funktionen und die genannten Motive 
zum diesjährigen Kernthema der Abfallberatung und Öf-
fentlichkeitsarbeit „BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“.

Weiterhin wurde unter anderem die Medienpartnerschaft 
im Rahmen des Internetauftritts des Bürgervereins West-
stadt (www.bs-west.de) fortgesetzt. Dies beinhaltet die 
Schaltung von Anzeigen und die Aufnahme der Termine 
des Schadstoffmobils in die Rubrik „Kommende Termi-

ne“. Die Termine des Schadstoffmobils erscheinen auch 
regelmäßig in verschiedenen Stadtteilzeitungen, wie zum 
Beispiel in der „Neue Westpost - Das Magazin für das 
Westliche Ringgebiet“.
In den Anlagen folgt eine Auflistung der Anzeigenschaltun-
gen für den Berichtszeitraum. 

Pressearbeit & Medien

ALBA widmete sich in diesem Jahr intensiv dem störenden 
Plastik im Bioabfall. Unter dem Motto „BIO? LOGISCH 
OHNE PLASTIK!“ wird regelmäßig auf den hohen Kunst-
stoffanteil (beispielsweise durch Plastiktüten und -verpa-
ckungen) im Bioabfall aufmerksam gemacht (siehe auch 
Seite 3). Deshalb werden den Braunschweiger*innen mit 
entsprechenden Presse-Informationen über das gesamte 
Jahr praktische Tipps für die richtige Abfalltrennung gege-
ben. Im zweiten Halbjahr 2018 gehörten hierzu Artikel zu 
den Themen „ALBA präsentiert die wichtigsten Tipps für 
die Befüllung der Biotonne im Sommer“, „Praktische Tipps 
zum richtigen Kompostieren im Garten“, „ALBA startet 
Aktionswoche: „Kostenloser Kompost solange der Vorrat 
reicht“ oder „Aktion Biotonne Deutschland geht weiter: 
ALBA mit Informationsstand beim ersten „Langen Tag der 
StadtNatur“ vertreten“. 
Im November stellte die Redaktion der Braunschweiger 
Umweltzeitung Fragen zum Thema „Plastik in Biokompost“ 
bei ALBA Braunschweig für die Ausgabe der Umweltzeitung 
im Januar 2019.

Im Berichtszeitraum wurden von den Mitarbeitern der 
Öffentlichkeitsarbeit über 47 Pressemitteilungen zu aktu-
ellen Themen der Stadtreinigung bearbeitet. Die Pressebe-
richte beinhalten neben den genannten Beiträgen zur  Auf-
klärungsaktion „Bioabfälle richtig trennen“ unter anderen 
Informationen über die Verkehrsschulung für Erstklässler 
mit ALBA (siehe Fotos auf Seite 12 oben), die Müllgebüh-
ren, die ab Januar 2019 sinken, die Laubbeseitigung im 
Herbst, die Beteiligung an der Nabu-Aktion „Rettet unsere 
Kastanien“ oder die Verschiebung der Entsorgungstermine 
der Müllabfuhr an Feiertagen. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Pressearbeit erfolgte zur 
Europäischen Woche der Abfallvermeidung (EWAV) im 
November mit Presse-Informationen  über „ALBA-Aktionen 
für mehr Umweltbewusstsein: Europäische Woche der 
Abfallvermeidung: ALBA Braunschweig fördert kreatives 
Upcycling“, „Aktion zur Europäischen Woche der Abfall-
vermeidung: ALBA schafft Bewusstsein für Ressourcen-
schutz“ oder „ALBA-Wettbewerb: Die Sieger stehen fest. 
Wilhelm-Gymnasium sichert sich ersten Platz mit kreativen 
Upcycling-Ideen“. 

Besuche Seitenansichten einmalige Seitenansichten

Monat
Juli 14.024 35.944 27.500
August 13.856 36.367 27.982
September 14.184 36.735 28.382
Oktober 17.841 44.625 34.342
November 16.157 40.561 31.110
Dezember 24.179 64.966 46.985

Gesamt 86.217 259.198 196.301
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Am 30. November 2018 stellte Frau Schönberg von der 
Lokalredaktion der Braunschweiger Zeitung Fragen für 
einen Artikel zur „kommunalen Altkleidersammlung“. 

Am Montag, den 17. Dezember, gab es auf dem Gelände 
der Deutschen Post AG in der  Christian-Pommer-Straße 
einen Pressetermin „5 Jahre Kronkorkensammelaktion“ zu 
Gunsten der Till Eulenspiegel-MuseumsStiftung.

Dazu wurden Anfragen für Hörfunk- und Fernsehnachrich-
ten bearbeitet, wie zum Beispiel der Fernsehbericht auch 
über die Braunschweiger Müllabfuhr und die Probleme der 
Müllwerker mit der Hitze aufgrund der Notwendigkeit, feste 
und vorgeschriebene Arbeitskleidung zu tragen. Dieser Be-
richt wurde am 7. August 2018 bei „Das Erste – Brisant“ 
unter dem Titel „Berufskleidung trägt nicht zur Abkühlung 
bei“ gesendet. Am 30. Oktober drehte der Sender Pro Sie-
ben eine Fernsehreportage zur Laubsammlung für seine 
Sendung Galileo. Dazu begleitete Frau Senftleben von SAT 
1 Regional am 2. November eine Laub-Tour mit Laubblä-
sern der Braunschweiger Straßenreinigung.
Weiterhin können Beiträge und Informationsfilme zum 
Recycling und zur Abfallvermeidung im greenRadioBS auf 
www.alba-bs.de oder in der Mediathek jederzeit abgerufen 
werden. 
Eine ausführliche Auflistung aller Presseberichte und 
Zeitungsartikel folgt in den Anlagen. Hinzugefügt sind auch 
die von ALBA erarbeiteten Pressemitteilungen.

Aktion Biotonne 
Deutschland

Im September 
beteiligte sich 
ALBA an den 
bundesweit 
durchgeführten 
Aktionswochen 
zur Biotonne. Die 
Aktion Biotonne 
Deutschland ist 
ein Netzwerk 
für Kommunen, 
Landkreise und 
Entsorgungsun-
ternehmen, auf 
nationaler Ebene 
unterstützt von 
Bundesumwelt-
ministerium, 

Naturschutzbund Deutschland (NABU), Verband kommu-
naler Unternehmen (VKU), Bundesverband der Deutschen 

Entsorgungs-, Wasser- und Rohstoffwirtschaft (BDE), 
Verband der Humus- und Erdenwirtschaft (VHE), Fachver-
band Biogas, Landesumweltministerien und dem Handels-
verband Deutschland (HDE).

Die Aktion Biotonne Deutschland unterstützt die Abfallbe-
ratung vor Ort mit den Zielen: Weniger Fremdstoffe und 
gleichzeitig mehr verwertbare Bioabfälle aus dem Haushalt 
in der Biotonne. Mit der bundesweiten Dachmarke „Aktion 
Biotonne Deutschland“ stärken nationale und regiona-
le Akteure gemeinsam die Präsenz der Biotonne in der 
Öffentlichkeit.

An den bundesweit durchgeführten Aktionswochen zur 
Biotonne vom 
9. bis zum 29. 
September 2018 
beteiligten sich 
auf lokaler Ebene 
65 Abfallwirt-
schaftsbetriebe 
und untere Ab-
fallbehörden, die 
über 1.500 Städte 
und Gemeinden 
abdecken. Dabei war die  ALBA in Braunschweig  zwei-
mal vertreten. Nachdem vom 10. – 15. September an 
alle Interessierten kostenlos Kompost im Abfallentsor-
gungszentrum Watenbüttel verteilt  wurde,  war ALBA  am 
Samstag, 22. September, im Rahmen des erstmalig in 
Braunschweig durchgeführten „Langen Tages der StadtNa-
tur“ auf dem Schlossplatz ebenfalls dabei. Dort konnten 
sich Bürgerinnen und Bürger an einem gemeinsamen 
Stand von ALBA und der Bürgerstiftung Braunschweig rund 
um das Thema „BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“ über die 
richtige Trennung von Bioabfall und dessen Weg in die 
anschließende Verwertung informieren. Zusätzlich gibt es 
für jeden Interessierten eine Papiertüte mit einer Gratis-
Probe Braunschweiger Bioabfallkompost (siehe Foto vom 
Informationsstand auf dem Schlossplatz im Text).

Abfallvermeidungsstrategien & Upcycling-Projekte

Zur Europäischen Woche der Abfallvermeidung (EWAV) im 
November hatte ALBA im KUZ zwei besondere Aktionen 
zum Thema Upcycling vorbereitet und initiiert (siehe auch 
Seite 5). Hierzu wurden 3. und 4. Klassen der Grundschu-
len angeschrieben, aus alten Kleidungsstücken oder Stoff-
resten kleine „Sorgenfresser“ in der Upcycling-Werkstatt 
im KUZ mit Unterstützung von ALBA-Mitarbeiter*innen 
zu nähen. Zudem wurden Schreiben an die Braunschwei-
ger Schulen und Jugendzentren versandt. Darin waren 
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Schüler*innen der Sekundarstufe 1 aufgerufen, sich im 
Rahmen von Projektarbeiten mit dem diesjährigen Motto 
der EWAV „bewusst konsumieren - richtig entsorgen“ zu 
befassen und dazu entweder einen informativen Kurzfilm 
zu drehen oder eine eigene Accessoires-Kollektion aus 
Abfall zu gestalten. Die Filme und Exponate wurden zum 
Abschluss der EWAV am Samstag, 24. November 2018, 
auf dem Schlossplatz ausgestellt. Diese Aktion war mit 
einem Gewinnspiel verbunden, bei dem Geldpreise für die 
Klassenkasse oder das Jugendzentrum gewonnen werden 
konnten. Eine fachkundige Jury beurteilte im Anschluss 
die Projektarbeiten in Hinblick auf das Ziel „Talente 
fördern und unsere Botschaft verbreiten“. Alle beteiligten 
Schülergruppen konnten sich über ein Preisgeld in Höhe 
von 50 bis 300 Euro für ihre Klassenkassen freuen (siehe 
hierzu das Foto zur Preisverleihung/Scheckübergabe am 
5. Dezember in der Frankfurter Straße auf Seite 7). 

Für die diesjährige EWAV hatten Studierende des Instituts 
für Architekturbezogene Kunst der Technischen Universität 
Braunschweig einen Pavillon aus ausrangierten Mülltonnen 
konstruiert (siehe Fotos oben auf dieser Seite). In diesem 
Pavillon wurden am 24. November die genannten Filme 
und Exponate auf dem Schlossplatz präsentiert.

Nach dem Motto „Wiederverwenden, Abfall reduzieren und 
recyceln“ werden auf der ALBA-Internetseite unter www.
alba-bs.de weiterhin die  Anregungen zum Upcycling ange-
boten. „Lassen Sie Ihrer Kreativität beim Upcycling freien 
Lauf. Jeder kann zum Designer werden und aus nicht mehr 
benötigen Materialien neue Kunstwerke schaffen“, lautet 
dort der entsprechende Werbeslogan.

Kinder finden auf der Website Bauanleitungen für eine 
„Vogel-Futterstation“ oder ein kleines Schiff aus PET-
Flaschen, für Osterhasen aus alten Wollsocken sowie für 
ein Windlicht zum Muttertag und neu eine „Halloween-
Lichterkette“und „Weihnachtsbaumschmuck“. Für Erwach-
sene gab es im April den Upcycling-Tipp mit Bauanleitung 
„Von der Europalette zum Strandkorb“ und im Juni die 
Bauanleitung „Der Upcycling-Grill aus der Waschmaschi-
nentrommel“ im Oktober gab es die Nähanleitung für den 
„Upcycling-Rucksack“ (siehe auch Bild oben auf Seite 11). 

Weitere Bestandteile der Abfallvermeidungsstrategien von 
ALBA waren unter anderem die Betreuung weiterer Projek-
te zur Umwandlung und Wiederverwendung von Abfallstof-
fen (Upcycling & Reuse), wie zum Beispiel die Bastelaktio-
nen für Kinder im November und Dezember im KUZ, wo es 
auch um die kreative Wiederverwendung von Abfallstoffen 
geht. Dabei entstanden Weihnachtsengel aus alten Wä-
scheklammern aus Holz. Dazu wurde für den nicht kom-

merziellen Braunschweiger Tausch- und Verschenkmarkt 
„BS-MehrWert“ unter www.alba-bs.de geworben. Diese 
kostenlose Online-Plattform haben die Stadt und ALBA für 
die Braunschweiger Bürgerinnen und Bürger eingerichtet. 
Das vermeidet Abfall und schont die Umwelt. 

Repaircafés, Upcylingprojekte, Verschenk- und 
Tauschmärkte und ähnliche Projekte sind schon an vielen 
Orten Standard einer modernen Abfallwirtschaft. Häufig 
werden sie gemäß der abfallwirtschaftlichen Zielhierarchie 
in die Kategorie „Vorbereitung zur Wiederverwendung“ 
eingeordnet. Auch die Sammelaktionen von Kork und 
Kronkorken, die von ALBA weiterhin intensiv unterstützt 
werden, gehören zu diesen Bestrebungen. So wurden an 
den Standorten KUZ, AEZ Watenbüttel und Frankfurter 
Straße Tonnen und Sammelbehälter mit entsprechenden 
Hinweisschildern zur Sammlung von Echtkork und Kronkor-
ken aus Metall aufgestellt. Der gesammelte Kork wird als 
Dämmmaterial wiederverwendet. 

Die Kronkorkensammelaktion erfolgt zu Gunsten der Till 
Eulenspiegel-MuseumsStiftung, die u. a. auch von der 
Braunschweigischen Stiftung und der Braunschweigischen 
Landessparkasse unterstützt wird. ALBA übernimmt auch 
den Transport der gesammelten Kronkorken zur Verwer-
tung. Die Kronkorkensammelaktion zu Gunsten der Till 
Eulenspiegel-MuseumsStiftung  wird nun schon seit fünf 
Jahren durchgeführt. Am Montag, den 17. Dezember, gab 
es auf dem Gelände der Niederlassung Brief der Deut-
schen Post AG in der  Christian-Pommer-Straße 6 einen 
Pressetermin „5 Jahre Kronkorkensammelaktion“. Anwe-
send waren dabei Herr Axel Richter als Geschäftsführen-
des Vorstandsmitglied der Braunschweigische Stiftung, 
Frau Charlotte Papendorf, Museumsleitung der Till Eulen-
spiegel MuseumsStiftung, Frau Regina Bollmeier, Bürger-
meisterin Samtgemeinde Elm-Asse, Herr Wulf,  Niederlas-
sungsleiter Brief Braunschweig der Deutschen Post und 
Gerald Gaus von ALBA. 

Neben den Filmen zum Recycling und zum Ressourcen-
schutz hat sich im Bereich der Umwelterziehung im KUZ 
der kurze Schulungsfilm zur Abfallvermeidung und Lebens-
mittelverschwendung als fester Bestandteil des Schu-
lungsprogramms etabliert. Weiterhin werden unter www.
alba-bs.de (Green-Radio BS und Mediathek) interessante 
Themenbeiträge angeboten.
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Dialog und Kontakte.

Verbände & Vereine / Rat & Verwaltung / Wissenschaft & Kunst / Wirtschaft & Politik

Verbände & Vereine

Zum Auftakt in die zweite Jahreshälfte hielt 
der Geschäftsführer von ALBA am 5. Juli einen 
Gastvortrag im Rotary-Club Braunschweig zum 
Thema „Aufgaben und Perspektiven einer kom-
munalen Abfallwirtschaft am Beispiel Braun-
schweig“.

Am 26. Juli unterstützte ALBA eine Bürgerputz-
aktion im Bebelhof. Hierzu lieferte ALBA die 
Sammelsäcke und holte die gefüllten Säcke 
vom Sammelplatz in der Schefflerstraße wieder 
ab. Dazu unterstützte ALBA im September die 
Müllsammelaktion „Ploggin“ der Johannes-
Selenka-Schule, Berufsbildende Schule Braun-
schweig.

Auch im zweiten Halbjahr 2018 führte ALBA 
Gespräche mit der Freiwilligenagentur Jugend-
Soziales-Sport e.V. über die Durchführung zu-
künftiger Aktionen im Braunschweiger „Repair 
Café“ (Karlstraße 95, www.reparierenbs.de). 
Mit dieser Einrichtung soll die Nachhaltigkeit – 
auch im Sinne der Abfallvermeidung – gefördert 
werden, indem gemeinsam defekte Haushalts-
gegenstände repariert werden. Dazu war ALBA 
Teilnehmer am Tag der offenen Tür „20 Jahre 
bunt gelebt“ am 29. August der Freiwilligen-
agentur in der Sonnenstraße 13.

ALBA unterstützte weitere unterschiedliche 
Veranstaltungen gemeinnütziger Träger und 
Vereine mit Eventtonnen für die Müllentsorgung 
oder mit Reinigungsdienstleistungen, wie zum 
Beispiel am 11. August die Sommerparty im 
Interkulturellen Garten in Rühme (ROOTS För-
derverein Interkultureller Garten e.V., Ansprech-

partnerin Frau Krüger, Fachbereich Soziales 
und Gesundheit, Büro für Migrationsfragen), am 
18. August das Kulturschaufenster „Live im 
Westen 2018“ auf dem Skaterplatz am West-
bahnhof, das Magni-Hoffest der SPD vom 31. 
August bis zum 2. September oder das Fest 
der Schweinekasse e.V. und den Weihnachts-
markt in Timmerlah sowie die nicht kommerzie-
len Stadtteil-Weihnachtsmärkte in Melverode, 
Heidberg und Nordstadt (siehe die Tabelle 
„Übersicht der unterstützten Veranstaltungen“ 
in den Anlagen).

Auf Initiative von ALBA und der Kinder-Unfallhil-
fe fand am 17. August eine Verkehrsschulung 
für Erstklässler der Grundschule Edith Stein 
mit Verkehrssicherheitsberatern der Polizei 
statt (Fotos auf Seite 12).

Am 3. September war ALBA Teilnehmer am 
Begrüßungsabend des MOCT e.V. (Brücke 
der Freundschaft zwischen Deutschland und 
Belarus/Weißrussland in der Dornse des 
Altstadtrathauses. Anlass war die Begrüßung 
der 25. Gruppe von Studierenden und Begleit-
dozenten der Linguistischen Universität Minsk 
in Braunschweig. ALBA unterstützt den MOCT 
e.V. dabei, den Germanistik-Studierenden einen 
anspruchsvollen Aufenthalt zu ermöglichen. 

Die Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung 
Braunschweig wurde im zweiten Halbjahr 2018 
fortgeführt und weiter intensiviert. So war ALBA 
am 17. September Teilnehmer an der 6. Stifter-
versammlung der Bürgerstiftung Braunschweig 
im Gartensaal im „Haus der Braunschweiger 
Stiftungen“ am Löwenwall. Zum 15-jährigen 
Gründungsjubiläum der Bürgerstiftung in 
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diesem Jahr wurde ALBA dabei als ein „Engagement-Bot-
schafter“ aus der Braunschweiger Wirtschaft vorgestellt. 
Hierzu hatte es seit Juni Gespräche über die Förderung 
sozialer Aktivitäten im Bereich „Umwelt- und Naturschutz“ 
gegeben. Im Rahmen dieser Partnerschaft, die ALBA mit 
einem jährlichen Betrag in Höhe von 3.000 Euro sponsert, 
werden Projekte im Bereich Natur- und Umweltschutz, hier 
insbesondere Projekte, die eine Verknüpfung von Kindern 
und Natur- und Umweltschutz sowie Kreislaufwirtschaft 
und Nachhaltigkeit realisieren, unterstützt. Für 2019 soll 
mit den Projekten „Ackerhelden machen Schule“ und 
„Umwelttage an der Otto-Bennemann-Schule“ begonnen 
werden. Weitere Projekte sollen zukünftig jährlich abge-
stimmt werden. 

Weiterhin hatte ALBA gemeinsam mit Frau Dr. Grefen-Pe-
ters, Projektkoordination „Natur und Umwelt“ der Bürger-
stiftung Braunschweig, am „Langen Tag der StadtNatur“ 
am Samstag, 22. September, auf dem Schlossplatz einen 
gemeinsamen Informationsstand zum Thema „Biotonne 
und Kompost“ präsentiert. Schwerpunkt der Informationen 
war dabei die richtige Trennung bei Bioabfällen nach dem 
Motto „Kein Plastik in die Biotonne“ im Rahmen des ALBA-
Jahresthemas. Dazu wurde den Besucher*innen Braun-
schweiger Kompost in Papierbeuteln als Werbung für die 
Nutzung des Bioabfallkompostes als Bodenverbesserungs- 
und Düngemittel für die Verwendung im heimischen Garten 
oder in größeren Blumenkübeln angeboten. Koordinator 
der Veranstaltung „Langer Tag der StadtNatur“ war die 
städt. Abteilung, Umweltschutz, Umweltplanung (61.4).

Fortgeführt wurden die Kontakte zu Umwelt- und Na-
turschutzverbänden, wie zum Förderkreis Umwelt- und 
Naturschutz Hondelage e.V. (FUN),  zur Bezirksgruppe 
Braunschweig des NABU (Naturschutzbund Deutschland) 
oder zum Umweltzentrum Braunschweig e.V. So wurde der 
Förderkreis Umwelt- und Naturschutz Hondelage e.V. Ende 
September durch die kostenlose Anlieferung von 10 m³ 
Braunschweiger Kompost und von 1 m³ Holzhackschnitzel 
unterstützt. Der Kompost wurde für bodenverbessernde 
Maßnahmen für den Außenbereich des Naturerlebniszent-
rums in Hondelage benötigt.

Dazu war ALBA am 2. November Teilnehmerin des turnus-
mäßigen Netzwerktreffens „Natur und Umwelt“ der Bür-
gerstiftung im „Haus der Braunschweiger Stiftungen“ über 
Möglichkeiten zur Förderung von Projekten im Natur- und 
Umweltschutz. 2018 unterstützte ALBA als Netzwerkpart-
ner der Bürgerstiftung das Projekt „Waldtage für Vorschul-
kinder“ im Rahmen der Veranstaltungen des Fördervereins 
Waldforum Riddagshausen e.V. mit einem Betrag in Höhe 
von 2.500 Euro.

Ein weiterer Bestandteil der Zusammenarbeit mit Na-
turschutzverbänden war wieder die Unterstützung des 
bundesweiten Aktionswochenendes „Rettet die Kasta-
nien“ am 10. und 11. November. Hier rief der NABU in 
Abstimmung mit der Stadtverwaltung die Braunschweiger 
Bevölkerung dazu auf, das Laub der mit dem Schädling 
Miniermotte befallenen Kastanienbäume getrennt zu 
sammeln, damit es anschließend verbrannt werden kann. 
Dafür wurden in der NABU-Geschäftsstelle spezielle rote 
Laubsammelsäcke verteilt, die dann von ALBA zusammen 
mit dem Restabfall entsorgt werden. ALBA unterstützte die 
Aktion im neunten Jahr in Folge.

Im November bearbeitete ALBA Fragen der Braunschweiger 
Umweltzeitung zum Thema „Plastik in Biokompost“ von Dr. 
Vockradt, Chefredakteur der Umweltzeitung im Umweltzent-
rum Braunschweig e.V., Hagenbrücke 1/2.

Kontinuierlich unterstützte ALBA die schon genannte 
Kronkorkensammlung zu Gunsten der Till Eulenspiegel-Mu-
seumsstiftung, die von der Braunschweigischen Stiftung 
initiiert wurde (siehe Seite 13), mit der entsprechenden 
Sammellogistik. Die Kronkorkensammelaktion zu Gunsten 
der Till Eulenspiegel-MuseumsStiftung wird nun schon seit 
fünf Jahren durchgeführt.

Rat & Verwaltung

Im Berichtszeitraum haben ALBA-Vertreter an Sitzungen 
der Stadtbezirksräte und des Rates der Stadt teilgenom-
men. Weiterhin wurden Gespräche mit Ratsgremien sowie 
Verwaltungsstellen geführt. Am 23. August erfolgte die 
Teilnahme am Partnerabend der Braunschweig Stadtmar-
keting GmbH. Teilgenommen wurde auch an der Eröffnung 
des Magni-Festes am 31. August mit anschließendem 
Get-Together.

Am 5. September fand im Verwaltungsgebäude in der 
Frankfurter Straße 251 die 29. Beiratssitzung der ALBA 
Braunschweig GmbH statt. 

Beim Tag der offenen Tür der Stadt Braunschweig am 21. 
Oktober präsentierte ALBA ein Müllfahrzeug mit Vorführun-
gen auf dem Schlossplatz. 

Wissenschaft & Kunst 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit wurden wissenschaft-
liche Arbeiten von Studierenden betreut. So unterstützte 
und betreute ALBA im November Herrn Andreas Kolb, 
Student des Umweltingenieurswesens an der Technischen 
Universität Braunschweig, der eine Studienarbeit im Rah-
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men des Projektes Hypowave über eine mögliche Kompos-
tierung anfallender organischer Abfallstoffe zusammen 
mit einer biologisch abbaubaren Kunststofffolie verfasste. 
Dabei besuchte Herr Kolb auch die Vergärungsanlage für 
Bioabfälle in Watenbüttel.

Am 28. September nahm die ALBA-Geschäftsführung an 
der Verleihung des Braunschweiger Forschungspreises im 
Staatstheater Braunschweig teil und am 28. November 
an der 100-Jahr-Feier des Braunschweigischen Hochschul-
bundes mit Verleihung der Heinrich-Büssing-Preise 2018. 
Beide Veranstaltungen fanden im Staatstheater Braun-
schweig statt. 

Im Rahmen der Europäischen Woche der Abfallvermeidung 
(EWAV) präsentierte ALBA am Samstag, 24. November, 
Filme und Upcycling-Exponate einer Accessoires-Kollektion 
aus Abfall auf dem Schlossplatz in Braunschweig. Die 
Ausstellung fand in zwei Pavillons statt, die Studierende 
der TU Braunschweig (Institut für Architekturbezogene 
Kunst) unter Anleitung der Braunschweiger Künstlerin Sina 
Heffner aus ausrangierten Abfalltonnen konstruiert hatten. 

Darüber hinaus stellte ALBA im Kunden- und Umweltzen-
trum in der Karrenführerstraße Werke des Künstlers Ed-
Franklin Gavua aus Ghana aus, der Recyclingmaterialien 
zur Herstellung traditioneller Masken nutzt. Dazu wurden 
Bilder von Claas Wiechmann zu einem „Ghana Abfall-Pro-
jekt“ präsentiert (siehe auch Seite 6). 

Wirtschaft & Politik

Im Rahmen des Dialoges mit Wirtschaft und Politik haben 
regelmäßige Kontakte mit dem Arbeitsausschuss Innen-
stadt Braunschweig e.V. (AAI), dem DEHOGA Niedersach-
sen (Kreisverband Braunschweig-Wolfenbüttel e.V.), der 
IHK Braunschweig und der Braunschweiger Kaufmann-
schaft sowie mit politischen Parteien und Gremien der 
Region stattgefunden. So war ALBA Teilnehmer an der 
turnusgemäßen Mitgliederversammlung des Arbeitsaus-
schusses Innenstadt. 

Dazu gab es folgende Termine mit Wirtschaft und Politik: 

Am 3. Juli wurde der Ortsverband Melverode der CDU 
besucht und dort ein Vortrag zum Thema „Wo bleibt unser 
Müll“ gehalten.

Am 13. August erfolgte die Teilnahme der Geschäftsfüh-
rung am „Hintergrundgespräch/ Dialog mit Wirtschaftsmi-
nister Dr. Althusmann“ beim Wirtschaftsrat Hannover und 
am 28. September an der Sitzung der 8. Regierungskom-

mission im Umweltministerium in Hannover. Am 20. No-
vember war ALBA dann Teilnehmer an der 2. Sitzung des 
Arbeitskreises Produktverantwortung der 8. Regierungs-
kommission des Niedersächsischen Umweltministeriums.
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Anlagen

Auf den folgenden Seiten befinden sich Tabellen zum Textteil sowie die Pressemitteilungen und Artikel

 	  - Auflistung der Hinweis- und Beschwerdegründe des 								      
	    städtischen „Ideen- und Beschwerdemanagements“
	  - Tabelle Anzeigenschaltungen
	  - Übersicht der unterstützten Veranstaltungen
	  - Anschreiben
	  - Pressemitteilungen und Artikel
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Anzahl Maßnahmen und Ausblicke für Beschwerderückgang
Beschwerdegrund

Schmutzecke 187 Indirekte Beschwerde. Hier werden die Schmutzecken erfasst, die direkt vom Ideen-
und Beschwerdemanagement kommen. 

Winterdienst 2 In den Wintermonaten kommt es immer mal wieder zu Beanstandungen bei der
Ausführung des Winterdienstes. Hier wird umgehend Abhilfe geschaffen bzw. auf die

Pflichten der Bürger zur Ausführung des Winterdienstes hingewiesen.

Verunreinigung im Stadtgebiet 39 "Wilde Müllablagerungen". Dies wird unverzüglich an die Sondereinsatztruppe
weitergeleitet und für Abhilfe gesorgt. 

Anlieger ignorieren Reinigungspflichten 30

Meldungen von unzreichender Gehwegreinigungen kommen oftmals über das städt.
Ideen- und Beschwerdemanagement. Hier melden Bürger unzureichende Reinigung

der Nachbarn. Die jeweiligen Grundstücke werden durch unsere Disposition
inspiziert. Nur in den Fällen der starken Verschmutzung werden die Bürger durch die

ALBA auf ihre Reinigungspflichen hingewiesen.

Papierkörbe 23
Meldungen über überquellende Papierkörbe. Es gibt Bereiche, in denen der

Leerungsrhythmus bemängelt wird. Es wird gemeldet, wenn Vandalismus vorliegt und
neue Papierkörbe aufgestellt werden müssen.

Abfallbehälter nicht geleert 14

Nachsorge durch unsere Disposition. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-
Leerungen der Abfalltonnen auf. Die teilweise direkt über das Ideen- und

Beschwerdemanagement gemeldet werden. Gefrorene Abfalltonnen  sind höhere
Gewalt. Fachgerechte Beratung durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen

Tipps zur Befüllung der Behälter. In diese Rubrik fallen auch die Nichtleerungen der
Papiertonne, die ein hohen Anteil haben, da viele Bürger vergessen, ihre Papiertonne

am Abholtag bereitzustellen. Feiertagsverschiebungen können ebenfalls zu
Meldungen über Nicht-Leerung führen.

verunreinigter Wertstoffcontainerstandplatz 17

Turnusmäßige Reinigung der Wertstoffcontainer durch MA der ALBA. Dennoch werden
die Stationen immer noch als Entsorgung für Sperrmüll etc. missbraucht. Verursacher

sind i.d.R. nicht festzustellen. Bei Meldung von Verschmutzungen erfolgt umgehend
eine Reinigung des Standplatzes.

Sperrmüllabhholung 3
Bei nichtangemeldeten Sperrmüllansammlungen, als auch wenn es darum geht

Sperrmüllkleinteile und Reste, die in der Sperrmüllabholung nicht integriert sind, zu
entsorgen (Sperrmüllrückstände).

unzureichende Straßenreinigung 8
Beschwerden über mangelnde Straßenreinigung, wie z.B. Verunreinigung durch

Silvesterknaller oder Laub. Es wird angemerkt, dass die Gossen in einzelnen
Bereichen nicht gereinigt werden.

Wertstofftonne 16 Informationen im Abfallratgeber, Internet und auf allen neuen Containern

Abfallbeseitigung 19 U.a. Symbolaufkleber für Abfalltonnen, Hinweis, dass Müllablagerung auf dem
Hinterhof.

Straßenreinigung allgemein 12 U.a. Mängel an den Reinigungsintervallen, Reinigung in den Abendstunden,
Reinigungsdurchführung in Neubaugebieten etc.

Wildkrautbeseitigung 12

Wertstoffcontainer allgemein 4
U.a. Wunsch nach Reparaturen, Leerungsintervalle erhöhen, Wunsch nach Ausbau

der Station, Anzahl der Container nicht ausreichend.
Die Beschwerden sind stark zurückgegangen. 

unzureichende Gehwegreinigung 27

g g g
ordnungsgemäß gereinigt. Prüfung, ob Auftrag von der Liegenschaftsverwaltung

vorliegt.

Fehlverhalten/Unfreundliches Verhalten ALBA 
Mitarbeiter

7 Beschwerden über lautes Hupen oder zu rasantes Fahren mit der Kehrmaschine,
sind hier zu nennen oder eine Kehrmaschine hat einen Passanten bei der Ausführung

der Reinigung "bespritzt". Hier werden die Mitarbeiter belehrt.

Splittbeseitigung 1
Zum Ende der Winterdienstsaison. Innerhalb von zwei Wochen werden alle Bereiche

vom Splitt beseitigt. Sollte dennoch etwas liegen bleiben, rücken die MA aus und
reinigen die entsprechenden Stellen.

Biotonne nicht geleert 9

Zu Beginn der wöchentlichen Biotonnenabfuhr kommt es in den ersten Wochen
immer wieder zu nicht geleerten Tonnen. Das liegt daran, dass das neu eingestellte
Personal sich in der Tour noch nicht genau auskennt. Jede nicht geleerte Tonne wird
durch ein Sonderfahrzeug am gleichen Abend oder spätestens am nächsten Morgen

nachgesorgt. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-Leerungen der Biotonne
auf. Gefrorene Biotonnen fallen unter "höhrere Gewalt". Fachgerechte Beratung

durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen Tipps zur Befüllung der Biotonne,
um ein Einfrieren des Bioabfalls zu vermeiden. Oftmals Angebot an die Bürger,

weitere Abfall-Kapazitäten ausnahmsweise neben die Restabfalltonne zustellen. Die
Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen über Nicht-Leerung.

Abfallbehälter allgemein 9

U.a. Beanstandung über den Zeitraum der wöchentlichen Entsorgung der Bio-Tonne,
zeitliche Verzögerung bei Bestellung oder Umbestellung neuer Abfallbehälter,

widerrechtliches Abstellen von Abfällen neben die Tonne durch Nachbarn, Beklebung
der Abfallbehälter, Fehlbefüllungen durch Nachbarn.

Abfallberatung 5 Hilfe für Privathaushalte und Gewerbe durch fachgerechte Beratung.

Verlagerung des Wertstoffcontainerstandplatzes 5 Hier kommt es durch vorübergehende Verlegung der Station aufgrund von
Baumaßnahmen oftmals zu Beanstandungen. Die Verlegung ist aber meist nur für

den Zeitraum der Bauarbeiten. Andere Umstellungswünsche werden intensiv geprüft.
Zuständigkeiten 7 Hier werden Hinweise gegeben.

Auflistung der Hinweis- und Beschwerde-
gründe des städtischen Fachbereichs 		
„Ideen- und Beschwerdemanagement“
Nicht alle Anrufe sind als Beschwerde zu bewerten. In vielen Fällen reicht eine fachgerechte Beratung 
zur Klärung des Sachverhaltes. Bei allen eingehenden Beschwerden wird umgehend der Sachverhalt 
geprüft, um dem Beschwerdeführer so schnell wie möglich eine qualifizierte Antwort zu geben und den 
Anlass der Beschwerde abzustellen.
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Anzahl Maßnahmen und Ausblicke für Beschwerderückgang

Beschwerdegrund

Schmutzecke 197
Indirekte Beschwerde. Hier werden die Schmutzecken erfasst, die direkt durch das 

Ideen- und Beschwerdemanagement kommen. 

Winterdienst 71
In den Wintermonaten kommt es immer mal wieder zu Beanstandungen bei der 

Ausführung des Winterdienstes. Hier wird umgehend Abhilfe geschaffen bzw. auf die 
Pflichten der Bürger zur Ausführung des Winterdienstes hingewiesen. 

Verunreinigung im Stadtgebiet 70
"Wilde Müllablagerungen". Dies wird unverzüglich an die Sondereinsatztruppe 

weitergeleitet und für Abhilfe gesorgt. 

Anlieger ignorieren Reinigungspflichten 38

Meldungen von unzreichender Gehwegreinigungen kommen oftmals über das städt. 
Ideen- und Beschwerdemanagement. Hier melden Bürger unzureichende Reinigung 

der Nachbarn. Die jeweiligen Grundstücke werden durch unsere Disposition inspiziert. 
Nur in den Fällen der starken Verschmutzung werden die Bürger durch die ALBA auf 

ihre Reinigungspflichen hingewiesen. 

Papierkörbe 35
Meldungen über überquellende Papierkörbe. Es gibt Bereiche, in denen der 

Leerungsrhythmus bemängelt wird. Es wird gemeldet, wenn Vandalismus vorliegt und 
neue Papierkörbe aufgestellt werden müssen.

Abfallbehälter nicht geleert 22

Nachsorge durch unsere Disposition. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-
Leerungen der Abfalltonnen auf. Die teilweise direkt über das Ideen- und 

Beschwerdemanagement gemeldet werden. Gefrorene Abfalltonnen  sind höhere 
Gewalt. Fachgerechte Beratung durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen 

Tipps zur Befüllung der Behälter.  In diese Rubrik fällt auch die Nichtleerungen der 
Papiertonne, die ein hohen Anteil haben, da viele Bürger vergessen, ihre Papiertonne 
am Abholtag bereitzustellen. Die Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen 

über Nicht-Leerung.

verunreinigter Wertstoffcontainer-standplatz 21

Turnusmäßige Reinigung der Wertstoffcontainer durch MA der ALBA. Dennoch werden 
die Stationen immer noch als Entsorgung für Sperrmüll etc. missbraucht. Verursacher 

sind i.d.R. nicht festzustellen. Bei Meldung von Verschmutzungen erfolgt umgehend 
eine Reinigung des Standplatzes.

Sperrmüllabhholung 17
Bei nichtangemeldeten Sperrmüllansammlungen, als auch wenn es darum geht 

Sperrmüllkleinteile und Reste, die in der Sperrmüllabholung nicht integriert sind, zu 
entsorgen (Sperrmüllrückstände).

unzureichende Straßenreinigung 17
Beschwerden über mangelnde Straßenreinigung, wie z.B. Verunreinigung durch 

Silvesterknaller oder Laub. Es wird angemerkt, dass die Gossen in einzelnen 
Bereichen nicht gereinigt werden.

Wertstofftonne 16 Informationen im Abfallratgeber, Internet und auf allen neuen Containern.

Abfallbeseitigung 16
U.a. Symbolaufkleber für Abfalltonnen, Hinweis, dass Müllablagerung auf dem 

Hinterhof.

Straßenreinigung allgemein 15
U.a. Mängel an den Reinigungsintervallen, Reinigung in den Abendstunden, 

Reinigungsdurchführung in Neubaugebieten etc.
Wildkrautbeseitigung 12

Wertstoffcontainer allgemein 11
U.a. Wunsch nach Reparaturen, Leerungsintervalle erhöhen, Wunsch nach Ausbau 

der Station, Anzahl der Container nicht ausreichend. 
Die Beschwerden sind stark zurück gegangen. 

unzureichende Gehwegreinigung 9 Gehwege, die von der ALBA Braunschweig zu reinigen sind, wurden nicht 
ordnungsgemäß gereinigt. Prüfung, ob Auftrag vom Liegenschaftsamt vorliegt.

Fehlverhalten/Unfreundliches Verhalten ALBA 
Mitarbeiter

8
Beschwerden über lautes Hupen oder zu rasantes Fahren mit der Kehrmaschine, sind 
hier zu nennen oder eine Kehrmaschine hat einen Passanten bei der Ausführung der 

Reinigung "bespritzt". Hier werden die Mitarbeiter belehrt.

Splittbeseitigung 8
Zum Ende der Winterdienstsaison. Innerhalb von zwei Wochen werden alle Bereiche 

vom Splitt beseitigt. Sollte dennoch etwas liegen bleiben, rücken die MA aus und 
reinigen die entsprechenden Stellen. 

Biotonne nicht geleert 7

Zu Beginn der wöchentlichen Biotonnenabfuhr kommt es in den ersten Wochen immer 
zu nicht geleerten Tonnen. Das liegt daran, dass das neu eingestellte Personal sich 

in der Tour noch nicht genau auskennt. Jede nicht geleerte Tonne wird durch ein 
Sonderfahrzeug am gleichen Abend oder spätestens am nächsten Morgen 

nachgesorgt. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-Leerungen der Biotonne 
auf. Gefrorene Biotonnen fallen nicht unter "höhrere Gewalt". Fachgerechte Beratung 

durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen Tipps zur Befüllung der Biotonne, 
um ein Einfrieren des Bioabfalls zu vermeiden. Oftmals Angebot an die Bürger, 

weitere Abfall-Kapazitäten ausnahmsweise neben die Restabfalltonne zustellen. Die 
Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen über Nicht-Leerung.

Abfallbehälter allgemein 6

U.a. Beanstandung über den Zeitraum der wöchentlichen Entsorgung der Bio-Tonne, 
zeitliche Verzögerung bei Bestellung oder Umbestellung neuer Abfallbehälter, 

widerrechtliches Abstellen von Abfällen neben die Tonne durch Nachbarn, Beklebung 
der Abfallbehälter, Fehlbefüllungen durch Nachbarn.

Abfallberatung 5 Hilfe für Privathaushalte und Gewerbe durch fachgerechte Beratung.

Verlagerung des Wertstoffcontainerstandplatzes 3
Hier kommt es durch vorübergehende Verlegung der Station aufgrund von 

Baumaßnahmen oftmals zu Beanstandungen. Die Verlegung ist aber meist nur für 
den Zeitraum der Bauarbeiten. Andere Umstellungswünsche werden intensiv geprüft.

Zuständigkeiten 3 Hier werden Hinweise gegeben.

Anzahl Maßnahmen und Ausblicke für Beschwerderückgang
Beschwerdegrund

Schmutzecke 187 Indirekte Beschwerde. Hier werden die Schmutzecken erfasst, die direkt vom Ideen-
und Beschwerdemanagement kommen. 

Winterdienst 2 In den Wintermonaten kommt es immer mal wieder zu Beanstandungen bei der
Ausführung des Winterdienstes. Hier wird umgehend Abhilfe geschaffen bzw. auf die

Pflichten der Bürger zur Ausführung des Winterdienstes hingewiesen.

Verunreinigung im Stadtgebiet 39 "Wilde Müllablagerungen". Dies wird unverzüglich an die Sondereinsatztruppe
weitergeleitet und für Abhilfe gesorgt. 

Anlieger ignorieren Reinigungspflichten 30

Meldungen von unzreichender Gehwegreinigungen kommen oftmals über das städt.
Ideen- und Beschwerdemanagement. Hier melden Bürger unzureichende Reinigung

der Nachbarn. Die jeweiligen Grundstücke werden durch unsere Disposition
inspiziert. Nur in den Fällen der starken Verschmutzung werden die Bürger durch die

ALBA auf ihre Reinigungspflichen hingewiesen.

Papierkörbe 23
Meldungen über überquellende Papierkörbe. Es gibt Bereiche, in denen der

Leerungsrhythmus bemängelt wird. Es wird gemeldet, wenn Vandalismus vorliegt und
neue Papierkörbe aufgestellt werden müssen.

Abfallbehälter nicht geleert 14

Nachsorge durch unsere Disposition. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-
Leerungen der Abfalltonnen auf. Die teilweise direkt über das Ideen- und

Beschwerdemanagement gemeldet werden. Gefrorene Abfalltonnen  sind höhere
Gewalt. Fachgerechte Beratung durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen

Tipps zur Befüllung der Behälter. In diese Rubrik fallen auch die Nichtleerungen der
Papiertonne, die ein hohen Anteil haben, da viele Bürger vergessen, ihre Papiertonne

am Abholtag bereitzustellen. Feiertagsverschiebungen können ebenfalls zu
Meldungen über Nicht-Leerung führen.

verunreinigter Wertstoffcontainerstandplatz 17

Turnusmäßige Reinigung der Wertstoffcontainer durch MA der ALBA. Dennoch werden
die Stationen immer noch als Entsorgung für Sperrmüll etc. missbraucht. Verursacher

sind i.d.R. nicht festzustellen. Bei Meldung von Verschmutzungen erfolgt umgehend
eine Reinigung des Standplatzes.

Sperrmüllabhholung 3
Bei nichtangemeldeten Sperrmüllansammlungen, als auch wenn es darum geht

Sperrmüllkleinteile und Reste, die in der Sperrmüllabholung nicht integriert sind, zu
entsorgen (Sperrmüllrückstände).

unzureichende Straßenreinigung 8
Beschwerden über mangelnde Straßenreinigung, wie z.B. Verunreinigung durch

Silvesterknaller oder Laub. Es wird angemerkt, dass die Gossen in einzelnen
Bereichen nicht gereinigt werden.

Wertstofftonne 16 Informationen im Abfallratgeber, Internet und auf allen neuen Containern

Abfallbeseitigung 19 U.a. Symbolaufkleber für Abfalltonnen, Hinweis, dass Müllablagerung auf dem
Hinterhof.

Straßenreinigung allgemein 12 U.a. Mängel an den Reinigungsintervallen, Reinigung in den Abendstunden,
Reinigungsdurchführung in Neubaugebieten etc.

Wildkrautbeseitigung 12

Wertstoffcontainer allgemein 4
U.a. Wunsch nach Reparaturen, Leerungsintervalle erhöhen, Wunsch nach Ausbau

der Station, Anzahl der Container nicht ausreichend.
Die Beschwerden sind stark zurückgegangen. 

unzureichende Gehwegreinigung 27

g g g
ordnungsgemäß gereinigt. Prüfung, ob Auftrag von der Liegenschaftsverwaltung

vorliegt.

Fehlverhalten/Unfreundliches Verhalten ALBA 
Mitarbeiter

7 Beschwerden über lautes Hupen oder zu rasantes Fahren mit der Kehrmaschine,
sind hier zu nennen oder eine Kehrmaschine hat einen Passanten bei der Ausführung

der Reinigung "bespritzt". Hier werden die Mitarbeiter belehrt.

Splittbeseitigung 1
Zum Ende der Winterdienstsaison. Innerhalb von zwei Wochen werden alle Bereiche

vom Splitt beseitigt. Sollte dennoch etwas liegen bleiben, rücken die MA aus und
reinigen die entsprechenden Stellen.

Biotonne nicht geleert 9

Zu Beginn der wöchentlichen Biotonnenabfuhr kommt es in den ersten Wochen
immer wieder zu nicht geleerten Tonnen. Das liegt daran, dass das neu eingestellte
Personal sich in der Tour noch nicht genau auskennt. Jede nicht geleerte Tonne wird
durch ein Sonderfahrzeug am gleichen Abend oder spätestens am nächsten Morgen

nachgesorgt. In den Wintermonaten treten verstärkt Nicht-Leerungen der Biotonne
auf. Gefrorene Biotonnen fallen unter "höhrere Gewalt". Fachgerechte Beratung

durch unser Kundenservice-Center mit nützlichen Tipps zur Befüllung der Biotonne,
um ein Einfrieren des Bioabfalls zu vermeiden. Oftmals Angebot an die Bürger,

weitere Abfall-Kapazitäten ausnahmsweise neben die Restabfalltonne zustellen. Die
Feiertagsverschiebung führt ebenfalls zu Meldungen über Nicht-Leerung.

Abfallbehälter allgemein 9

U.a. Beanstandung über den Zeitraum der wöchentlichen Entsorgung der Bio-Tonne,
zeitliche Verzögerung bei Bestellung oder Umbestellung neuer Abfallbehälter,

widerrechtliches Abstellen von Abfällen neben die Tonne durch Nachbarn, Beklebung
der Abfallbehälter, Fehlbefüllungen durch Nachbarn.

Abfallberatung 5 Hilfe für Privathaushalte und Gewerbe durch fachgerechte Beratung.

Verlagerung des Wertstoffcontainerstandplatzes 5 Hier kommt es durch vorübergehende Verlegung der Station aufgrund von
Baumaßnahmen oftmals zu Beanstandungen. Die Verlegung ist aber meist nur für

den Zeitraum der Bauarbeiten. Andere Umstellungswünsche werden intensiv geprüft.
Zuständigkeiten 7 Hier werden Hinweise gegeben.
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Fortsetzung der Tabelle „Auflistung der Hinweis und Beschwerdegründe“

allgemeine Beschwerden 1 Weitergeleitete Informationen, schriftliche Stellungnahmen und Mails in allen
Bereichen der Abfallentsorgung.

Lärmbelästigung durch Müllabfuhr/Straßenreingung 3 Hier wird der Tourenplan geprüft. Allerdings bestehen in vielen Fällen betriebliche
Notwendigkeiten , die oft nicht geändert werden können.

verunreinigt durch Laub 29 Erhöhter Umfang im Herbst, diese Problematik taucht aber auch erneut im Frühjahr
auf

Lärmbelästigung Wertstoffcontainerstation 1 Hier gibt es Informationen im Abfallratgeber, Internet und den Containern, die auf
das ordnungswidrige Handeln beim Nicht-Einhalten der Ruhezeiten hinweisen.

Müllcontainer wird nicht an die richtige Stelle 
zurückgestellt

7 Hier kommt es besonders im Vertretungsfall in der Urlaubszeit oder bei Krankheit
schon mal zu nicht "punktgenauem" Abstellen der Tonnen, da die neuen Kollegen

den Platz nicht immer auswendig kennen. Auch hier werden die Mitarbeiter belehrt.
unzureichende Fahrradwegreinigung 2
Verunreinigung durch Altkleidercontainer 1
Wertstoffcontainerstandplatz / Kapazitäten reichen 
nicht aus

1 Systemwechsel auf die Gelbe Wertstofftonne bei der Sammlung von
Leichtverpackungen

Schadstoffmobil 0 Abfallablagerungen an Haltestellen werden umgehend beseitigt

fehlende Bearbeitung/falsche Information 0 Hier erfolgt umgehend eine Entschuldigung verbunden  mit entsprechender
Fehlerbehebung.

Stadtputz 1
Schloss an Abfallbehälter 0 Hier kann im Einzelfall mit der sog. "Kralle" Abhilfe geschaffen werden.
Abfallsack nicht mitgenommen 0
Ansprechpartner gesucht 0
Bearbeitungsdauer 0 Hier werden die Abläufe im Kundenservice-Center ständig optimiert
Bioabfallsäcke 0

Gebührenbescheid 0

Beschwerden nicht durch Verschulden der ALBA. Nach dem Versand der 
Abgabebescheide durch den FB Finanzen erhält die ALBA ebenfalls Rückmeldungen

vom Empfänger der Bescheide. Hier erfolgt, so weit möglich, eine Erklärung und
Prüfung des Bescheides.

Gebührenpflichtige Warteschleife im KSC 0
Leerungsryhthmus 0
Müllbehältergrößen - 80 L Tonne 0
Papiertonne 0
Straße bei Abfallbeseitigung verunreinigt 0
unfreundliches Verhalten des Sachbearbeiters 0
Gesamt 502



Anzeigenschaltungen

Anzeigen Kampagne Anzeigenmotive Erscheinungsdatum
AWO Bezirksverband Braunschweig e.V. Südlicht Behälterreinigung Juli

Kleingärtnerverein Süd-West e.V. von 1919 Festzeitschrift Bio? Logisch ohne Plastik August
Volksfest Querum Festzeitschrift Bio? Logisch ohne Plastik September

Bürgergemeinschaft Südstadt e.V. Festzeitschrift Behälterreinigung September
Rautheimer Vereins- und Bürgerkreis Festzeitschrift Bio? Logisch ohne Plastik September
Lehndorfer Turn- und Sportverein e.V. Chronik zum 125-jähringen Jubiläum Bio? Logisch ohne Plastik September

Komitee Schapener Volkslauf Infobroschüre Bio? Logisch ohne Plastik September
Bürgergemeinschaft Südstadt Festzeitschrift Bio? Logisch ohne Plastik September

Polizei – Gesang und Musik 
Verlagsgesellschaft mbH Programmheft Bio? Logisch ohne Plastik Oktober

Polizei, Dein Partner Drogen und Kriminalität Schulungen Oktober

Übersicht der 									       
unterstützten Veranstaltungen

Veranstalter Grund/Zweck Datum
Autobahnpolizei Braunschweig Behördenmarathon August
Kindergruppe Rumpelstilzchen August
KufA e.V. Live im Westen August
Kultur im Zelt e.V. Braunschweig Schlossspektakel August
Roots Förderverein e.V. Interkultureller Garten August
SPD Unterbezirk Braunschweig Magnifest August
Triathlon Team Braunschweig e.V. Triathlon August
Pfarramt St. Lukas Ferien in Braunschweig August
Braunschweiger Baugenossenschaft BBG-Open-Air-Nights August
Stadt Braunschweig Langer Tag der Stadtnatur September
AWO-Nachbarschaftsladen Heidberg Einweihnungsfeier September
Feuerwehrverband Braunschweig Stadt e.V. Tag der Feuerwehr September
Braunschweiger Stadtmarketing Trendsporterlebnis September
Olaf Aust Eventmanagement Drachenfest Oktober
TSC Vahdet Braunschweig e.V. Sauberer Fussballplatz November
Eintracht Braunschweig Stiftung Aktionstag im Wald November
Schweinekasse Timmerlah e.V. Weihnachtsmarkt November
Braunschweiger Stadtmarketing Mumme Meile November
Bürgerschaft Magniviertel Licht an! November
Stadt Braunschweig Seniorenweihnachtsfeier Dezember
Agentur Plus 2 Eiszauber Dezember
Braunschweiger Baugenossenschaft Weihnachtsmärkte Dezember
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Anschreiben
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Vollservice – Preisanpassung zum 01.01.2019 

Kunden Nr.: 283807 

Leistungsort: Dörnbergstraße 5, 38106 Braunschweig 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Team der ALBA Braunschweig GmbH steht Ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner bei 
allen Fragen rund um das Thema Entsorgung kompetent zur Seite.  

Wir stellen sicher, dass die Entsorgung Ihrer Abfälle pünktlich erfolgt und unterstützen Sie  
darüber hinaus gern beim Herausstellen Ihrer Wertstoff- und Papiertonne. Die Preise für diese 
Serviceleistung konnten wir seit 2014 stabil halten. Angesichts stetig ansteigender Transport- 
und Lohnkosten ist es für uns unvermeidbar, dass wir unsere Konditionen für den Vollservice ab 
dem 01.01.2019 anpassen müssen: 
 
- 120/240 Liter Tonne    3,50 Euro pro Leerung 
- 1.100 Liter Behälter 7,00 Euro pro Leerung 
 
Alle Preise verstehen sich inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Es gelten unsere  
Allgemeinen Leistungsbedingungen Abfallentsorgung (ALB-A) unter www.alba-bs.de.  
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 
Für Fragen steht Ihnen unser Kundenservicecenter unter o. g. Telefon-Nr. gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

      
Matthias Fricke      i.A. Sigrid Schulte 
Geschäftsführer     Leitung Öffentlichkeitsarbeit 
 
 

Kundenservice 

Wertstofftonne  
 

Tel +49 531 8862-333 

Fax +49 531 8862-339 

Wertstofftonne-bs@alba.info 

www.alba-bs.de 

Braunschweig, 20.11.2018 

ALBA Braunschweig GmbH | Frankfurter Straße 251 | 38122 Braunschweig 

 

 Wulf Hoffmeister 
Dörnbergstraße 5 
38106 Braunschweig 



Auflistung der Pressemitteilungen und 
Artikel

Nr. Publikation Überschrift Themen Erscheinungsdatum Initiative
1 Facebook Upcycling-Grill aus alter Waschmaschinentrommel Upcycling 13. Juli 2018 ALBA
2 Presse-Information ALBA präsentiert die wichtigsten Tipps für die Befüllung der Biotonne im Sommer Biotonne im Sommer 19. Juli 2018 ALBA
3 regionalBraunschweig.de Biotonne im Sommer: ALBA präsentiert die wichtigsten Tipps Biotonne im Sommer 19. Juli 2018 ALBA
4 Bildzeitung Die Welt in der Plastikfalle Themenjahr 23. Juli 2018 BILD
5 Facebook PET-Flaschen-Floß Upcycling 27. Juli 2018 ALBA
6 Braunschweiger Zeitung So übersteht die Biotonne den heißesten Sommer Biotonne im Sommer 7. August 2018 ALBA
7 Presse-Einladung Verkehrsschulung für Erstklässler mit ALBA, Aktion Kinder-Unfallhilfe und Polizei Verkehrsschulung 9. August 2018 ALBA
8 recyclingnews Ausbildung mit Zukunft: Berufskraftfahrer bei ALBA Ausbildung 9. August 2018 ALBA
9 regionalBraunschweig.de Abc-Schützen bei der Verkehrsschulung Verkehrsschulung 17. August 2018 ALBA

10 Braunschweiger Zeitung Ökologischer Fußabdruck per Rad Plastik im Biomüll 28. August 2018 BZ
11 Braunschweiger Zeitung Zeugen gesucht: Mann beschädigt Kehrmaschine Unfallflucht 1. September 2018 BZ
12 Presse-Information Praktische Tipps zum richtigen Kompostieren Kompostierung 6. September 2018 ALBA
13 Presse-Information ALBA startet Aktionswoche: Kostenloser Kompost solange der Vorrat reicht Braunschweiger Kompost 6. September 2018 ALBA
14 Braunschweiger Zeitung Endspurt Stadtradeln 7. September 2018 BZ
15 Braunschweiger Zeitung Braunschweiger Natur hautnah erleben Langer Tag der StadtNatur 13. September 2018 BZ
16 Presse-Information ALBA mit Informationsstand beim ersten "langen Tag der StadtNatur" vertreten Langer Tag der StadtNatur 19. September 2018 ALBA
17 Braunschweiger Zeitung Warum ALBA nicht zu jeder Tonne fährt Rückwärtsfahren 21. September 2018 BZ
18 Newsletter Aktion Biotonne Deutschland - Bio? Logisch ohne Plastik! Themenjahr 22. September 2018 ALBA
19 Braunschweiger Zeitung Müllgebühren sollen sinken, Schmutzwasser wird teurer Müllgebühren 5. Oktober 2018 Stadt BS
20 Stadtspiegel Elm-Asse-Schüler machten den tristen Marktplatz bunter Upcycling 5. Oktober 2018 Stadtspiegel
21 news38.de Schönes vom Müll: Er wird günstiger Müllgebühren 6. Oktober 2018 News38
22 Braunschweiger Zeitung Gefährlicher Taubenkot: Stadt lässt unter Brücken Gitter anbringen Gehwegreinigung 11. Oktober 2018 BZ
23 Presse-Information Einsatz zur Laubbeseitigung startet in dieser Woche Laubbeseitigung 15. Oktober 2018 ALBA
24 Braunschweiger Zeitung Braunschweigs Straßenbäume werfen bis zu 1100 Tonnen Laub ab Laubbeseitigung 15. Oktober 2018 ALBA
25 Braunschweiger Zeitung ALBA startet Samstag mit der Laubbeseitigung Laubbeseitigung 15. Oktober 2018 ALBA
26 Braunschweiger Zeitung Eine Stadt auf Wachstumskurs Müllaufkommen 16. Oktober 2018 BZ
27 Neue Braunschweiger Startklar für den Herbst Laubbeseitigung 17. Oktober 2018 ALBA
28 Presse-Information Wegen Feiertag: Abfuhrtermine verschieben sich Feiertagsverschiebung 26. Oktober 2018 ALBA
29 Braunschweiger Zeitung Schrottkünstler zeigt acht Arbeiten Upcycling 1. November 2018 ALBA
30 Braunschweiger Zeitung Stadtweites Becher-Pfandsystem für Kaffeebecher Meinweg-Becher 2. November 2018 Rat der Stadt BS
31 Braunschweiger Zeitung Nabu-Aktion: Rettet unsere Kastanien Rettet unsere Kastanien 5. November 2018 BZ

32 gruene-braunschweig.de Abfall ist Wertstoff
Abfall, Straßenreinigung und 

Winterdienst 6. November 2018
Grüne 

Braunschweig
33 Neue Braunschweiger Mehrweg statt Einweg - Aus für Pappbecher Pfandsystem 7. November 2018 nb
34 Braunschweiger Zeitung Müllgebühren sinken ab Januar 2019 Müllgebühren 8. November 2018 BZ
35 Braunschweiger Zeitung Biotonnen: Ab Montag wieder 14-tägliche Leerung wöchentliche Biotour 8. November 2018 ALBA
36 Braunschweiger Zeitung Schrottis können online ersteigert werden Upcycling 10. November 2018 ALBA
37 Presse-Information Europäische Woche der Abfallvermeidung: ALBA Braunschweig fördert kreatives Upcycling Upcycling 16. November 2018 ALBA
38 Braunschweig Report Weg mit dem Laub Laubbeseitigung November 2018 ALBA
39 Braunschweiger Zeitung Elf spendable Ritter für den Schoduvel Schoduvel 20. November 2018 BZ
40 Neue Braunschweiger Masken, Videos, Skulpturen und mehr aus Müll Upcycling 21. November 2018 nb
41 Braunschweiger Zeitung Schüler zeigen Ideen zum Thema Müll Upcycling 22. November 2018 BZ
42 Presse-Information ALBA schafft Bewusstsein für Ressourcenschutz Upcycling 26. November 2018 ALBA
43 Presse-Information ALBA-Wettbewerb: Die Sieger stehen fest Upcycling 5. Dezember 2018 ALBA
44 Presse-Information Neuer Upcycling-Tipp Upcycling 11. Dezember 2018 ALBA
45 Braunschweiger Zeitung Engel zum Selberbauen Upcycling 12. Dezember 2018 BZ
46 Braunschweiger Zeitung Mit gebrauchter Kleidung Gutes tun Upcycling 14. Dezember 2018 BZ
47 Braunschweiger Zeitung 125 Tonnen Kronkorken für den guten Zweck Till-Eulenspiegel-Museumsstiftung 19. Dezember 2018 BZ
48 Presse-Information Wegen Feiertagen: Abfallentsorgungstermine verschieben sich Feiertagsverschiebung 19. Dezember 2018 ALBA
49 Neue Braunschweiger Abfuhrtage geändert Feiertagsverschiebung 22. Dezember 2018 ALBA
50 Braunschweiger Zeitung Termine für Müllentsorgung verschieben sich Feiertagsverschiebung 24. Dezember 2018 ALBA
51 Presse-Information Wohin mit ausgedienten Elektroaltgeräten? ALBA gibt Tipps für die richtige Entsorgung Elektroaltgeräteentsorgung 27. Dezember 2018 ALBA
52 Braunschweiger Zeitung Alles schön aufräumen Silvesterfeuerwerksentsorgung 28. Dezember 2018 ALBA
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Presse-Information 08.08.2018

P
re

ss
e-

Ei
nl

ad
un

g 
D

on
ne

rs
ta

g,
9.

A
ug

us
t2

01
8

Pr
es

se
-u

nd
 F

ot
ot

er
m

in
 in

 d
er

 G
ru

nd
sc

hu
le

 E
di

th
 S

te
in

Ve
rk

eh
rs

sc
hu

lu
ng

 fü
r E

rs
tk

lä
ss

le
rm

it 
AL

BA
, 

Ak
tio

n 
Ki

nd
er

-U
nf

al
lh

ilf
e 

un
d 

Po
liz

ei
 

Se
hr

 g
ee

hr
te

 D
am

en
 u

nd
 H

er
re

n,

ge
m

ei
ns

am
 m

it 
de

r P
ol

iz
ei

in
sp

ek
tio

n 
Br

au
ns

ch
w

ei
g 

un
d 

de
r A

kt
io

n 
Ki

nd
er

-U
nf

al
lh

ilf
e 

e.
V.

 o
rg

an
is

ie
rt

di
e

AL
BA

Br
au

ns
ch

w
ei

g 
G

m
bH

 e
in

e 
Ve

rk
eh

rs
sc

hu
lu

ng
 fü

r z
w

ei
 e

rs
te

 
Kl

as
se

n 
de

r G
ru

nd
sc

hu
le

 E
di

th
 S

te
in

.Z
ie

l d
er

 S
ch

ul
un

g 
is

t e
s,

 d
ie

 A
bc

-S
ch

üt
ze

n
fü

r d
ie

 
G

ef
ah

re
n 

de
s 

St
ra

ße
nv

er
ke

hr
s 

zu
 s

en
si

bi
lis

ie
re

n 
un

d 
ih

ne
n

au
f s

pi
el

er
is

ch
e 

Ar
t h

ilf
re

ic
he

 
Ve

rh
al

te
ns

tip
ps

 z
ur

 U
nf

al
lp

rä
ve

nt
io

n
an

 d
ie

 H
an

d 
zu

 g
eb

en
.U

m
 d

en
 K

in
de

rn
 e

in
 

be
ss

er
es

 V
er

st
än

dn
is

 fü
r a

nd
er

e
Ve

rk
eh

rs
te

iln
eh

m
er

 u
nd

 d
as

 T
he

m
a 

„Ü
be

rs
ic

ht
 im

 
St

ra
ße

nv
er

ke
hr

“ z
u 

ve
rm

itt
el

n,
 w

er
de

n 
de

r V
er

ke
hr

ss
ic

he
rh

ei
ts

be
ra

te
r d

er
 P

ol
iz

ei
 

Br
au

ns
ch

w
ei

g 
M

ar
tin

 O
pi

el
a 

un
d 

se
in

e 
Ko

lle
gi

n 
Ju

lia
 M

is
pe

lh
or

n
au

ch
 e

in
en

AL
BA

-L
kw

in
 d

as
 S

ch
ül

er
-T

ra
in

in
g

m
it 

ei
nb

in
de

n.

D
ie

 V
er

ke
hr

ss
ch

ul
un

g 
w

ird
 a

ls
 o

ffe
ne

r P
re

ss
e-

un
d 

Fo
to

te
rm

in
 s

ta
ttf

in
de

n,
 z

u 
de

m
w

ir 
Si

e 
hi

er
m

it 
ga

nz
 h

er
zl

ic
h 

ei
nl

ad
en

!

W
an

n:
Fr

ei
ta

g,
 1

7.
Au

gu
st

 2
01

8,
 1

0:
00

 U
hr

W
o:

 
Sc

hu
lh

of
 d

er
 G

ru
nd

sc
hu

le
 E

di
th

 S
te

in
Fr

ie
se

ns
tr.

 5
0

38
10

0 
Br

au
ns

ch
w

ei
g

An
w

es
en

de
 P

er
so

ne
n:

M
ar

tin
 O

pi
el

a,
 P

ol
iz

ei
in

sp
ek

tio
n 

Br
au

ns
ch

w
ei

g
Ju

lia
 M

is
pe

lh
or

n,
 P

ol
iz

ei
in

sp
ek

tio
n 

Br
au

ns
ch

w
ei

g
Ad

al
be

rt 
W

an
dt

, A
kt

io
n 

Ki
nd

er
-U

nf
al

lh
ilf

e 
e.

V.
Sv

en
ja

 S
ch

ne
id

er
, A

kt
io

n 
Ki

nd
er

-U
nf

al
lh

ilf
e 

e.
V.

Si
gr

id
 S

ch
ul

te
, A

LB
A 

Br
au

ns
ch

w
ei

g 
G

m
bH

Ka
th

ar
in

a 
D

ie
tz

,G
ru

nd
sc

hu
le

 E
di

th
 S

te
in

M
an

ue
la

 K
nu

th
, G

ru
nd

sc
hu

le
 E

di
th

 S
te

in

B
itt

e 
la

ss
en

 S
ie

 u
ns

 b
is

 z
um

15
.A

ug
us

t 2
01

8
pe

rE
-M

ai
l a

n 
pr

es
se

@
al

ba
gr

ou
p.

de
w

is
se

n,
 

ob
 S

ie
 te

iln
eh

m
en

 w
er

de
n.

M
it 

fre
un

dl
ic

he
n 

G
rü

ße
n 

Su
sa

nn
e 

Ja
ge

nb
ur

g
Pr

es
se

sp
re

ch
er

in
 A

LB
A 

G
ro

up



30

recycling-news 09.08.2018



Braunschweiger Zeitung 28.08.2018

31

regionalBraunschweig.de 17.08.2018
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